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u dieser Zeit und on ähnlicher 
Z# kann man Vieles über 

‚resümierende Rückblicke und 
prophetische Ausblicke lesen. Oder es 
wird über die Hektik dieser Toge und 
die beschauliche Ruhe zwischen den 
Jahren sinniert. Eiwas, das uns bei der 
noch jungen Existenz der PC Games 
‚schwer fällt. Dennoch konn man eines 
jetzt schon feststellen. Der überaus 
erfolgreiche Sprung aus den Start 
löchern läßt erkennen, dafß die 
Redaktion den richtigen Kurs einge- 
schlagen hat. Jetzt ist es uns auch mög- 
lich, für die vielon positiven, ober auch 
kritkvollen Zuschriften gebührend Dank 
zu sagen. 


usammenstellung und Aufberei 
Z= des Inhalts erhielten von 

Ihnen durchwegs gute Noten 
Viele haben erkannt, daß sich PC Gr 
mes, aufgrund der Vor-Ort-Messebe 
richte, der Reportagen über aktuelle 
Spiel-Entwicklungen, der ausführlichen 
Interviews, der kompetenten Spieletsts 
und nicht zuletzt einer Vielzohl on 
‚Querinformationen, nicht als reines 
Testheft oder gar Softwarekatalag ver- 
steht. Nicht zu vergessen ist natürlich 
auch die monatliche Coverdisk. Auf die 
sem Weg wollen wir Ihnen auch weiter- 
hin eine unontgeltiche Serviceleistung 
bieten. Sie können sich so bestens über 
die Reviews hinaus, Eindrücke von aktu 
ellsten Spielen verschaffen. All das gibt 
PC Games schon jetzt ein eigenständi- 
ges, unverwechselbares Gesicht 


otürlich gl es, noch hier und da 
N einige Geburtsfältchen auszubü: 
‚geln. Auch aus diesem Grund 
möchten wir in dieser vierten Ausgabe 
eine kleine Leserbefragung durchführen 
Sie sll un einfach dabei behilflich 
sein, unsere Leser besser konnenzu- 
lernen. Mit diesem Wissen läßt os sich 
dann auch wesentlich leichter aufIhre 


Die PC Games 

Redaktion hat 

sich zum Ziel 
Bedürisse und gesetzt, ein 


Wünsche einge- 

ha teman umfassendes, 
intes, woswir  j B 

wollen: Nicht informatives 
voneinm Magazin für 


'obgehobenen. 
Sandpunktau, den Leser zu 


ein Magazin an gestalten und 


den Interessen, 


An nicht an s 
werden wir 

PC Games Interessen 
schon abder vorbei zu 


nöchsten Aus- 2 
gebe inpacr Produzieren. 
Seien zusätzlich 

gönnen und damit momentan noch eiwas 
eingeschranke Rubriken zu Ihren 
Consten aunyeiten 


Teilnahme an der Leserbefrogung 
will Sie die Redaktion natürlich auch, 
entschödigen. Jeder Einsender nimmt 
outomatisch an dem damit verbundenen 
Gewinnspiel teil, Hier winken Ihnen 
immerhin Gewinne im Gesamtwert von 
DM 10.000,- . Also, wenn Sie sich ein 
zusätzliches, tolles Weihnachtsgeschenk 
machen wollen. 
‚Abschließend möchten wir es natürlich 
uch nicht versäumen, Ihnen doch noch 
eine schöne Weihnachtszeit und einen 
guten Slot in das neve Jahr 
zu wünschen, 


Christian Müller 
Leitender Redakteur 
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Die PC Games Leserbefragung und das 
Super-Gewinnspiel. 


urz nach der Veröffentlichung von King's Quest 6, geht 
K&: nun noch einen Schritt weiter und liefert den 

Soundtrack zum Spiel. Bis dato eine Domäne der Kine 
Film-Industrie, findet man run mit dem Love Theme “Girl in Ihe 
Tower” erste, ernstzunehmende Versuche auch in der Compu- 
ter-Spiele-Welt. Mark 
Seiber, Jane Jensen 
und Jeff Hall zeichnen 
sich für diese Stück, 
mit einer Laufzeit von 
fast vier Minuten und 
starken Erinnerungen 
(on Joo Cocker, ver 


ontwortlich. Melodiös 
und mit kraftvollem 
Stimmengeleit ein 
typischer Top 50- 
‚Kandidat, 
'ur Überbrückung der 
PC Mario is aneiien de 


den Hause Lankhor, gibt os 


jetzt ersteinmal eine Compile 
"ion. Viel Spaß für wenig 
Geld. Metallic Power bringt 


dem Käufer neben stunden. 

er Klempner is da, auch wenn der Tl etwas anderes ver- | langem Fieber die Spiele 
mut läßt. Jetzt urn er auch bei uns. Mario, Nintendo- | Vroom, Outzone und G.Nivs 
"Maskottchen und Sinrbild einer neuen Generation von | Na, wem da nicht warm uns 

Computer-Spielern hält demnöchst auch auf dem PC Hof Herz wird 

In einem verkoppten Adventure kämpft sich unser Hondwerker- 

rund durch die verschiedenen Levels, immer konversationstreu 

dig und ouf der Suche nach allerlei Sommlergut mit eventuellem 

späteren Nutzwert. Erscheinen soll “Mario is Missing” im ersten 


Quartal 1993, aus dem Hosse Mindscape. Der Preis stand zum 
Von Thorsten Szomeitot_ BOFechihersanehRAnseNhreT 


‚scon aus Güterloh 
sorgt für Nachschub 
auf dem CD-Rom- 


Markt. Für alle bereits bestens 
usgestaftete PC-User gibt es 
nun den Verkaufsschlager 
"Der Patrizier" auch auf CD. 


Schneller, besser, schöner. Der 
Trend der Zeit, 


Kampffrösche 


lach dem grofßen Erfolg der Konsolen-Version von “Barie- 
100s", kommt nun ouch der PC-Joystick-Akrobot in den 
[Genuß dieses hochkorätigen Renn- und Prügelspiels, 
Spitzensprites und ein langanhaltener Spielspaß, werden auch 
die PC-Fan-Gemeinde in ihren Bann ziehen. 
Ab Janvar kann os dann krötenmäßig losgehen. 


Neuheiten aus 
dem Hause 
Electronic Arts 


ie Götter sind zurück. Und mit ihnen das Bulfrog Team 

INun kann und darf auch auf dem PC zum zweiten Male, 

"Gott gespielt werden. Immer gesteng dem Moto: Nur eine. 
glückliche Gefolgschaft ist auch eine loyale Gefolgschaf. Bosie 
rend auf dem ersten Teil, soll ich dennoch sowohl Bedienung als 
auch Spielborkeit mächtig gemausert haben. Populss I: Trials of 
Ihe Olympian Gods wird uns im ersten Quartel 1993 mächtiger 
mochen, als irgendein anderes Spiel. Und sei es nur mächtig ge: 
spannt. Zweite Neuheit: Patriot, von Three Sity Paciie. Noch in 
diesem Jahr, könnte uns eine neue Land-Kriegs-Simulaion ins 
Haus sehen. Geschmockvoll in ds Gelkkriogsszenario versetz, 
rhäl der Spieler das Kommando über 2.500 mitrische Einhei 
en. Angefangen von 
Bodentruppen über die 
Artileie bis in zur Luh- 
unterstützung. Die PC 
Super VGA-Version 
wird um die DM 100, 
Kosten und wie gesagt 
wahrscheinlich den Ge- 
bentisch noch erreichen 


Bestellannahme 
Montag bis Freitag von 8-18 Uhr 


Telefon: 0581 - 76314 
Telefax: 0581 - 14461 
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zuzüglich Nachnahmegebühr. 
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Ab 300,- DM 2% SKONTO, 
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NEWS I I FE 
ORGATEC Köln 


Organisierte Technik 
im Zeichen des Doms 


uf der internationalen Büro-, 
messe in Köln vom 22. bis 
7. Oktober 1992 gob es 
wieder ein Stel-Dich-Ein der 
führenden Unternehmen in den Be- 
reichen Einrichtung und Ausstot 
tung, Spezialgeräte für die Finanz: 
wirtschah, Spezialprodukte für das 
Technische Büro, Bürotechnik, Kom 
munikationstechnik, Informations 
technik, Sofware und Büroorgani 
sation, Auf 260.000 qm, die sich 
auf ie Hallen 1-14 erstrecken, 
prösentiorten sich 2.070 Unterneh 
men aus 32 Ländern. Dabei nch‘ 
men die Ausstellungen bezüglich 
Design und Lebensraum Büro den Löwenonteil der Fläche ein. 
|Notepods standen bei den Hordworeonbietern in den ersten Reihen. Ob in der “herkömmii 
chen“, sprich der Tostaturversion oder in der "stifigesteuerten”, zukunfiträchligen Pan-Seroen: 
Version 
CD-Rom-Laufwerke gehören mitlerweile zum guten Ton bei den Herstellern. Nicht einer, der 
nicht wenigstens eines in seiner Angebotspalette hat 
‚Auch für Fans der gerade erst eingeführten CD-] Geräte von Philips gab es schon wieder etwas 
Neues: Den tragbaren CD-I Player für den, der gar nicht mehr ohne auskommı. 
Wer es gar gewogt hat, mit einem C-Netz- Telefon durch die Hallen zu schleichen, dor wird sich 
schon sehr bald gewünscht haben, es lieber zu House gelassen zu haben. Die neue D-Netz 
Technik schein! in ollen Bereichen auf dem Vormarsch zu sein, besonders bei den Preisen. Mehr 
Tachnik für weniger als die Hölhe des Preises, was soll man da nech sagen. 
Und wor sich gar nicht von seinen Mäusen trennen mag, kann sich zukünfig jo auf Selbigen. 
ausruhen. Stuhldesign kennt keine Grenzen. 


ukiyo, Stecken: oder Schreckenspford aus dem Hause 
Lonkohr, könnte noch im ersten Quartal 1993 fertiggestellt 
werden. Stephane Po- 
lord, Grofiker von Sukiya 
gibt ich zuversichlich und 
auch Katie Hallis, die fr 
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[3.5”HD 10 Stück 


Die Hits für PC 


[3.5”2D 10stück 8.50 5.25”2D 10stück 4.90 79.90 


100 Stück 79.90 100 Stück 7.00 Mauest tor Glory 2 
200 Stück 155.90 200 Stück 89.90. |M shertock Hol 
00 Stück 400 Stück 160.0 Mwizardıy 7... 
© 5.25”HD jostck 8.0 [MF-15 Stike Ead 
100 Stück 149.90 100 Stück 7a.0 \ween 

k EJ 200 Stück 149.90 King's Quest 6 


I Nebular E 79.90 
SOFORT-BESTELLUNG u nnercatene: 78.20 


PER TELEF. f * Legen or Valour 79,90 
09 11/28 82 86 | Se 


Dr kuolo HLWLPO 
I um typische 


‚Diskbox für 9.90 277 


leine tolle Dj uns gib 


hloß und Dun Disketten | 


*el im Rauch. 
" aufgeräumte DM 9.90 
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DENISSTR 45-8500 NÜRNBERG BO: 0911/288265 


Imstrod meldet die Einführung eines neuen Notepodt 
Computers, der sich besonders durch seine Benutzer 
reundlichkeit auszeichnen soll. Texverarbeitung, Ter 


sich auf einfachste Weise starten und bedienen. Soforiigem 
‚Arbeiten steht also nichts im Wege, 


Kostenpunkt: knapp DM 500,- 
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und Adressverwaltung sowie das Kalkulationsprogramm Iossen 


Malprogramm für Windows 


über dos Mindscape-Ver 

triebssystem ein neues Mal 
und Zeichenprogramm für 
Windows auf dem Markt. Die 
ktulle Version rägt die 
Kennzahl 1.0 und nennt sich 
"Rightpaint‘. In Unterstützung 
der 256 VGA-Forben, kann 
ein jeder seiner künstlerischen 
Neigung nachgehen, so er 
denn im Besitz von 2 MB 
‚Arbeitsspeicher ist Als Grafik 
kartenmindestanforderung 
reicht die EGA-Version. Einen 
besonderen Leckerbissen stellt 
die eingebaute Zoom-Funkti 
on dar, mit der sich auch plc 
stisch experimentieren läßt 
Und das alles für circa 
120.-DM. 


Er bringt nun 


Sıpe Or Every WInDows 


'RIGHTPAINT 


Parvring Tooıs FOR TIIE CREATIVE 


User 


THOMAS PFISTER - SPIELEVERSAND » LUDWIG-MONDSTR.S2 - 3500 KASSEL 
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Hogan die Zweite || Sherlock Holmes 2 


Page” ist der Titel der 
zweiten Runde um | 


Ww: Elropaan Ri auf CD-Rom 


(letzter Zeit medientechnisch hochgepuscht, kommt nun eine 
Show, Body Slam, Heartbreaker weitere Version des englischen Meisterdetektivs aus der Baker- 
und Doppel-Wopper. Sprüche Street. Diesesmal in dor CD-Ram-Version. “Sherlock Holmes 
zum Anheizen, wilde Figuren Consulling Deieciive Vol. 2" führt uns erneut ief indie düstere, 
und noch wildere Namen. Die "Welt der Verbrechen. Grafisch und auch umfangsmäßig sicher 
Stadien und Wohnzimmer ste- lich ein Leckerbissen auf den man sich freuen darf 
hen Kopf und schon bald, aller 

Voraussicht nach noch in diesem (I 

Jahr, schlagen und smashen sie 

wieder zu. Esliogt an Ihnen, wer 

den Tog-Team-Tiel mit nach 

Hause nimmt. 


Captive Hintbook = 
Prophecy jetzt in Deutsch 


'napp DM 25,- wird das neve Hinibock, inklusive einer 
K keite zur Kartenerstllung, für das Spiel Captive ko ron Softgeld aus Kaarst erreichte uns 
n. Mit ein wenig Glück, is die englische Version noch V: die deutsche Version des SSI 
vor Weihnachten fertig. Auf deutsches Schrihigut kann man Renners Prophecy ofıhe Shadavr. 
dann für das 1. Quartal 1993 hoffen Komplett eingedeuischt kann nun geprüft 


werden, was es mit der Prophezeihung 
= wirklich auf sich hat 


|; bester Promieren-Manier, erreichten uns zahlreiche 


Neuankündigungen aus dem Hause Mindacape. Mit dabei 

das neue "Mullimedio-Lexikon” auf CD-Rom, "Outlander”, 
"Sim Ufe”, "Contraptions” und “The Animals“. Die Erschei 
nungstermine sind allesamt für die nächsten drei Monate ange- 
legt, so daß man sich noch auf einige interessante Neverschei 
nungen freuen dorf 


IL 
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Future Show London 


Menschenfluten 


Earls Court im November 1992. Es war für den Veranstalter die erste 
Messe dieser Art. Und er war bestens gerüstet. Dachte er. Man hatte 
‚Aussteller und Organisation im Griff. Es herrschte mittelprächtiges Wei 
ter, was normalerweise für einen regen Besucherstrom sorgt. Es gab 
Pressemappen, Messekataloge, VIP-Rooms und guten Kaffee. Aber er 
hatte keine Ahnung, was er da angerichtet hatte. 

E von Thorsten Szameitat / 


|Toxi-Orvers, ls wiruns “Diese Show war zweifelsohne höchstens für internen Ge 
ie Stroße zu dener- ein großer Erfolg. Zugleich hat —sprächsstof gesorgt höften 
ouchten Hallen empor kämpf- sie gezeigt, wie groß das Inter- Fragen Sie mich nicht, wie de 
ten mögen bozeichnend sein: esse der Masse an diesem In- _ artige Preise möglich sind 
"Oh, mein Gott. Niemalszu- _dusriezweig is!” Obwohl Doch den Kunden konnie es 
vor habe ich solche Menschen- nicht dafür bezahlt, wardie nur Recht sein. Mindestens ein _ in den Reihen der Leinwand 
mossen hier gesehen. Und ich Meinung von Merk Srachan, Spiel hatte jeder unterm Arm. _ und Monitorgiganten. Dem 


De: pa, brachte es aufden Punkt: _ in dem deutsche Angebote 


fahre nun bereits Managing Director von Do- Dazu wurde dann auch noch Wort “Shaw” wurde denn. 
24 Jchre Taxi.” mark: "Du kannst reden bis du massig Hardware verkauf. Al- auch eine ganz besondere Be 
So man denn überhaupt noch im Gesicht blau anläuft, doch len voran, der beiuns erst in deutung beigemessen. Alles, 
Einlaß erhielt, konnte man sich was auf der Future Enterkain- diesen Wochen eingeführte was in irgendeiner Weise als 
ein erstes erntes Billvom ment Show gezeigt wurde, das Amiga 1200. Aber auch PC- Blickfang dienen konnte, wur 
‚Ausmaß des Ansturmsma- _ istes, was man wirklich als Er- Hardware vom Meusepod bis de aufgelahren. Autos [bei 


chen. In zwei Hallen und einer _folg bezeichnen kam.” zum Monitor. Englischer Trend: Gremlin und Domark), Mo 
großen Eingangshalle, dräng, Dekorstreifon zur Selbstver-  torräcer zur Simulationsunter 
Ten sich zu Spitzenzeiten bis zu voller Erfolg virklichung on der Hardware. _ stützung (bei Electronic Art) 
15.000 zoh Halle 2 war dann der Tummel- die original Wresting-Stars 
ende Besu: EEE und Spielplatz für cl Vergnü- (bei Acclaim), Lord Helmchen 
cher. Unge. gungssüchtigen. Wernicht alias Darıh Vader (bei Ubi 
zählt die, die sich dem Zah mindestens sieben Fernseher Soft), Sonic in lebender Hülle, 
Iungsritual nicht unterwerfen Zur Messeeinteilung sei zu so- _ oder Monitore an seinem (bei Sogo), ein muskolöser Pi 
wollen. Simon Morris, Marke- gen, daßsich in Halle 1 ein Stand aufzuweisen halte,er- Fighter (bei Domark) und jede 
fing Manager von Sega Euro- _ reiner Consumerblock befand, _ schien schon recht kümmterlich Menge Messehostessen. Doch 


Se rn 7 15 


was wor denn jetzt neuf \woren weiter Fokuspunkte om _ schirm und Recaro-Pilolensitz _ chenderweise gaben sich Kim, 
Ein Devise der Messeveranstol- Stand präsentiert wurden. Bruce, Mel, Hulk und all die 


fer lautete: Gezeigtwerden War sich zu Elecronic Arts be- Auch in England äußerst akiiv: anderen auf den 60 Screens 
sole nur das, was auch ir- gab, der konnte sich an einer _ Philips. Mit ihrem CD-Player _ die Klinke in die Hand. 
gendwio auf dieser Messe, hier Road Rash Simulation versu- starken se jetz! zur Großoffen- Wer schon immer einmal fie 
und hout, käuflich erworben chen. Aufzwei Original Me-  sive aufden europäischen gen wolle wie eine Fliege, 


werden kann. Es gab also offi- orrödern konnten jeweils zwei Wohnzimmermorkt. Über 20 dem konnte am Stand von Psy- 
ziell kaum Neuheiten aus dem Mann Stärken und Schwächen Softwaretitel waren auf der gnosis geholfen werden. Bar 
Spielebereich. Doch was ous- des Gegenübers prüfen und Masse verfügbor. Flying heißt der Spaß, bei dem 
und vorgestellt wurde, das wol- gegebenenfalls auch aus- 
len wir Ihnen natürlich nicht nutzen. 
vorenthalten. Volksheld Nigel Monsell 
geb sich, zumindestens 
Spiderman und vo Spiel. om Gremiin 
Hulk Hogan Sionddie Ehre. Mi sat 
em Sound konnten hier 
‚die ersten Fohrstunden 
genommen werden. 
/Accleim pröseniere sich mit Wer es doch ieber be 
einem, in Farben und Dekor  schaulich mag, der konn- 
den jeweiligen Spielen ange- te zusommen mit Dovid 
paßten Multistand, In einer der Leadbetter einige Löcher 
Ecken, die den Besuchern als lang am Microprose- 


Die Future Show bot für jeden Geschmack et- 
'h, ob der Sinn nach Spi 


man sich einen Klet-An- 
zug anzieht um dann via 
Trampolin an einer Klet 
wand kleten zu bleiben. 
Echt spoßlig, vor allem, 
wenn man sich von alleine 
Picht mehr lösen konn. Do- 
neben konnte man ouch 
schon einmal bei Tomaten 
und Craepars verheischmu 
Dem Lord die Mütze ver- 
beulen konnten alle Jung 
Lukes om Siond von UBI 
Soh, an dem neben Jim 
my’s Tennissimulation von 
Blve Byte auch der Krieg 
der Sterne tobie, 

Ansonsten sorgten sowohl 
ein Radiosender mit einem 
professionellen Showpro- 
gramm sowie ein Betreiber 
einer Virtwal-Reality Anke 
gefür 

Stimmung und Abwochs 
ung. Und man soll os nich 
glouben, selbst an einem 
Plot, on dem sich selbst 
‚Ameisen boengt vorkom 


erstes ins Auge fallen, fand die 
Vorstellung von WWF 2 sit 
Töglich fond sich dann auch 
eine dieser Show-Größen zur 
Verkoufsförderung om Stand 
ein. Sie können sich sicherlich 
vorstellen, was dann los wor. 
Zwei Ecken weiter ugte Spi 
derman in hängender Position 
auf ie lutre Menge, Ein typi 
sches Now Yorker Yellow Cob- 
Taxi konnte man dort vorfin- 
den, wo sich die Drochenbrü 
‚der nun schon zum dritten Ma- 
le für Recht und Gerechtigkeit 
einsetzten. Wer nach dem lou 
en Film noch ein mittelpröchti 
ges Spiel möchte, der konnte 
sich Alien 3 zu Gemöte führen, 
Domark promalete nun auch 


seine letzten Pifighler-Umset- Stand puften und drive. Oceon, die sich zwischen zwei men würden, selbst da finden 
zungen und erhofft sich mit Jo: Gehörig mehr Drive hatten al-  Riesenrutschen mit der größten viele noch einen Platz, um sich 
mes Bond- The Dueleinen  lerdings die Flug-Kampf-Simu- _Monitorleinwand darstellen, _ hinzusetzen. Meistens allr- 
Weiteren Kossenschloger. Dro- Iationen ATAC und Harrier hatte auch die meisten Stars dings mitten im Weg 


gons Fury und Harrier AVB Jump Jet, die via Großbikl-  unker Vertrag. Türklinkenrei 
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Supergames Paris g 


Von Baguette, 


Wein und 


Software 


Alle Jahre wieder, findet sich in RE tiühnösieuen 


Metrppole ein, 
Computer-Spi 
»wiele aller 
Von Thorsten.$zain: 


af 


ins im neuen World-Trode-Center, dem CNIT satt. Im 


7: ersten Mal fand Frankreichs:Spiele-Messe Nummer 
‚Schaffen des monumenialen Arc, der gegen Abend mit 


Nam 


Di@86s Jahr m 
za Es Jahr mu 


builder, der voraussichtlich im Januar in die Kinos kommt, gibt es 
nicht. Desweileren wurden Einblicke in Entiy, D-Day und die 
Cartoons gewährt. In der Planung befindet ich zur Zeit eine 


blavem Licht gefutet wird, wos allerdings herzlich wenig mit dem Tischtennis-Simulation, auf die man gespannt sein dürhe. 


Messebericht zu tun hat, auch wenn es toll aussieht. Vom Hotel 
im verschlafenen und romanfischen Teil von Paris, bis hinein in 
die futrissche Auro des neuen Banken und Kongress-Viertels 
daverte es nur 15 Minuten. Dennoch hatte man dos Gefühl sich 
in einer anderen Weh zu befinden. Futurisfisch anmutend, erhe- 
ben sich die Bouwerke über den historischen Teil der Stch. 
Wenn es soetwas wie bauliche Kähe gibt, hir ist sie zu Hause 


Nach dem problemlosen Einloß wurde der unbedarfte Besucher 
gleich einmal von einem Großmonitor begrüßt, ouf dem sich der 
Maximum Overkil graziös fortbewegte. Was wir hierzulande 
über Sofigold beziehen werden (deutscher Tel zum Zeitpunkt 
der Textersllung: Comanche), das erscheint in Frankreich, wie 
so vieles über UBl-Soft Auch Sierra ließ sich in Paris von UBl 
vertreten, wenngleich Samanih Fint zumindestens am Donners 
1og höchst selbst anwesend wor. Von Seiten der Softwareherstel- 
ler hate Coktel Vision den sichlich größten Stand, so daß sich 
jeder Besucher ausgiebig mit Geblins 2, Ween, Inca und der 
Lermsofware von Coktel beschäfiigen konnte. 

Wer ein “Häuschen” weiterschaute, der häte sich sehr leicht 
blaue Augen holen können. "Best ofıhe Best” veranlaßteLoriciel 
zum Aufbau eines Kick-Bax Rings, in dem Profis zeigten, in wie- 
weit Computerspiel und Realit übereinstimmen. Bosierend auf 
(dem Verkaufsschlager Ponzo-Kickboxing, kommt nun eine ver 
besserte und überarbeitete Version in den Handel, die unter an 
derem auch eine Kumitee-Veriante beinhaltet. Porallelen zum 
neusten Film mit Rolph Möller, Deutschlands pepulörstem Body- 


Hardware-Neuvorstellungen 


Die Hordworeseite wor rotz der Neworstellungen von N 
Atari (Folcon 030) und Commodore (Amiga 1200) festin 
"Apples Hand. Das neue Powerbook 180 und jede Menge 

Spiele auf mehr ols 20 Rechnern deuten on, wovon man 

schon lange ausgeht. Neben dem PC wird es in Zukunft 
nur noch eine erstzunehmende Rechnerreihe geben. 


In Paris stand das Publikum nicht so dicht ge- 


drängt wie in London, dennoch Super- 
games für viele Aussteller ein voller Erfolg. 


Unübersehbor präsenfiere sich Philips in der Stadt an der Seine 
Inca auf CD-I war sicherlich eines der Messehighlighs. Ein über 
großer Inca Kopf in blavem Licht sorgte dann auch für die richt 
ge Stimmung 

Unmitelbor in der Nähe des Eingangsbereiches haft sich Del 
Pine niedergelassen und konnte in aller Ruhe die begeisterten 
Gesichter des Publikums zur Kenniis nehmen, die sich beim An 
blick von Flashback ergaben. Gleich dahinter: Nigel Mansel’s 
Rennzirkus am Stand von Gremlin. Wann es Zool für den PC ge: 
"ben wird® Lei ltschen und abwarten. 

Elite 2 und Batman Retumns, diesesmol auch auf dem PC, dos 
waren die Aushöngeschilder bei Konami. Zwei Reihen weiter 
konnten dann bei Chesich die passenden Figuran-Joysticks in 
‚Augenschein genommen werden. 

Microprose brachte Klasse und Mosse auf die Screens. F 15 I 
Tosk Force, The Legacy, Formulo One, Rex Nebular, ATAC und 
Horrier lockten die Besucher in Scharen. Virgin verstrickt sich 
noch immer in den wirren des KGB, verhielt sich aber sonst eher 
ruhig. Nicht mit Stand, aber mit Kaffee konnte Lonkhor, vertreten 
durch die neve, Katie, und die alle Pressesprecherin, Sivio, auf- 
worten. Bis zur Fertigstellung von Block Sect und Sukiya werden 
wohl noch einige Monate vergehen, so daß sich ein eigener 
Stand auch kaum gelohnt häne. 


Titt d'Or Verleihung 


/Am Donnerstogabend ging es dann noch einmal so richtig zur 
Sache. Auf der Showbühne des Til-Mogazins kam es zur langer 
worteten Ti d’or Verleihung, Frankreichs Oscar kür die Compu- 
terspiele. Rein subjektiv werden hier die Kategorien Grafik, 
Sound, Animation und das jeweilige Genre mit Pokalen bedacht 
Bedacht wurden Rex Nebular für den PC als bases aller Adven 
{ures, Ulima Underwerkd für den PC als bestes Rollenspiel, Aces 
ofthe Pacific fir den PC als beste Simulation, Inca für den PC in 
Punkto Grafik, Alone in Ihe Dark auf dem PC für seine grandio 
sen Animationen, Dune, Sie werden es kaum glauben, ebenfalls 
für den PC aufgrund seines herausragenden Sounds, Prince of 
Persia, Achtung, für den Mac, als bestes Acionspie, Sensible 
Soccer als beste Sportsimulaiion, diesmal für den Amiga. 

Nach dem Geschäft die Fete. Für Leib, Seele und Ähnliches 
konnte man anschließend auf der obligatorischen Til Fetesor 
gen. Von Hummerschwänzen bis Lachs gab es alles wos das 
Herz begehrte, aber nicht saft macht 


Prince of Persia (Mac-Version) 


IN PROGRESS 
Kaiko 


PC Changes 


Bislang sorgte das deutsche Ent- 
wicklungsteam KAIKO um Peter 
Thierolf und Chris Hülsbeck vor 
Amiga für furiose 
Die Zeichen der Zeit er- 
kannte man jedoch auch in 
Frankfurt, und dort bereitet man 
ietzt die neuen Knüller auch für 
die PC-Welt v. von Hans Ippisch 


Frankfurter Facts & Features 


Seit knapp zwei Jahren erscheinen unter dem Lobel KAIKO Spie- 
Ie von hoher Qualität. Dos Lobel gehört der Frankfurter Firma 
AUD.LOS, die von Peter Thie- 
rolf, der die technische Oberouf- 
sicht innehot, Soundmagier Chris 
Hülsbeck, der für den audliellen 
Bereich verantwortlich it, und 
Frank Matzke, der die grafische, 
Gestaltung überwacht, gegründet 
wurde. Ein gelungenes Debüt ge 
long ihnen 1990 mit dem Tetris 
Columns: Verwandten GEM’X , 
dos als nielicher Tüfelapoß aus- 
nahmslos aute Bewertungen ar- 
hielt Bilong wor dies auch dos 
einzige PC-Spiel von KAIKO. Fast 
(über ein Jchr später erschien arst 
das nöchste Vollpreisspiel, dem 
eine PC-Version allerdings nicht 
vergönnt war. Apidya brachte die 
Amigo-Action-Welt gewalig ins 
Wonken, weswegen eine PC-Vor- 
sion technisch faktisch unmöglich 
wor. Erst ein weiteres Jahr spölor 
gelangen nun Berichte aus dem 
KAIKO Loger on die Öffentlichkeit, 
diesmal olerdings gewaliger dann je 
Dank der Neuzugänge von Grafiker 
Romiro “Rock'n Roll” Vaca und Pro 
grammier Thorsten Lomperter und eines großen freien Mitarbei 
Hor-Stammes, kündigt sic eine große Anzahl potentieller Hits an 
Derzeit herrscht um Kaiko besonders grofßer Wirbel, was vor ol 
lem an der großen Bombe liegt, die kurz vor Redaktionschluß 
(definitiv plotze. Toric Il wird nach larger Flehen der Freoks 
nun doch erscheinen, zumindest auf dem Amiga. Es handelt sich 
bei Trricon I um die Umsetzung des Focor Five Spiels Maga 


Turrican für das Mega Drive. Hartnäckig wird bislang noch eine 
PC-Version als Uiopie deklariert, doch winken gute Verkaufszah: 
len, eröffnen sich auch in diesem Bereich noch Möglichkeiten. 
Zum Traver-Trogen sind die PC-Besitzer deswegen noch nicht 
verdammt, denn mit dem Geschicklichkeitsspoß GEM'Z und dor 
Wirtschaftssimulation FUNSOFT INC. stehen nicht weniger an- 
sprechende Spiele ouf der Veröffenlichungelise 


Computer Artist Goes CD 


Leider kündigt sich une dieser Überschrift keine CD-ROM Versi 
on eines neuen Spiels an. Soundmogier Chris Hülsbeck, einer 
‚der bekanntesten deutschen Computer-Musiker neben Rudi Siem- 
ber, sorgt ldiglich für knackigen Techno-Doncfloor Sound im 
CD-Format. Den Til seiner neven CD entnahm er übrigens sei- 
nom ersten und einzigen selbsdesignten Computer Spiel, dem 


Wy 
R 
) 


Maestro Chris Hülsbock 


C64 Smash Hit To Be On Top aus dem Jahre 1987. Zum Preis 
von DM 28,- wird wirklich gute Musik geboten, die sich kein 
Computerfreak entgehen lassen sole. Neben den Soundtracks 
aus Bat Isle und Gem’X wird Doncefloor-Sound vom Feinsten 
geboten. In meiner Eigenschaft als ehemaliger DJ liegen mir be- 
sonders der Tl Finl Frontier, der extrem on I'm not deod von 
Turbo B. erinnert, und Dream Dimension ‚ dos als gelungener 
Mix aus Rythm Is A Dancer und Living On Video durchgehen 
könnte, in den Ohren. Century Software‘s Jörg Schwiezer gibt 
bei seinem Gastspiel namens Zero Gravity den Stroboskopen 
höchsten Tokkno Stoff 


Zi 
To be on 10 


GEM'Z 

‚Auf dem Amiga tummalt sich der Gem’X Nachfolger bereits schr 
erfolgreich auf den Monitoren der Mehrspielerfans herum. Die 
PC Vorsion steht dem Original in keiner Weise noch, es wird 30 
‚gar noch verbesserte Grafik und knalliger Soundbloster-Sound 
‚geboten. Der Nachfolger kann mit komplet neuem Gameplay 
aufwarten, lediglich die putzig-süßle Hauptfigur aus Gem’X, Ki 
ki, und die bunten Diamanten fanden Eingang in das Seqvel 
Dofür wurde jedoch aus anderen Spielen kräftig geklaut, was die 
Roms hergaben. Unter den prominenten Vorbildern finden sich 


bespielsweise Sokoban, 
Tetris, Columns und nicht 
zuletzt Dynablaster. Bei 
der Konzeptgestaltug 
wollte man laut Peter Thie- 
rolf unbedingt einen 


Mehrspielermodus inte- 
grieren, was sch allr- 

dings kaum anders realisieren läßt, als einen feststehenden Bild- 
schirm als Spielfeld zu nehmen. Sonst wäre nämlich die Bewe- 
gungsfreiheit der einzelnen Mitspieler zu stork eingeschränkt. 
Daher erklärt sich ouch der anfängliche Verwechslungseffekt zu 
Dynablaster. Das Verwunderliche an der Tasche ist jedoch, daß 
le Spiellemente ein komplet neues Spiel ergebon, das mit ei 
nem välig neven Spielgefühl aufwarten kann. 


Besser gut geklaut als schlecht 
erfunden 

Grundsätzlich haben Sie die Aufgabe, in einem Level alle auf 
dem Bildschirm vorhanden Diomanıen zu eliminieren, und zwar 
in mehreren Varianten. Zum einen können Sie die Diamanten in 
Sokaban-Manier über den Bildschirm schieben, wobei sie darauf 
aufpassen müssen, daß Sie die Diamenten nicht in eine Ecke 
schieben, von der si nicht mehr weggeschoben werden können, 
Wenn Sie mindestens drei gleichfarbige Diamanten zusammen 
geschoben haben, verschwinden diese ganz nach Tiris-Art vom 
Bildschirm, und zwar in einer farbenprächtigen Explosion, bei 
der sie Bonusgegenstände hinterlassen. Neben den fünf verschie- 
denen Diamantentypen gibt es noch einen Joker-Gem (daher der 
Name), der alle Farben annehmen kann. Die Diamanten können 
notüich nicht nur stur voreinander hergescheben werden. Je 
nachdem, wie viele Power-Ups man hat, desto weiter kann man 
(die Diamanten über dan Screen kicken. Solten Sie zwischen 
zwei gleichforbigen Steinchen hindurchruschen, führt dies net- 
Horweise nicht zu einer Explosion. Diese wird nur ausgelöst, 
wenn der Stein dazwischen zum Liegen kommt. Sollen am Ende 
des Levels Diamanten übrig bleiben, kann man diese mit einer 
gut plaziten Bombe vumuteriliseren. Selbetverständlich konn 
(die Bombe auch die zahlreichen, auf dam Screen vorhandenen 
Gegner ins Jenseits befördern. 


Vielfacher Spaß auch im 
Einspieler-Modus 
Der unbestttene Minuspunkt bei Dynablaster lag darin versteckt, 
daß os alleine praktisch überhaupt keinen Spaß macht. Die Geg- 
ner liefen ziemlich unmatviert und grafisch monoton gestaltet 
über den Sereen, und verhinderten ein Weiterkommen nur be 


DIRE 


Wir vermieten und verkaufen 
zu Toppreisen 

die neuesten Computerspiele 

für alle gängigen Systeme! 


Weihnachstpreise für Sie und Ihn 
Soundblaster 2.5 nur 
Soundblaster 4.0 nur 
512 KB mit Uhr abschaltbar 
2,3 MB mit Uhr abschaltbar 
Ext. Laufwerk (Amiga) 

PC Soundkarte (Sympony) 
mit und ohne Lautsprecher ab, 
Joystics in großer Auswahl ab 
AMIGA-Reparaturen 
schnell und preisgünstij 
AMIGA-Komplett-Chec) 


Sie finden uns in folgenden Städten: 


13000 Hannover 
[Klostergan, 
Ireizosin/ 


121 
Braunschwei 
Hagenmarkt 15.16 
Tel: 0531/12 30 60 
3200 Hildesheim 
Kardinal-Beruram Sir. 32 
TEILS 0812135686 


4600 Dortmund 1 
Kaisers. 210 
18102517947 11 
7070 Schwäbisch Gmünd 
Imicdgasse 25 


7100 Heilbronn 

Obere Neckarsr. 8 
TEL OT 10301 
Fas: 07131/963690 


0-9700 Auerbach 
Breitscheidstr. 14 
TEL: 0874480321 


07500 Cottbus, 


Demnichs uuchin 
[Güunsen. Waiting. Mach Kal Disseort, Arch, ul Saite 


IN PROGRESS FTP rsE 


grenzt Bei Gem'Z wurde großer Wert darauf gelegte, daß auch 
im Single Player Mode Motivation garantiert ist. So wurden nun 
schnuckelige, jedoch gefährliche Gegner eingebaut, die das Be- 
enden eines Levels nur sehr ungerne schen. Satte 26 Walhen mit 
je vier Levels, die bei weiterem Fortschreiten in einem schönen 
Zuischenscreen ongewöählt werden können, warten auf die Erfor- 
schung des Spielers, der dank Paßwörter einmal geschafhe Le- 
vels großzügig überspringen konn. Die Grafik von Ramiro Voca 
ist porspekivisch bedingt nicht sonderlich spektokulör geraten, 
jedoch bemerkenswert abwechslungsreich. Prkisch wird in je 
dem Level neue Grafik geboten, wenn mon von Anfang bis Ende, 
durchspielt. Im 4-Spielermodus steigt der Spielspaß dann in ex- 
trome Hähen, wie in Markus "Deputy Of Love" Hoffmann, ein 
Fronkfurier Musikerack, zu schätzen gelernt ha. Das ging soger 
so wei, daß er ich nun im Alleingeng um die Gestaltung der 
Mehrspielerlevel kimmert. Jeder der vier Spieler übernimmt übri- 
gens einen eigenen Charakter. Kiki zeigt sich enorm fink, 
während dor Drache eher träge durch die Gänge schleicht und 
um so krafvlle Steinchen kickt. Musikalisch hat man sich etwas 
besonderes einfllen lassen. Um das Spielgeschehen perfekt zu 
vortonen, wurden die On Game-Musiktücke recht zurückhaltend 
rangiert, damit die witzigen Dig-Effete besser zur Geltung 
kommen können. Spätestens im Januar sollte die Mehrspieler- 
schlocht auf den PC’s beginnen können. 


FUNSOFT INC. 
Ein oußergewöhnliches Wirtschafissiel wird gerade unter dem 
Namen Funsoft Inc. vorbereitet, das mit seinem innovativen 
Gamedesign eine wilkommene Genre-Bereicherung sein dürfe 
Entgegen aktuelle und verganger Hi, die ich ausgiebig mit 
der Öl und Kaufmanns-Branche beschäfigten, kümmert sich Fun- 
soft Inc. um den Bereich, den eine Software-Firma om besten si- 
mufieren kann. Unter der Obhut von Romses- Programmierer 
Christian Awizion werkelt ein knapp zehnköpfiges Team parallel 
on der Amiga und PC- 
Version von Funsoft In 
Die Softwore-Branche 
mit ollihren Tücken und 
A| Halsabschneidern legt 
dem Spiel zu Grunde, 
Euphorischerweise hat 
man als angehender 


Jungunternehmer die 
Spielefirma Funsof Inc. 
gegründet, die in Eigen- 
rogie Spiele entwickelt 
und auf don Markt 


bringt Selbsverstöndiich erledigt man nicht alleine die Entwick 
Tungsorbeit. Per Telefon sucht man sich die besten Programmie- 
rer, Grofiker und Musiker aus seiner Kartei heraus und versucht 
diese zur Mitarbeit zu überreden. Die Diologe fallen &ußerstin- 
teressant aus, und wenn man einmal die wahre Geldgier zum 
Verschein kommen läßt, kann man diese Telefonnummer sofort 
aus dem Verzeichnis reichen. Das eigenliche Spiel muß natür- 
lich nwch erst konzeptioniert werden. Dazu steht eine Palette von 
sochs Spielgenres bereit. Jump and Run, verfikalserollende 
Shoof’em Ups, Tüelapiele und Beat’em Ups stehen bislang fest 
Dos wichtigste Element, um die Spielqualit festzulegen, ist die 
Zeivorgebe. In Prozentzahlen kann man den Entwicklungs-Fort- 


schrt ablesen. Je mehr Personen man einselt, desto besser ist 
es, jedoch auch um so tevrer. Deshalb solle man cm besten 
Laute mit mehrer Fähigkeiten vor die Monitore sotzen, Sole 
beispielsweise der Grafiker seine Arbeit beendet haben, kann 
man ihn euch für zusätzliche Progrommierorbeiten verwenden, 
deren Qualität in Sachen Arbeitstempo jedoch zu wünschen 
übrig lasson dürfe. Bis man hochklassige Spiele ertell, is es ol 
lerdings ein longer Weg. Wenn der Grafiker seine Arbeit bei 
(ochtzig Prozent als beendet ansicht, hei dies nach lange nicht, 
daß man eine eben solche Wertung von den Herren Spielere- 
Jakteuren erhält. So solle man auch mit den Redakteuren der 
verschiedenen Zeitschriften intensive Kontaktpflege einplanen, 
denn so mancher läß sich gerne beeinflussen 


Der Kreis schließt sich spielerisch 
Grofisch kann Funsoft Inc. besonders begeistern. Mehrere Graf 
ken erfreuen des Auge des krümelgrafikgefrusteten Wirtschafts“ 
Spielers, denn eigens für dieses Spiel wurde von den Kaiko-Jungs. 
‚eine neve Grafiktechnik entwickelt, die sich Trulive nennt. So wir- 
ken die in 32-Farben-Madus dargestlten Grafiken, obwohl sie 
von Ramiro Vaca handgemalt sind, st wie Fotas. Durchweg 
mausgestevert und schnell erlernbar geselte sich dos Gameplay 
bei Funsof, das andere Konkurrenten locker aus den Charts kip- 
pen läßt. Die Maiivtion ergibt ich von selber, denn wos gibt es 
‚schöneres, als seine eigenen Spiele die Charts hochklettern zu. 
schen. Dos schönste daran ist jedoch, daß man diese Spiele 
uch noch spielen kann. Aus einer Palette von sechs verschiede- 
nen Genres werden zusammen mit mehreren Grafikses, Funki- 
onslisten und mehreren Soundtracks komplete Spiele erstellt. Bei 
kurzen Entwicklungszeiten muß man sich jedoch auch cuf enor- 
me Mängel gefaßt machen. So kann es possieren, daß man bei 
einem Shoot’ Em Up noch nicht einmal schießen kann. Die kata- 
strophalen Bewertungen der Zeitschriften kann man so omüson- 
torweise problemlos nachvollziehen. Hohe Wertungen ergeben 
selbstverständlich auch bessere Spiele, die tatsächlich problemlos. 
im Budgeibereich mihalten könnten. Ohne irgendwelche Pro- 
‚grammierkünste kann man so Spiele entwicklen lassen, die sich, 
um dem ganzen die Krone aufzusetzen, auch noch auf der Fest 
platte abspeichern losen und weitergegeben werden dürfen. 
Diese Spiel sind ohne Hauptprogramm lauffähig 

‚Abschließend kann man dem Funsoft-Konzept schon jetzt Einzig- 
rligkeit bescheinigen. Wenn das Spiel in der Form vollendet 
der es sich jez schon andeuiet, steht uns ein Megiknül 
ler ins Haus. 


SPIEL DES MONATS 
Alone in the Dark 


Traumhafte 
Alptraume 


tual Dreams”: Das ist 
das vollkommen neue Spiel- 
konzept des französischen 
Softwarehauses Infogrames. 
Basierend auf dem litera 
schen Hintergrund von 
Howard Phillips Lovecraft’s 
“Cthulhu Mythologie”, 
verfolgen uns von nun an 
Polygon-Phantasien bis in 
unsere Träume und lassen 
uns nicht mehr los. 


ren im, der Villa Derceto 


reißt nicht ab. Deswegen fält Die Handlung des neuen Ad- 
die Wehl beim Kaufeines  ventures dreht sich um das Ge 
Spiels dieses Genres auch _ heimnis der Villa Derceio. Je- 
manchmal sehr schwer. Fea-  remy Hartwood, der Eigentü- 
tures wie “Digitalisierte Filmse- mer dieses geheimnisvollen. 
(quenzen” oder “Echtzeit 9D- Gebäudes, ist vor kurzer Zeit 
Animation“ sind durchaus kei- verstorben. Als Ergebnis der 
ne Seltenheit mehr. Trotzclem  Ermitlungen, welche ven der 
halten die Beschreibungen auf _okalen Polizei durchgeführt 
den Rückseiten der Spielever- wurden, nimmt man an, daß 
pockungen ofmals nicht das, sich der Maler auf dem Doch 


D: große ZchlderNev. Was Geheimnis 


wos sie versprechen. Anders baden des Hauses set er- 
verhält es sich mit dem neven hängt hat. Seitdem ist das. 
‚Adventure-Thriller “Alone in Haus verlassen. Doch es kom- 
ihe Dark“ des französischen men zunehmend Gerüchte auf; 


Sofwarehauses Infogrames. die Bewohner der Umgebung 
So können sich viele beim erst: behaupten, es läge ein Fluch 
maligen Siarten des Spiels ei- auf dem allen Gemöuer 

nen Schrei der Begeisterung Zunächst schenken Sie dieser 
nicht verkneifen. Denn was bis- Tatsache keine Aufmerksam- 
hor.an D-Adventures aufdem keit, und doch hegen Sie nach 
Markt erschienen is, wird von. ein paar Tagen die ersten 
‚Alone in the Dark weitin den _ Zweifel 

Schatten gestlt 


Woher stammen die haar 
sträubenden Laute, die man in 
der Nähe des Hauses ver 
nimmi# Warum sieht man nach 
Einbruch der Dunkelheit ichter 
in dor Villot Und worum hot 
sich der alte Maler Jeremy. 
Hartwood umgebracht Alle 
diese Frogen lasson Ihnen kei 
ne Ruhe mehr. Ein innerer 
Zwang bewegt Sie dazu, sich 
dem Geheimnis von Derceto 
zu stellen, und die geheimnis 
vollen Machenschaften hinter 
ihren dicken Mauern zu er 


gründen 
Dem Inhalt der Story könnte 
man entnehmen, def wir e: 
hier mit einem neven Werk 


von Bostellr-Autor Stephen, 
King zu tun haben, dach weit 
gefehlt. Geistiger Schöpfer die 
ses Horror-Szenarios ist kein 
geringerer als H.P Lovecraft 
Fonden seine Warke Zeit se 
nes Lebens kaum Bewundere, 


steigt deren Zahl heutzutoge 
doch von Tog zu Tog. So nennt 
mon seinen Nomen immer 
wioder in einem Alemzug mit 
Edgor Allan Poe, ols Vorläufer 
eines neven Stils und Mitbe- 
gründer einer neven Iierari 
schen Gattung. Nach Buch und 
Film, leben seine übersinnli 
hen Gedanken nun auch in 
‚Adventure Thrilern für den 
Computer weite, von denen 
‚Alone in the Dark der Auftakt 
zu einer Virtual Dreams 
Collection is 

Wenn Sie es sich also zum 
Spielen vor Ihrem VGA-Rech: 
ner bequem gemacht haben, 
wird es nicht lange davern, b 
Sie die olmosphärische Pro 
grammierung des Spieles in 
ihren Bann zieht, und Sie diese 
Rurchterregende Welt weiterhin 
in Ihren Tröumen und Phantosi 
en verfolgt 


Das Konzep 
Virtuelle 

3D-Umgebung 
Grund Kür diese Tahoche ist 
ie Phantasie und der uner 
mödiche Innovationseifer der 
Französischen Inogrames Pro 
grommierer, die unter dem Be 
gr "Viral Dreams” mit einer 
valig neuen Art von Spielt 
mosphöre oufworten, weiche 
mehr on einen spannenden 
Thriller als on ein Computer: 
spiel erinnert. Schon kurz nach 
dem Spielort ofenbar ich 
dem PC-Abenteuerer welch ho- 
ha Progrommierkunst er mit 
diesem Spiel erworben hat 
Denn Sie sehen sich (oder bes- 
ser gesagt Ihre Spieligur] in 
ner porspakivischen 3D-Um: 
gebung, die bislang noch 
Ihresgeichen such. Das Ge 
heimnis dieser Tsoche ind 
‚mit Tetures überzogene Poly 


gene. Das sind dreidimensio- 
file Vektorgitersrukturen, die 
mit Oberflöchenunregelmößig- 
keiten sehr real gestaltet wor 
den. Dies erfordert, wie man 
sich sicherlich licht verstellen. 
konn, einen sehr großen Re- 
chenufwand. Deshalb ist das 
Programm auch in der Loge, 
mit eventuell vorhandenem Er 
weiterungsspeicher umzuge 
hen. Außerdem erkennt es die 
Toktzohl Ihres Rechners, und 
ste dorous die Anzahl der 
onimierten Bilder zusammen, 
Das heiß, do mit steigender 
Toktzahl mehr Bilder berechnet 
und somit die Animationen 
Nüssiger dorgestelt werden. 
Nicht zuletzt desholb empfiehlt 
die Firma Infogrames auch ei 
nen Rechner mit einer Takte 
quenz von mindestens 

16 MHz. 

Noch einer kurzen “Eingewöh 
nungssequenz” finden Sie sich 


SPIEL DES MONATS TEE 


Ein Buch 
Wenn Si die vielen Schifen auf 
merksom lesen, bemerken Sie of 
versteckte Hinweise fr eine aus 
wegslose Situation, 


Die Öllampe 
Die Lampe finden Sie zwar sehr 
schell. Ohne Öl und Sreichhölzer 
"bringt Sie Ihnen ober nur wenig 
Ntzen 


Das Gewehr 

Mit dem Gewehr finden Sie eine 
sehr effektive Wofe, achten Sie 
(ober darouf, sets sparsam mit der 
Munition umzugehen. 


Das Grammophon 
Kaum zu glauben aber wahr. Auch 
des Grammophon bringt Sie bei 
(der Aufklärung des Gebeimnisses 
eier, 


Fangemeinde 

literarischen 
‚Ausgeburten und hat 
heute fast schon 


Der Sanitätskasten 
Wenn Sie nach den Kämpfen mit 
den Zombies angeschlagen sind, 
"il hnen Jerem/s Hausapotheke 
Wider neue Kräfe zu erlangen. 


dann am Tatort des Selbstmor 
des, lo auf dem Dochbaden 
wieder. Der Houptunterschiec 
zu anderen Programmen die- 
ser Arts, daß se Ihre Spiel 
gur ständig auf dem Bildschirm 
verfelgen können, Bewegen. 
Sie sich von der aktuellen "Ko- 
meraposition" weg, so wird Ih 
re Figur immer kleiner. Nähern 
Sie sich hr, wird sie Oberbild- 
schirmgroß, Aber auch damit 
gaben sich die ranzösischen 
Programmierkünstlor noch 
nicht zufrieden, also bauten sie 
zusätzlich noch bis zu fünf 
wechselnde Komaraperspeki 
von ein, zu denen der Rech 
je nach Standort der Spielfigur, 
selbständig wachselt. Dabei 
wurden ofmals 0 unübiche 
Komerostandorte gewähl, daß 
man bei Alone in the Dark ei- 
ne noch nie dogewesene 
Spielübersicht bekommt und 
manchmol glaubt, einen Film 
onzusehen 


Die Mächte der 
Dunkelheit 


Jetzt können Sie also mit dem 
Durchsöbern der einzelnen 
Räume beginnen, Wie bei Ad- 
venturespielen üblich, finden 
Sie eine Vielzohl von hilfrei 
‚chen Dingen, die Sie einsam- 
meln und benutzen müssen. 
Doch die Untoten lassen nicht 
ange auf sich warten. Immer 
wieder werden Sie von grusel 
‚gen Kreaturen und Monstern 
‚angegriffen. Also gilt es, falls. 
Sie noch keine Walfe gefun- 
den haben, mit der Sie ich 
wehren können, beherzt zuzu- 
schlagen oder gezielt Fußtritte 
zu verteilen. Hat man dann 
erst einmal eine der zchlrei 
chen Waffen gefunden, müht 
man sich nicht mehr mit den 
bloßen Händen ob: Vorausge 
setzt, Sie haben genug Muniti- 


on, pusten Sie die unheimli- 
(chen Angreifer einfach mit ge- 
zielten Schüssen vom Bild- 
schirm. Zunächst mag das Er- 
staunen groß sein, wenn man 
fosttelt, daß sich Alone in ihe 
Dark nur per Tstatu stevern 
läßt. Doch die ungewöhnliche 
Steverung der Spielfigur, für 
die ein extra Command-Sereen 
zur Verfügung steht, orweist 
sich schon bald als Gußerst 
praktisch und umgöinglich. 

So bekommt nahezu jeder der 
90! Gegenstände, die Sie fin 
den können, eine besondere 
jenschoft zugeorchet. Alo 
'es möglich z.B. ein Buch zu 
Iosen odor mit einam Schlüssel 
ein Schloß zu öffen. Alle die 
se Gegenstände sind zwar re- 
lativ leicht zu finden, wie sie 
ber richtig eingesetzt werden 
ist offmals doch äußerst kiff- 
lig. Der Schwierigkeitsgrad 
entspricht der allgemeinen 
Machart des Spiels aber vll 
und ganz, denn es wäre doch 
ah 

genschmaus im Bx-und-Hopp 
‚Verfahren lösen könnte. 


Achzende 

Dielen und 

schreiende 
Monster 


Für Soundkartenbssitzer kann 
mon sogen, daß der Sound 
dor hervorragenden Grafik in 
keinem Punkt nachsteh. Richtig 
gruselig wird das Spiel beim 
Einsatz eines Soundblasors. 
Orginal gesampelte Geräusche 
und Elke wie Schzonde Die: 
len und schreiende Monster 
losen den Wohnzimmer- 
‚Abenteverer förmlich zusom- 
menschrecken. Überzeugten 
PC-Piepser Benutzern wird ge- 
raten, den Sound gleich zu de- 
okivieren. Erstons versäumen 
Sie nichts und zweitens werden 


om wen Beten 


dafür Ihre Grafikroutinen schnell in den Hintergrund 
schneller ausgeführt. Anson- rücken. Als Konsequenz dieses 
sten wird dos Spiel von pas- sehr real wirkenden Adven 
sender Gruselmusik unlermalt, _ furs, war der PC.des Lilo: 
die sich den aktuellen Ge- den Redakteurs desäfieren von 
schehnissen anpaß. Unter-  Zuschauertrauben umringt 
stützt werden Adlib, Sound- Die Tatsache, daß sic die Zohl 
blaster und Dianeys Sound- der freiwilig geleisteten “Über- 
source. stunden” erhöhte, darf man 
Die deutschsprachige Anlei- wohl ebenfalls dom neuartigen 
tung beschreibt die einzelnen Spielkenzept von Alone in Ihe. 
Funktionen des Spllasschr — _ Dark zuschriben. Ifogrames 
genau, Zusözlich bekommen hat uns mit diesem Spiel ein 
Sie auch noch eine Ausgabe druckswoll bewiesen, daf "Vr- 
des “The Mistery Examiner”, _ wual Raliy” nicht zwangsläu 
einer Togeszeitung, die sich mit fig das Ziel aller Dinge sein 
dem mysieriösen Ableben des muß. Es bleib die Überzeu- 
Malers befaßt. Sahr von Vorteil gung, daß dieses Adventure 
ist es auch, daß Alone in the viele in seinen Bann ziehen 
Dark komplett in Deutsch ge- wird, Zu hoffe is, daß die 
spielt werden kann. weiteren Vertreter der “Virtual 
Drecms Collection“ ähnlich 
kurzweiligen Adventurespoß 
bieten. So sollen sie denn mal 
Mit Alone in the Dark enführt kommen, die langen, dunklen 
uns Infogrames in die hohe Winternächte. Mit diesem Ad- 
Schule der Vektorgrafikpre- _ venture-Thriler werden sie 
‚grammierung. Dabei sollte zwar nicht heller, aber sie sind 
a ATS 
‚Auflösung der Spielfiguren er- einiges zu kurz. 
schrecken lassen, denn die le- Thomas Brenner 
bensechte Animation läßt sol 
‚che Schönheitsfehler doch sehr 


| _ <=. pm 120,- 
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Motivation DEETEEE) 


BEWERTUNGSSYSTEM EN 27720 28 
Das Urteil der Redaktion... 


„ill niemals den Anspruch auf Absolutheit erheben und kann es auch nicht. 


fa wir wollen is, Sie auf einen 
Wi umfassend darüber infor- 
‚mieren, ob ein Spiel fr Sie in- 


teressont ist oder nicht. Natürfich werden 
die üblichen Zusammenfassungen, in ei- 
nem "Block” oder “Kasten”, nie den Ge 
somteindruck eines Spiels wiedergeben. 
Erst das Lesen des gesamten Artikels 
kann Ihnen ein umlasseriches Bild ches 
Programms vermiteln. Um aber dennoch 
Übersicht in das immer größer werdende 
‚Angebot an PC Spielen zu bringen, 
haben wir die Fülle der Einzelinormatio- 
nen komprimiert. Daravs wurden zwei in 
‚der Aussage unterschiedliche Einheiten, 
die wirin eine ansprechende, wie leicht 


verständliche Form gebracht haben. 
SPECS & TECS 


Die Informationseinheit 


Diese Einheit beinhaltet die Daten über 
‚Anforderungen, die das Spiel an Ihren 
PC stellt und wie es technisch ausgestattet: 
is, Darüberhinaus erhalten Sie zusätzli- 
che Informationen über Herstller, Preis, 
ex. 


1 Welche Grafikkarten werden 
unterstützt? 

2a Wird EMS-Speicher benötigt? 

2b Wieviel Festplattenspeicher 

wird benötigte 

Welche Soundkarte wird unterstützt? 

Welche Eingabemedien werden 

benäiiat? 

Wieviel sll das Spiel kosten? 

Wem ist dos Spiel zu verdenken? 

Wer war der kreative Kopf 

Wer hat die Redaktion unterstützt? 


RANKING 


Die Bewertungseinheit 


Hier können Sie auf einen Blick entschei- 
den, welchen Wert dieses Programm für 


Der PC Games AWARD 
Diese Auszeichnung für besonders empfehlenswerte. 
Spiele ist mit keinerlei Mindestgesamtwertung verknüph. 
Vielmehr wird der PC Games AWARD solchen Spielen 


verliehen, die sich im derzeit 


Sie hat. Der Klessifzierung des Spiels 
folgt die eigenliche Bewertung, bevor 
‚Angaben zur Spielerzehl und Motivaii 
onscauer gemocht werden. 


1 Spielgenre, 

2a Gesommwerung 

2b Darstellung der Bewertungsskala in 

10%-Schritten (An ihr orientieren 

‚sich die Wertbalken der vier Einzel- 

kriterien sowie die visuliierte Dar 

stellung der Gesomtwertung ) 

Höhe der Soundwertung 

Höhe der Grafikwertung 

Höhe der Gameplaywertung 

(Spielbarkeit) 

Höhe der Originaltätswertung 

(Welche neven Ideen, Spiellormen 

hat das Programm?) 

7 Soviele Personen können sich das. 
Vergnügen weile. 

8. Solange fest dos Spiel an den 
Monitor 


Die Bewertungseinheit sell den Gesom- 
eindruck des Spiel grafisch der. 


n Angebot besonders 


‚abheben. Sei es, aufgrund exzellenter Programmierung, 
faszinieronder optischer oder akustischer Machart oder besonders bemerkenswer- 
Ien Spielideen. Solche Programme sollten auf alle Fälle in jede Softwaresammlung. 


Die Meinungen über die Gratwanderung 
zwischen Objektivität und Subjekt in 
Spieletests gehen sicherlich auseinandkr. 
Wir hoben jedoch einen Weg gefunden, 
die Bewertungen der Redaktion on ob- 
jektiven Gesichtspunkten festzumachen. 
Ein Tel dessen ist die nachstehende Fok- 
torentabell für die unterschiedlichen 
Spielgenres. Noch wie vor werden für 
die verschiedenen Bewertungskririen 
Prozentwerte vergeben, die nun ober 
richt gleichberechtigt einen Durch 
schniftswert ergeben. Verschiedene Gen- 
res stellen ja unterschiedliche Ansprüche. 
an die Programmierung, Sa hat die ora- 
fische Gestllung einer Simulation sicher- 
lich einen höheren Stellenwert ols die 
eines Denkspiels. Im PC Games: 
Bewertungssystem werden die vier Kit 
rien mit sog. Gewichtungsfaktoren mul 
ziert (sche Tabelle). 


Genre 1tungsfaktor 


ek Di 
Arcade Action, 3 03 0 
Jumpn'Rın 03 03 03 01 
Beat’mp 03 03 03 01 
Shoot’emp 03 03 03 01 
Adventue 02 03 04 01 


Textkdentue 02 02 05 01 
Denkspil 01 02 06 01 
Simkin 03 04 02 01 
Rollenspiel 03 04 01 
Strategie 03 05 0 
Sporszel 02 03 04 01 
Wirschfisim. 01 03 05 01 


REVIEW EEE = BU 


F15 Strike Eagle Ill simulores Fluggefühlins 


Sehen A 
Referenzklasse 
Ab einem 386er/33 aufwärts 


Spectrum Holobyte lieferte im April es Jahres Iohnt sich das weiterlesen, und 
das ist aber auch die absolute 


‚e Flugsimulation, deren aufwendige und deta en aba 
iche Grafik auf einem schnellen 386er-PC gerade _cnen Serädieser Klaseisı 


die Grofik zwar faszinierend 
noch als flüssig bezeichnet werden konnte. Wer ‚aber noch lange nicht Rüssig. 
Real 


‚nähe großschrieb, handelte Falcon 3.0 seitdem Ahr acno der Krk - wen 


den wir uns besser den ineres 
als “das” Referenzspiel unter den Flugsimulatoren. sanien Seien des Programms 
zu: Die aufäligste Neverung 
ist schon beim Start der F15 
nicht zu übersehen; dank eines 
neuen Grafiksystems wirken 
Himmel und Erdboden realit 
scher al je zuvor. Besonders 
die Darstellung des Himmels, 
die der Benutzer mit drei vr 
schiedenen Bewölkungsarien 
(ar, bewölkt und bedeckt) 
versehen kann, locken jeden 
“Frischling” förmlich zum 
spontanen Ausflügen über die 
simulierte Wolkendecke her- 
aus. Das Geheinnis dieser be- 
sonders echt wirkenden Dar 
stellung ist bei genauerem Hin- 
sehen irgendwo zwischen Bi 
mop- und Vektergrafik anzu: 
siedeln, das heiß, die Wolken 
und die ebenen Abschnite der 
Erdeberfliche haben die 
Weichheif" von 256-Farben- 


Vz: 486er Standard gerüstet zu sein, der wird Bitmaps, besitzen andererseits 


kurrenten Holobyte zu ‚schon nach dem kurzen Vor- ‚ober auch die wichtigste Ei- 

überrunden, mußte der Wer glaube, mit einem 16- span, der übrigens fast fote- genschaft von Vektorgrafiken, 
briische Sofwaregigant oder 25MHz 386er noch ein realisische Züge gl, erstein- nämlich die Möglichkeit zur 
Microprose für sein jüngstes oder zwei Jahre lang für alle mal herb enttäuscht: Das Spiel _perspektivischen Modifizie- 
Großprojekt "F15Sirike Eagle Spiele-Neverscheinungen  bringtnicht nurprofessionell rung 


In” natürlich besonders ie in 
die Trickkiste greifen; denn die 
mit Spannung erwartete, dritte 
‘Simulation des amerikanischen 
Jagelfiegers muß auf ihrem 
Marktsektor völlig neve Maß 
stäbe setzten, um zum Erfolg 
zu werden. 

Von Anfang an war abzu: 
schen, daß das Ergebnis von 
Mieroproxes intensiver Arbeit 
om Tel 3nich jedermann 
begeistern würde: Zu erwar- 
ten, daß F-15 auf einem 
‚Rechner mit 80286er-CPU 
vernünfig zu spielen se, wag 
te kaum jemand, der den. 
Wetlauf um die beste Flug 
simulation bis heute 
aufmerksam verfolgte. 


Polygone in 
einer weichen 
Welt 


Microproses Ankündigung, ein 
völig nevartiges visuelles Sy- 
stem zu entwickeln, wor also, 
keineswegs ein gehalloses 
Versprechen. Die Erfahrung 
"beider Programmierung von 
"schnellen Polygongrafiken kam 
bei FIS I ollerdings auch zum 


Zug: Sämtliche Gebäude, Ber 
‚ge und alle Flugzeuge erschei- 
en im herkömmlichen Vektor- 
Gewand. An manchen Siellen 
wirken die arg dreieckigen 
Berge allerdings ziemlich de- 
ploziert auf dem butterweichen 
Hintergrund - ein Eingeständ- 
nis, das im Hinblick auf die, 
Spielbarkeit aber dennoch ak: 
zeptabel it. Elwos enttäu- 
schond erscheint außerdem die 
Darstellung der Flygzeuge, die 
selbst in der höchsten Detail 
stufa noch racht grobflächig, 
und kantig sind, zumindest bei 
der F1S des Poten, die mitels 
‚der Funktionstasten aus den 
unterschiedlichsten Kamerapo- 
siionen betrachtet werden. 
kann, hätten die Programmie-, 
rer etwas mehr Wert auf die 
‚Ähnlichkeit mit dem Original 
legen können. 


Traumhafte 
Steuerung 


‚Ansonsten läßt sich weder an 
der technischen Austattung 
noch an den Missionen viel 
bemängeln. Drei verschiedene 
Einsotzzonen - Panama, Korea 
und der Persische Golf stellen 
einen obwachslungsreichen 
Hintergrund dar - und das 
nicht nur wogen der völig un 
terschiedlichen Bodengrafiken, 
‚Jede einzelne Mission - ob kur- 
zer Einzelauftrog oder Teil ei- 
ner "Campeign” - besteht aus 
der Zerstörung je eines Ziles 
‚erster und zweiter Priorität, cas 
reicht vom Bombardieren der 
feindlichen Hauptquariere bis 
zum Abschneiden Ihrer Versor 
gungslinien. Ein großes Lob 
muß außerdem für die verhält 
ismäfßig einfache Bedienung 
des Fiegers und die hervorra- 


gende Steverbarkeit ausge- 
sprochen werden. Die Maschi 
ne kt sich sowohl über Joy 
stick, Tastatur und Mous sehr 
exakt steuern. Für Anfänger 
bietet ein umfangreiches Flug- 
rslachren iron 
Hilfestellung 
Wos an Falcon 3.0 neben der 
ewas komplizierten Steuerung 
vor ollam bemängelt wurde, 
war das mit Informationen. 
überladene HUD. Der Plot von 
Strike Eogle hat mit derartigen 
Problemen nicht zu kämpfen, 
denn sowohl das Cockpit als 
auch das Head-Up-Display 
glänzen mit beispielhaher 
Übersichtichkeit. Daß für die 
Ausgabe der Sounds alle gän- 
gigen Karten unterstützt wer 
den, versteht sich inzwischen 
von selbst 
Ein weiteres interessantes Foo 
Hure st die Unterstützung eines 
Modem: bzw. Nullmodeman 
schlusses fr Luhkompfbegeg- 
nungen zweier Spieler. Sändi 
es gegeneinander anıreen ist 
deber lerdings nicht obige, 
genauso gut läßt sich der 
Kompf gegen die "Bösen" 
nämlich auch in einer Wing 
aus zwei Flugzeugen be 
streiten. 


Was zu sagen 
bleibt 


FIS list eine Simulation, die 
vor allem im Bezug ouf die 
Iechnische Realisierung und 
ie Spielbarket neve Moßstö 
be setzt. Auf Rechnern unter 
33MHz Taktfrequenz ist FIS II 
nur sehr bedingt spielbor, des 
halb wöre ex wellichtsinnwol- 
ler gewesen, das Spiel gleich 
in 32 Bi-Code zu program- 
mieren. Auf diese Weise hätte 
man die Föhigkeiten der 


era 
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386/486-Rechner wenigstens 
gonz ousreizen können, denn 


die Komparibiliät zum AT hot 


"bei Programmen dieser Klasse 
wohl höchstens noch Symbal- 
wert. Thomas Borovskis I 


Beirenzen Em 


REVIEW 
Kings Quest VI 


Königliches 
Vergnügen 


Kaum haben sich die Wogen über Laura Bow 2 etwas geglättet, bringt 
Sierra-Chefin Roberta Williams ein Adventure auf den Markt, das alle 
Chancen hat, die momentanen Lieblinge Indiana Jones und Guybrush 
aus Monkey Island vom Thron zu stoßen. 


gibt nur wenige Spiele-  schlingt ste 6 MB. In Zukunft mit achten Schauspielern vor Cassima, 
Serien, die auch noch der wird man wohl kaum um den _ der Videokamera aufgenom- wo bist du? 
icten Fortsetzung noch Koufeines CD-ROM-Laufwerk men, dann ins Spiel Überrc 


keine Abnutzungserscheinun-  herumkommen, um Mommut- gen und anschließend nochbe- Hat man die Einleitung hinter 
‚gen zeigen. Neben den Uli- Adventures wie King's Quest arbeitet. Das Ergebnis konn sich gebracht; kann das große. 
mo -Rollenspielen gebührt die- Vi überhaupt zum lovfen zu sich sehen lassen und schlägt Abenteuer beginnen. Man 
ses Atribut eindeutig King’s bringen. Nach dem Start prä- alles, was im PC-Spiele-Bereich store, wie bei so manch on- 
Quest. Die Endlos-Seifenoper _sentiert sich das Spiel wieder bislang erschienen ist. Wie bei derem King's Qusst-Teil auch, 
um das verträumte Königreich Vorgänger, doch wenn Sie das os llen Sierro-Adventures ist cm Sırand einer Insel. Die Hin 
Daventry, das in jeder Folge Intro starten, werden Sie-die auch der Sound ein echtes Er-  tergrundgeschichte ist bereits. 
von anderen bösen Möchten, _ richtige Hardware vorausge-  Iebnis: Über 2 Stunden Musik,  hinlänglich aus vielen bisher 
Zauberern und Hexen heimge- setzt aus dem Stounen nicht hauptsächlich mitelclerlich gen Spielen bekannt und kann 
sucht wurde, solle Gerüchlen _ mehr herauskommen. Sie wer- ongehouchte Melodien, haben kurz ouf folgenden Nenner ge- 
zufolge schon nach dem vier- _ den Grafiken von ungleublich die Komponisten oufDiskete bracht werden: “Schöne Prin- 
len Teil für immer die Plorien _ brilenter Qualität zu schen be- gebamt. Außerdem wurde __ zessin wird von Bösewicht ge- 
schießen. Doch dos nohezu kommen, dazu können Sie ver Vogelzwitschern biszum _ kidnappt und toperer Prinz. 
wnerschöpfliche Themengebiet _glasklare Sprachausgabe per Gähnen der Houpfigur jedes _ versucht, sie aus dieser Miro 
(der Sagen und Legenden ist Soundkarte genießen. Kame- Ereignis mitdigliierten zu befreien”. Allerdings hat 
inmer wieder für eine Überro- _raschwenks wie im Kino und _ Geräuschen unkrlegt, was der _Roberkı Wilioms dieses be 
schung gut. uckfreie Animationen (ob 386 Amosphäre sehr zugute. währe Stickmustor für Mogo 
DX mit 25 MHz} holen das ‚kommt. seller in eine dramatisch-ro- 
Das “Festplat- letze aus der Hardware her- Einsteiger, die noch nieein  manlische Love-Sory verpackt, 
ten-Monster” os. Siorro-Adventure gespieliho- und nebenbei hat der Knabe 
ben, werden vergeblich noch auch nach eine Menge ande: 
Wer allerdings beim Kouf sei Animationen _ einor Anleitung für die Bonu- rer Probleme zu san, die Ihm 
is PCs am Festplttenspeicher wie Im Klin zereberfläche suchen.Diese auf der Suche nach Cassima 
gespart hat, kann vor der In- Informationen erhält men im begegnen. In der Tat ist Sierra 
stolltion der neun HD-Disket- _ Bei der Dorsillung der einzel- Eingangsmend mit einem Klick davon obgekommen, das Spiel 
ten schon mal mit dem Löschen nen Charaktere hat man des auf die Option "Help". Schon zugunsten der Grafik leichter" 
von "unnötigen" Programmen gleiche Verfahren wie bei erklärt der Held des Gesche- zu machen. Für echte Adven- 
onfangen, bevorersichins Space Guest 4, Robin Hood  hens, Prinz/lexander, mit tur-Freaks baten die zuletzt 
mulimedicle Vergnügen sür- und lovra Bow 2.ongewandt: freundlichen Worten alle Icons _ erschienenen Programme zwar 
zen darf. Bereits des Intro ver- Zunächst wurde die Handlung der Menileise grafische Lock 


masse, ober vom Spiel selbst 
war nicht mehr viel übrig und 
wurde auch von Ungeibten 
binnen kurzer Zeit gelöst In 
dieser Hinsicht hat man den 
Schwierigkeitsgrod wieder 
was erhöht 


Viele Lösungen 
führen zum 
Happy-End 


Bei 20 manchem Detail spürt 
man deufich, deß sich die Ka- 
Iiternier auch diesmal wieder 
schr viel Mühe gegeben ha- 
ben. So gibt os nicht nur einen 
Lösungsweg, sondern ähnlich, 
wie bei den Lucas Arts-Produk 
fionen gleich mehrere Woge, 
um eine Kopfnuß zu knacken. 
Bereits zu Boginn kann die Ge 
schichte in ihrer Entwicklung 
drastisch auseinanderlaufen, 
so doß os sich durchaus loh 
nen solle, King’s Quest Vi 
mehr als einmal durchzuspie 
Ion, um wirklich alle Schauplär 
ze, Porsonen und Ulensilien 
kennenzulernen. Mittel 
Schatzkarte & la Mankey I 
land I reist man von Insel zu 
Insel und nimmt oles mit, wos 
nicht niet und nagelfst ist 


‚Anscheinend hatten auch Sier- 
vos Hofnarren bei der Gestl- 
ung des Spiels ein Wärtchen 
mitzureden. Während Leisure 
Suit Lary und Roger Wilo 
stets mit neuen Ggs auf sich 
‚aufmerksam mochten, war vie- 
len dos cher konservative Do 
ventry-Spektokel zu bieder 
Geradlinige Story ohne große 
Höhepunkte, war da oft zu 
hören. Noch den Erfolgen von 
Monkey Island, das bewußt 
dieses *Humor-Defizit” aufhob, 
ist auch das neve King's Quest 
jetzt an vielen Stellen wirklich 
umwerfend komisch. Die hin 
veißend iebenswürdigen Cho- 
'raktere muß man einkach er- 
lebt haben. 


Die “Krönung” 
für jeden Adven- 
ture-Liebhaber 


Stell ich zum Abschluß die 
Frage, ob sich der Kauf von 
King’s Quest VI lohnt, ange 
sichts der ebenfalls hochkaräti 
gen Konkurrenz (Indiana Jo- 
nes, Sherlock Holmes usw.), 
die zur Zeit die Bildschirme der 
PC-Zockergemeinde unsicher 
macht. Das Fazit lautet ganz 


A 33 


eindeutig: Ein Muß ür jeden, _ Folgssrie mit dem Untertiel 
der für sein Geld Grafikund _ "Heir today, gene iomorrow” 
Sound von höchster Qualität ist nicht nur das krönende 
erwartet. Wenn Sie mit Teil 5 Highlight des Jahres 1992 im 
zufrieden waren und über die Hause Sierra, sondern mit $i- 
entsprechende Hordwore-Kon- _cherheit eines der simmungs- 
figuration verfügen, werden  volsten Spiele, ie jemals für 
Sielhre Entscheidung auch den PC erschienen sind 
diesmal nicht bereuen. Die Petra Maueröder IM 
sechste Fortsetzung der Er- 
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REVIEW SS Fe 
Gunship 2000 Mission Disk 


Philippinen und Antarktis 


Die Mission Disk gehört ja bei vie- 
len Flugsimulationen inzwischen 
zum guten Ton. Daß in einer sol- 
chen Erweiterung aber mehr 
stecken sollte als nur einige aufge- 
wärmte Aktionen hat sich Mic 
prose zum Vorsatz gemacht. 
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Biitzaktion große Tele dieses 
np Vnston uikler, 


Herrschaftsansprüche geltend. _ Zu don zchlreichen Einsätzen in 
Da neben dem Anspruch Ar- _ diesen neuen Gebieten kann 
jentiniens aber auch nech an- man sich mit dem Editor eigene 
re Nationen ihre Rechte auf Kampfeinsätze erstellen. Neben 
diesen Kontinent haben, (der Wahl des Kriegsschauplot 
kommt es zum bewaffneten zes können auch nach die eige 
Konflikt. Zuerst besetzen die nen und feindlichen Einheiten 
‚Argentinier die antarkische frei auf der Landkarte positio 
Halbinsel und greifen dortchi- | niert werden. Auch Artlerieun 


ie zweiDiskelten, die Ein kleiner Flugfehler, die Rich- lenische Niederlassungen an.  erstützung oder Schutz durch 
D#+ Nomen “Phil: tung nicht genau eingehallen Erst russische Satelliten en" Jogdflugzeuge kann eingeplant 
Tipinen und Antarktis und schon istman an einer decken die Milirbewegungen werden. 
Szenario" als Zusatz zu dem _ Sieinmaver zerschell, Auch in diesem Gebiet und informie- Alles in allem sind diese zwei 


Helikoptersimulator “Gunship vor inden Häuserblocks ver- ren die We. Die USA landen Disketten nicht ein Versuch mit 
20007 verkauft werden, bein steckten SAM Raketen solle mitihren Halikoptorn aufbrii- einem guten Produkt nochmals 


halten nicht nur neue Missions man sich in Acht nehmen, schen Miltärsützpunkten und Geld zu machen, sondern bie 
in erweiterten Szenerien son- sonst istman schneller obge- _ greifen von dortausinden ten wirklich neue Spielopfionen 
dern auch einen Mission Buil- schossen als man denken Konfikt ein. und neves Spievergnügen. 

der mit dem eigene Kampf- kam. Markus Gurnig ı 


einsötze gusche werden kön- Da Schauplatz Irak ist eben- 

‚nen. Zusätzlich zu den neven falls erweitert worden. Nun 

Keen urden auch sind Ensizeindender: ERETEET 
die len Krigsschauplätze gen im Westen möglich, dus  rglssf an] 


aufgepeppt. Die Grafik istins- _Durchfliegen eines engen 
gesamt schneller und deilier- Flußtales ist eine Riegerische 


ter geworden, ruckelt dafür Delikatese. Zu diesen bekann- 
(ber leider etwos ten Szenerien kommt dann 
vioch der undurchsichige, 
Häuser- Dschungel im phillipinischen 


schluchten Bergland. Dort kämpfen Ein- EEE 


m 
heiten der regulären Armee in — 

‚Auf dem Kampfplatz Europa Verbund mit Marineinfanteri- 

istesjetztmöglich, auch durch sten der USA gegen diecur M_ ers EMirEHEEE 

Städte zu fiegen und eine Art _ständische New Peoples Army, 

Straßenkompf in den Schluch- kurz NPA. Der vierte Kriegs-, | _Microprose 


len zwischen den Hochhäusern _schauplatz ist die Antarkis mit DESIGNER 
auszufechten. Dobei ist fiege- ihren unermeflichen Rohsiof- 1___ ME= EabsHEEf 
Frisches Können und schnelle,  reserven unter dem ewigen Eis MUSTER von 


Sichere Bedienung gefordert. Dort hatArgenlinienineinor 1 Herstellern] 


REVIEW 


Campaign 


Strategie 


Mit dem deutschen Überfall auf 
Polen am 1. September 1939 
begann der Zweite Weltkrieg. 
Campaign bietet Ihnen die 
Möglichkeit, auf der alliierten 
Seite oder für die Achsenmächte, 
ausgewälte Schlachten zu schlagen 
oder mit Hilfe eines Editors eigene 
Schlachten zu entwerfen. 


Iompoign ist ein auf 
Feldzügen basierendes. 
Kriogsspielsystem über 

den Zweiten Welkrieg. Jeder 

Krieg besteht us einer Anzahl 

on Feldzügen, die ihrerseits 

aus einer Zahl verschiedener 

Schlachten bestehen. Die 

Schlochten spielen sich 

hauptsächlich ouf dem Lande 

‚ob, doch können. sowohl Lu 

waffe ol ouch Marine zur Un- 

lorstützung eingesetzt werden. 

Haben Sie das Programm in 

sillert und loden es zum er 

sten Mal, erleben Sie zuerst ein 

Intro das es in ich hal! An 

schließend gelangt man in das 

Hauptmenü, in dem alle im 

Spiel vorkommenden Opsionen 

Ousgeführt werden können. 

Grundsätzlich erscheint immer 

nach dem Loden eine Landkar- 

10, ie die linke Hälfte des Bild 

schirms einnimmt. Sie ist die 

Tuorialkarte und solle von Ih 

nen durchspiet werden, bevor 

Sie sich an größere Gefechte 

wogen. Die rechte Bildschirm 

seile nehmen die Icons für die 


Spielstwvorung ein. Durch das 
Anklicken eines Panzer-, 
Schifie, Flugzeug: und Fabrik 
icons in Verbindung mit dem 
Brieficon können Sie alle Daten 
Ihrer Einheiten abrufen. Späte 
stens hierbei wird Ihnen die, 
Komplexität des Programms 
richtig bewußt 

Nicht weniger als 150 ver 
schiedene Woffensysieme kön: 
nen in Campaign zum Einsatz 
kommen. Panzertypen wio die 
deutschen Paniher, Tiger oder 
die amerikanischen Sherman, 
M26 Porshing sind ebenso ont 
halıen wie ale anderen Pan- 
zertypen, die wöhrend des 
Zweiten Weltkriegs ouf beiden 
Seiten zum Einsatz kamen. Das 
gleiche gi, wenn auch in ge 
fingerem Umfang, für die Lu 
woffe der Kriegsgegner. Auf 
deutscher Seite sind so be- 
konnte Typen wie die ME 109. 
oder Stuko im Einsatz, 
während auf briischer Seite 
Spüfre und Hurrikon zum Ein 
sotz kommen. Bei der Marine 
gibt_es nur Typenbezeichnugen 


naar 
Panzer IV Ausf G hat 


zen 
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en soll oder das Fouer zung vom Computer übernom: 
öffnen sol, men werden sollen. Dies ist zu 


im Detail +---- 252° 
je in immer den besten Nachschub 
ım Deldai = ererieren 
Sind zwei Einheiten so nahe nicht beim eigentlichen Kampf 
zusommen, daß es zu einer um Nebensächlichkeiten küm- 
Schlacht kommt, gelangen Sie _ mern müssen. 
ins Schlachtmenü. Hier werden Sind Sie nun endlich auf dem 
zuerst die Stärkeverhälnisse Schlachtfeld, schen Sie Ihren 
aufgelistet. Rechts siehen Ihre Panzer von hinten. Der Blick 
verlügboren Panzer, unerglie- wandert immer mit dem Turm 


dert in Gewichtsklassen, uch wenn der Ponzer in eine 
während links die feindlichen andere Richtung fährt. Da kei- 
Waffen aufglisiet sind. ne Zieleinrichtung vorhanden 


Nun müssen Sie entscheiden, ist gest sich das Treffen des. 
ob ie Ihre Panzer okli seuern Gegners zu einer reichlich 
oder nur dos Ergebnis der schwierigen Angelegenheit, 
Schlacht errechnet haben wol- Hier macht Übung den Meister. 
Ion. Sollen Sie sich für ersteres Als wäre das nicht schon ge 
schieden haben, gelangen _ nug, bewegen sich Ihre Geg- 
in ein Menü dos dem er wirklich otemberaubend 


wie Schlachtschif oder UBoot. _ re Einheiten begutachten. Sind 
Und demithnen der Nach- Siem Übersichtsmenü einer _ Hauptmend ähnlich ist. Rechts _ schnell und ein Trefer wird 
schub nicht ausgeht, haben Sie Truppengaftung, können Sie it die schon bakanne Karte, noch schwieriger. Die Lund 
(ie Möglichkeit in Ihren Fobri- _ sich alle Fahrzeuge Ihrer Tp- nur im kleinsten Maßstab mit schaft st relativ spärfich ausge 
ken Walfen, Munitionoder pein 3D-Ansicht anschaven. Ihren Panzern und Fahrzeugen fallen. Ab und zu tauchen ein 
Sprit produzieren zu losen. Spätestens hier mufß.en Pro- als gelbe Rechtecke unter- poor Bäume oder vereinzele 
Hoben Sie genügend davon grammierern ein diekes lob  schiedlicher Größe. Ihre wich- Häuser ouf „Hier häte man 


hergestelt, können siehre ausgesprochen werden. Alle tigste Aufgabe ises nun zu- sich mehr Mühe geben kön 
Wolfen ineinem Komvoizu- Fahrzeuge sind ihrem großen _ ers, die Tastaurbelegung zur _ nen, um die Rechnerpower 
Vormeisenundmuiren Vorl grechmd kml Serumg hrs Paar rar ca voll oumschipln. 


Truppen schicken und haben wirklich die Form Fingerfrtigkeit entsprechend 
und Umrisse des Originals. auf der Tastatur zu ändern Bahnbrechend 
Tiger oder Dies ist bei Strategiespielen Ferner können Sie sich ent- neu? 
Sherman? und selbst Sinultionen (2.8. _ scheiden, ob Si die Takik der 
MI Tonk-Platoon) nicht immer anderen Panzer dem Compu- Das nicht gerade, der Sound 
Das eigentiche Spiel setz sich _selbstverständlich ler überlassen. Außerdem muß ist quer Durchschn, die Gro- 


aus zwei Phasen zusammen. In Neben den diversen Bezeich- der Spieler enischeiden, ober Fk auch, ober aufgrund der 
derersien Phase erteilen Sie _ nungnenisteinGesichl,wel _ seinen Panzer komplet selsst _ enormen Fahrzeugauswahl 
Ihren Divisionen Marschbefeh- ches Ihnen anzeigt, ob die Ein- steuert oder den Fahrer/Kone- = und der Dekuilgenouigkeit der 
le oder Sie lassen sie in Stek- "heit im Augenblick vom Com-  nier vom Computer steuern ‚Objekte ist Campaign ein 

lung gehen. Dies geschieht ol- _puter (gelb) oder von Ihnen läßt Spiel, dos mon beruhigt emp- 
les auf einer Landkarte im {blou) gesteuert wird. Wieder Im gleichen Menü können Sie _ fehlen kann und das viel Spaß 
großen Maßstab. Ihre Einhei- im Hauptbildschirm angelangt, auch festlegen, ob der Nach- macht 

Hen, die immer inDivisions- können Sieihren Truppen schub und die Lufunterstür- Stefon Zöbisch I 
‚größen (co 14.000 Soldaten, durch das Anklicken le 

250 Ponzer, und 1000 unge: mens, ein Ziel geben, auf dos 

Ponzarle Fehrzeugeloufreien, sie ih zubenagen sen, BERN RANKING) 
sind als Kreis mit Divisions- eine feindliche Einheit in unmi- 7 7 

namen dargestellt. Sie können _ jelborer Nähe, werden Sie ge- 
hier wie bereits beschrieben Ih- ragt, ob sch Ihre Truppe be- 


PREIS It. Hersteller 
| _ ca. DM 120, | 


DESIGNER 


ee ene] 


REVIEW DEE Er re 
AMAZON ol Skoin on Bord zurück Si 


soll bei nächster Gelogenheit 
verkauft werden. Jason flgt 
= = en dar "Guoen" auf dem land 
je grüne Hülle :::-::: 
Marsch durchs Unterholz sieht 
= er abends durch das Diekicht 
ich Access Software, das uns allem _ hindurch das Boot, das mitten 


Mit Amazon wagt 


durch die atemberaubende Golf-Simulation LINKS en, 
386 pro bestens bekannt ist, erstmalig in die Welt es nun, die schöne Mayo aus 


der Adventures. de den dr Send 
Jason Roberts ist allein. Er hat 
nichts weiter bei sic, als ein 
keines Messer, ein Feuerzeug 
und eine gihige Wurzel (oi- 
son Root heißt hier nicht vergif- 
Helos Houpiverzeichnis) Seine 
einzigen Verbündeten sind die 
Dunkelheit und die Pflanzen 
om Ufer, die Ihn vor den Au- 
gen des Feindes verbergen und 
ihm helfen. aber da verraten 
wir schon zwi. 


Interactive 
Cinema 


Mit Amazon stllt Access Soft 
ware ein neues Grafik-Adven- 
ure-Konzept namens Interac- 
five Cinema vor. Die zugrunde: 
Tiegencle Technik ist bereits hin-, 
länglich aus anderen Spielen 
bekannt, Es werden keine Ani 
mofionsszenen eingespielt und 
als Hintergrund dienen digital 
sierte Londschaftseulmahmen, 
Diese Methode wurde bereits 
bei Links verwendet. Was ist 
nun neu an Interachive Cine- 
mat Die eigentliche Weiterent 
wicklung ist die gelungene 
Kombination al dieser ge 

= nannten Techniken. So werden 
einzelne Adventure-Sets aus 
unterschiedlichen Blickwinkein 


Die SVGA- 
Darstellung 
wird leider 
nicht vollstän- 
dig ausgenützt, 
es handelt sich 
um die ver- 


kleinerten gezeigt und zu spielfilmhaften 
Sequenzen zusammengefügt 
VGA-Bilder. Dem Spiel wird durch gele- 
gentliche, hervorragend ani- 
2 miete Zwischenschnite und 
‚er Kern der Handlung ist dem ausgiebigen Gebrauch 
schnell erzählt. Siorker RS zä 1 von digjilisiortem Sound noch 
Mann retet schöne Frau Ein - zusätzliche Spannung verle- 
vor dem bösen Feind, Den an- _ die Aufgabe, seinen im Ama- hen 
‚gemessenen Rohmen zu dieser zonas-Gebiet verschollenen ‚einem langsamen Schwenk Unterstützt durch die farben- 


Handlung bildet eine Szenerie, Bruder zu finden, der gerace über den Dschungel sehen wir _ prächtigen Grafiken ist der 
die on Filme wie "Indiana Jo- eine wichtige wissenschafliche die "Amazon Qucon” aufihrer Anblick der realisierten Bewe 
es” oder "African Queen” er- Entdeckung gemacht hat. Er behäibigen Fahrt Außeufwärts. _gungsobläufe beeindruckend, 


innert. Undurchdringlicher begibt sich an Bord eines allen Plötzlich wird Jason vom Ka- Wie in Adventures heutzutage 
Dschungel, ein alles, kappri-  Dampfers, der “Amazon pitän, dem Sklovenhändler üblich, wird der Held via Maus. 
‚ges Boot und ein paar zwie- Queen”, um an den letzten Sam Salvador, über Bord ge- und Funktions-Icons durch eine 
lichte Gestllen. ‚Aufenthaltsort des Verschelle- _ worfen. Die schöne Maya, die _schaurig schöne Szenerie ge- 


Unser Held Jason Roberts hat nen zu gelangen. Begleiterin von Joson, bleibt stevert 
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Intelligente wird. Die Moussteverung ist 
Hure Soagen hr el nen, Red Baron 
sig zu bedienen. 


Besonderes iobverdint ds  Frdentaliuunerteg Mission Builder 
Hilfssystem, dos zu jedem Ob- an manchen Stellen dass Zeitli . Ar 

Aria drei levels Geetoffle che segnet, ist das Abspei- Für die Von-Richthofen-Fans gibt es 
Hilfen anbietet. Für jeden Auf- chern des Spielstandes on e- mum neue Flugziele im Eigenbau. 

ruf der Hilfe-Funktion werden der Stelle des Spieles möglich, 
allerdings Punkte vom IQ des So müssen Sie nicht jedesmal 


Helden abgezogen. $o kann von vorn beginnen, RE 
der geübte Adventure-Krieger Alles in allem präsentiert Ac- $ . B 
sich gänzlich ohne Hilfe durch _cess Sofware hier ein interes- en 


den Dschungel kömpfen, santes und abwechslungsrei 
während sich der Anfänger ches Adventure. Die Joystick 
anhand der Help-Seiten durch Steuerung ist zwar verbesse- 
die Handlung hangeln kann.  rungsbedürfig, aber die Kom- F - 
Ein zu ousgiebiger Gebrauch _ bination aus interessanter 

der Hilfe-Funktion wirkt sich al- Spielhandlung und schenswer- 


lerdings negativ aufden Aus: en Aninalionen und digich“ eu 


gang der Handlung ous. sierten Bildern macht Amazon Landen rasen 
Das Spiel läßt sich über Tosto- zu einem gelungenen Adven ie erste Neuigkeit ind ker D.VIl oder mit einem Klap- 
tur, Maus oder Joysick steuern. _ture. Der Versuch, erfolgreich sechs frische Piloten. Um _ pergestell, der Mission Builder 
Vom Gebrauch des Joystick ist ein Spiel mit einem filmischen gegen diese zu fliegen, _ ist eine gelungene Ergänzung 
aber abzuralen ‚da der Spiel- _Handlungsablauf zu ent muß man nichtinirgendwel- zu Red Baron, einfach zu 
verloufdurch die zulangso- wickeln, ist durchaus gelungen. chen speziellen Zusatzmenüs handhaben und unproblema- 
men Reaktionen stark gebremst Wired Lindo I runwurschleln, sondern das In- sch zu intllieren 


stallaionsprogramm steckt sie h 
einfoch zu den schon bekann ERSTE 


ten Flsgern. Auch on neue 
Fig Tann nr FEEE®, 


Dem nicht genug, hat man 
dem Spiel einige neve Features 
beigepockt. So kann man eine 
mößlungene Mission sofort 
incch einmal nachspielen, den 
‚Anschub seiner Maschine ver- 
ärdern und schon migeliefrte 
Kämpfe abspielen lassen. PREIS It. Hersteller 


‚Auch digitale Joysticks werden 


Die nennenswerteste Erweile- 
DESIGNER 
| _ Damon sıye 


fung ober ist der Mission Buil 
der 


Jagd auf Luft- L__#erstener of 
schiffe r 
Herkarımensenweigenen  ÜERAUNLET 


Szenarien entwerfen oder die  Msirmenfart iu 


bereits Migeliefrten verän- 


dern. Man kann eine Eisen- 
bhnlinie durchs Land zichen, 
Fabriken in die Landschaft set 
zen oder Flughäfen, Städen, 
Freundlich oder feindlich ge: 
sinnten Zeppelinen, Flogzeu- 
‚gen und der Artlerie den je 
Wweligen Platz auf der Landkor- 


Io zuweisen. Da Ziel der Mis 
| Acces= Soreware | sion kann zum Beispiel eine 
| _ Chris Jones 


DESIGNER Zeppalin-Verfolgungeogd sein. 


TAUSTER vom. Spieleranzanı ER ERIEN Ss peeranzan 
| Access Software | ee Zaubeslen 


PREIS It. Hersteller 
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Gesprengte Ketten 
— ). 1 


Wer sich nicht mehr erinnern kann, 
und wo er ist, geschweige 

jenn sich an das Datum erinnern 

kann, dem steht wohl Ärger ins 

Haus 


der Strafvollzug vollkommen _ früh auf, Da niemand damit 


l: 22. Jahrhundert hat sich er jedoch um einige Johre zu 
geändert; Gefängnisse, wie _ rechnen konnte und die Raum- 


sie anno 1992 gang und gebe _ safion unbemonnt ist, steht zu , 
waren, wurden von einer nav- _ seinem Unglick niemandbe- Aus der Gefängniszelle generiert und 


‚on Form der Haftverbüßung  reit, ihn zur Erde zurückzu: steuert der Spieler seine Robotercharaktere 
abgelöst, Kriminelle werden _ transportieren. Das einzige, mittels eines Koffer-Laptops. 
wos er in der Roum- 
station finden kann, mol diese Herausforderung an- 
Gewohnter nehmen. Der Schere 
Steuerungs- grad wird auch erfahrenen 
Schnell erkennt er, komfort Rollenspielern an so manchen 
30ß dieser Computer Stellen zu knabbarn geben 


mit den dezugehöri- _ Daß sich die Programmierer Alles in allem hat “Captive” 

gen Androiden, ihm bei der Konstruktion der Hand- einen guten Eindruck hinter 

bei seiner Flucht von lung sehr viel Mühe gegeben lassen. Wäre die Grafik bei 
Nutzen sein könnte. haben, zahlt sich hier voll aus. der Umsetzung auf dem PC an 
“Coptive” istein Rol- Es entstand ein Rollenspiel, dessen technische Möglichkei- 
Ienspiel, bei dem esgil, daß sich von dem Rest dieses ten angepaßt worden, wäre, 

die vier zur Verfügung sie- Genres abhebt. Wer des ewi- _ dieser noch besser ausgefallen. 
henden Roboter mit Hille ge Dungeon-Prügeln in feuch- Dennoch verspricht “Copiive” 
der Sieverungseinheit fen Groften sat hat, solle ein- _ packenden Spielspfß, 

durch die Galaxis zu Horald Kern I 
schicken, um om Ende die 

ats spersg [RANKING] 
N TELS 

stevert wird des Spiel über Rollenspiel 
nach ihrer Verurteilung auf ei- eine Benutzeroberflöche, die. 
ne Raumstation abgeschoben _ erfahrene Rolanspieler schon 


und dort eingefroren von anderen Spielen in nl 
cher Form zu Gesicht beko 

Fehler im mon. Mit der Maus werden ol 
System le Kommandos, wie Bewe- 


gungsrichtung oder Benutzung 
Da es unserem Helden in. von diversen Gegenständen. PREIS It. Hersteller 
"Coptive” nicht möglich war, durch einfaches icon-Anklicken |} ca. mA SU, 1 
das Gericht von seiner Un gegeben. Diverse Menüs ge- HERSTELLER 
an Penn 
er zu einer Tikühlhaftüber stand der Androiden. Alles in rn 
ee een 

Durch eine Fehlfunktion in den dem Standard, den man von. MUSTER von 


Überwechungssystemen wacht  Rollenspielen gewohnt ist. [| __Hersteller | 


Ein gutes Auge und eine 
ruhlge Hand verhelfen den 
Zöglingen von Robin Hood 
Disziplin zum 
ler pro Schuß 
#Zehner” zu 


Vorsicht, daß Sie dem Ufer 
nicht zu nahe kommen! Je- 
des Tor muß ordnungs- 
‚gemäß durchfahren w. 

den, um nicht 10 Sekunden 
Strafzeit aufgebrummt zu 


Jedes umgeworfene Hinde: 
nis kostet Zeit, und wer 


nem verpatzten Sprung auf 
der Nase .. 


Summer Challenge 


Nachschlag 


Vor den ersten Schneeflocken will 
Accolade den vielen begeisterten 
PC-Sportlern noch einmal so richtig 
einheizen. In Summer Challenge 
können Sie sich jetzt mit den Sports- 
kanonen aus aller Welt messen. 


‚achdem Winter Chal- modus entscheiden, mit dem 
N lenge kurz nach den Sie jede Sportart ausgiebig 

‚Olympischen Winter- und ohne lästige Konkurrenz 
spielen in Alberhvlle bereits üben können. Mittels Replay- 
für einige Furore sorgte, Funktion können Sie sich Ihre 
schickt Accolode das sommer- ersten Versuche nochmals an- 
liche Pendant ins Rennen. Ins- sehen. Größere und kleinere 
gesomtocht verschiedene Stürze werden vom Publikum 
Disziplinen werden geboten: mit einem Raunen gewürdigt, 
Bogenschießen, Riten, Ka _ während einigermaßen pas- 
iokfohren, 400 Meter Hür- sable Leistungen immer für ei 
den, Hochsprung, Stabhoch- nen Extra-Applaus gut sind. 
sprung, Speerwerfen und 
Radfahren stehen zur Aus- Auf die Plätze, 


wohl. BevorSiesich mit Heike Fertig, lust 
Henkel, Sergej Bubka & Co. 

anlegen, muß das Spielin- Fühlen Sie sich fit genug, um 
stalliert werden. Im Setup- gegen internationale Top-Ath- 


Menü können Sie Soundkarte, leten anzutreten? Im “Taurna- 
Joystick und die Detailsture  meni-Modus” können Sie al- 


einstellen. Letzteres ist vor al- _leine gegen neun andere Teil- 
Iem dann von Bedeutung, nehmer antreten, die der PC 
wenn Ihr PC nicht unbedingt vorgibt, oder zuhause Ihre 
zu den “Sprintern“ gehört. Verwandten und Freunde vor 
Mit ein poar Bäumen weniger dem PC versammeln. Insge- 
‚auf dem Monitor wird die samt zehn Medaillen-Anwär- 
Grofik wesentlich schneller ter dürfen on den Start ge- 
und das Vergnügen trotzdem hen. Die Sieuerung der Sport- 
nicht allzusehr getrübt ler erfolgt mit Tastatur oder 
Joystick. Mit beiden Eingabe- 
Grafische ‚geräten läßt sich das Spiel 
Höchstleistun- gut stevern. Dennoch erfor- 
gen dert es einige Übung, den op- 


limalen Zeitpunkt herauszur 
‚Auch diesmal wurde auf die _ finden, wann Sie welche Toste 


bewährte Kombination von betätigen oder loslassen, um 
3D-Vektor- und Bitmapgrafik die Hürden zu nehmen oder 
zurückgegriffen. Einguler Ihren Gaul dazu bewegen, 
Kompromiß: Die Animationen die Oxer und Mauern zu 
sind füssig und durchweg überspringen (möglichst mit- 
von guter bis sehr guter Qso- samt dem Reiter). Bei allen 
Iöt. Wenn Sie bereitsmit Disziplinen haben Sie mehre 


Winter Challenge Erfahrun- re Versuche, bevor Gold, Si. 
gen gesammelt haben, wird ber und Bronze an die erfolg 
Ihnen die Oberfläche bekannt reichsten Kandidaten verlie- 
vorkommen. Per Maus klickt hen werden. Natürlich kön- 


man sich durch dieMenüs nen Sie Ihre besten Ergebnis 
und wählt die gewünschten se auch speichern oder den 
Optionen aus, Zunächst sollte _Wallkompf zu einem spüteren. 
man sich für den Trainings- Zeitpunkt forisetzen. 


[Io ee 5 2 je een Fries Fo 


near 
il 
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Albertville = Ein Spiel für 
Barcelona? lange Winter- 
Leider haben es die Program: end 
mierer versäumt, etwos Ab- Am meisten kommen Sie auf 
\wechslung in die sporlichen Ihre Kasten, wenn Sie zum 


Handlungen zu bringen. Wer fröhlichen Wetkampf ein 
bereits die Winter-Ausgebe ge- paar Kollegen einladen und 
spielt ha, glaubt zunächst, daß in geselliger Runde um olym- 
die zuvor weißen Schnegpisten _pische Ehren kämpfen. Für 
einfoch grün überfüncht wur- _ Sole-Sporiler wird das Spiel 
den und fertig war ein “neues” _ allerdings schnell zum mono- 
Spiel: Aus dem Slolomkurs toren Reaktionstest. Dennoch 
wird ein reißender Wildwes- kann man das neueste Werk 
serfluß, aus dem Biathlon das von Accolade guten Gewis 
Bogenschießen usw. Die Unter- _ sons empfehlen, nicht zuletzt 
schiede betreffen lediglich die deshalb, weil auf dem PC 
Sportarten und die Außentem- _gule Sport-Spiele & la Sum- 
peraturen, ansonsten wird man mer Challenge ohnehin recht 
auf eine fo identische Eröff- dünn gesät sind. Und außer: 
nungszeremonie undgleiche dem gilt nach wie vor die 
Menüs trefen. Auch der oh olympische Devise: "Dabei 
nehin nicht sehr berauschende sein ist alles 

Soundtrack und die Geräusch Petra Maueräder I 
kulisse “glänzen” mit albe- 

kannten Tönen. Schade, gerc 

de an diesen offenichtichen 

Schwechpunkten der Winter 

Ausgabe hätte man einiges 

verbessern können. 


‚Auch bei dieser Diszipli 


schätzen. 2,10 oder 2,11 
# hier die Fra- 
‚ge. Wenn Sie die Absprung- 
marke verfehlen, wird der 


‚timaler Abwurfwinkel 
lie Voraussetzung, um 
Wettkampf als 


= 
MUSTER von Spieleranzahl [0] 
Pe Herstetier 1 ERRERERM Monate] 


Stürze und ein mi 
#O00000ch” vom Publ 
zu bestaunen. 


RoboSport 


Zaähes-Ringen 


Nachdem Maxis mit Spielen wie Sim 
City, Sim Earth oder Sim Ant bei den 
Computerspielern rund um den G 
bus große Erfolge feiern konnte, 
versuchen sich die Programmierer 
diesmal in ungewohnter Umgebung 
und überraschen mit einem neuen 
Windows-Spiel: RoboSport 


seinen Weg in die Regale der 
Geschäfte kund. Leider gehört 
die elogante Oberfläche zu 
den Programmen, die relativ 
hohe Anforderungen on den 
PC stellen. Ein Roter 386er zu: 
sammen mit einer leistungs- 
fähigen VGA Karte solle es 
schon sein. Und dos Wichtig- 
to: Speicher, Speicher und 
nochmals Speicher. Auch Ro- 
boSport gibt sich mit 1 MB 


RAM nicht mehr zufrieden, 
mindestens die doppelte Man- 
ge muß vorhanden sein. Im 
Tost zeigte sich, daß selbst PCs, 
die über 4 MB RAM verfügen, 
dazu neigen, miten im größ- 
ten Roboter-Gemetzal kurzer 
hand abzustürzen. Andere 
Programme sollten ouf keinen 
Fol im Hintergrund oblaufen, 
sonst bleibt Ihnen nur nach der 
Druck auf den Reseiknopf. 


[EIe Mes Bebets _Zrena 


Jhoben die Zeichen der ten Spielespaß doch ei- 
Zeit lings erkannt und gentich nicht mehr im 
jüfen ständig neve mehr oder Wege stehen sole. 
weniger gute Spile-Ideen für 
die weitverbreitete Benutzer- Windows-Al- 
oberläche von Mirosoft ou lerlei 
Dieser Trnd bestätigt sich 
uch durch zahlreiche Never- In gewohnter Trcltion 
scheinungen, die wir Ihnen re- _ wurde RoboSport von. 
gelmäfßg ouf den Shorewore- Maxis zunächst für den 
Seiten in der PC Gomes vor- Apple Mociniorh an 
stellen. Doch im kommerziellen wickelt und dann auf 
Bereich haben sich die großen DOS-Ebene überra 
Hersteller is jetzt vornehm gen. Bei den vielen Ge- 
zurückgehalten, was um so er- _meinsamkeiten, die das 
stounlicher ist, da heute kaum _ Moc-Beiiebssystom und 
noch ein PC.ohne Windows Windows aufweisen, 
ousgelielert wird. Mit der neu- _ wor es nur eine Frage, 
sten Version 3.1 werden nun _ der Zeit, bis das erse 
uch Soundkarten unlersiützt, _"Nur-Win-dows-Spiel“ 


D: Shorewore-Autoren so dafß dem ungetrüb- 


Eine Besonderheit bei Robo- 
Sport it die Tatsache, daß es. 
zu den ganz wenigen Spielen 
gehört, die Multi-Computer- 
und Muli-Player-Betrieb zulas- 
sen. Wer in der glücklichen Lo- 
geist, über Modem oder gar 
ein Netzwerk mit anderen Be- 
sitzern dieses Spiels verbunden 
zu sein, kann jetzt nächtelang 
Duelle via Kabel austragen. 
Maximal vier Personen können 
‚daran teilnehmen. Da das 
Spiel außer dem Macintosh 
und dem PC auch für den Ami 
ga verfügbar is, kann die 
Schlacht auf verschiedenen Sy- 
Stemen gleichzeitig sofinden. 
‚Allerdings wird den meisten 
PC-Anwendern diese Möglich- 
keit wahrscheinlich mangels, 
entsprechender Hardware ver- 
schlossen bleiben. Für die we 
nigen Auserwähllen sei aber 
trotzdem erwähnt, daß die 
|Netzwerkverbindung Neiß1OS- 
kompatibel sein muß (u. o. mit 
Novell Netware möglich) 


Der Kampf kann 
beginnen 


Im Gegensatz zu den Sirate- 
giespielon mit menschlichen 
Kriegern dreht sich bei Robo: 
Sport, wie der Name schon 
sogt, alles um Roboter. Wenn 
für Sie Schach keine Heraus- 
Forderung mehr darstll, soll 
ten Sie Ihr tofisches Geschick 
(an RoboSport testen. Sie spie 
en dabei entweder gegen 
Ihren Computer oder gegen 
menschliche Mitstreiter am an 
deren Ende des Modem- oder 
Netzwerkkobels. Zunächst 
wöhlen Sie Ihr Team aus, ge 
ben ihm einen Namen und le- 
gen einige weitere Optionen 
wie Schwierigkeitsgrod, Größe, 
und Aussehen des Schlachtfel- 
des sowie den Spielmodus fest 
‚Anschließend müssen Sie Ihre 
Mannschaft “programmieren”. 
Per Mausklick plazieren Sie Ih 
re Roboter auf der Spielläche, 
ie in mehrere Boreiche unter“ 
teil ist, Da gibt os zunächst ei- 
ne Home-Areo, die Docks (das 
"Reboter-Loger”) und die ei 
genliche Arena, die mit zehl- 
reichen Hindernissen wie Bü 
schen und Mauern gespickt ist 
Im Prinzip geht es darum, 
durch möglichst zweckmäfßige 
‚Anordnung der einzelnen 


Roboter und iokisch 
klugen Einsatz der vor- 
handenen Waffen 
(Bomben, Kanonen, Ge- 
wohre, Minen, usw.) 
möglichst effektiv das 
gegnerische Tecm zu 
schwächen und schließ- 
lich ganz zu elminie 
ron. Je geschicker Sie 
dabei vorgehen, desto 
mehr Punkte erhalten 
Sie bei der Endobrech- 
nung. 


Robosport - 
The Movie 


Haben Sie hre Pro 
grammierung abge- 
schlossen, rd auom 
tisch ein keiner Film ge 
nerier, der Ihnen die 
Auswirkungen Ihrer En 
scheidungen zeigt. 
Anschließend haben Sie 
wiederum die Möglich 
keit, die gewonnenen 
Erkenntnisse in die Tot umzu 
setzen. Dies setzt sich solange 
fort, bis eine Mannschaft kom: 
plet zerstört ist. Im übrigen 
ss sich die interessanlesten 
Partien auch speichern. Fünf 
verschiedene Modi werden ge- 
boten: Vom reinen Überlebens- 
kampf bis zum Baseballspiel 
reicht die Palette. Darüber hin 
aus bietet RoboSport unzählig 
viele Toolboxen und Menüs mit 
hunderten von denkbaren Ein“ 
stellungen. Gerade diese Tatsc 
che macht es schwer, den 
Überblick zu behalten. Auch 
dos Handbuch erschlägt den 
Einsteiger gerodezu mit Infor 
mationen. Die vielen Kombinc 
tionen sind sehr verwirrend 
und auch die Punktevergabe ist 
äußerst unverständlich, da je 
de noch so kleine Bewegung je 
nach Situation anders bewertet 
wird. Wie positiv es auch zu 
bewerten sein mag, dem Spie- 
ler möglichst viele Funktionen 
zu bieten: Maxis hat in diesem 
Fall mächtig übertrieben. Du- 
zende von Anzeigen und Un 
Nermenüs zerstören auch das 
letzte bißchen Eigendynamik. 


Viel Feind, 
wenig Ehr 


Vor allem bei der Grafik ha 
ben sich die Programmierer 


nicht gerade mit Ruhm be- 
keckert. Die farbarme Darsil 
lung macht auf den verwähn- 
fen Stratogen einen äußerst 
dürfigen Eindruck. Während 
beispielsweise die liebevoll ge 
zeichnete und dekcilreiche 
Grafik von Sim City oder Sim Schade, doß der erste guige- 
Eorth gerade den Reiz daran meinte Einstieg eines großen 
ausmachte, wird dem Käufer  Softwarehauses in das Win 
von RoboSport nicht viel gebo- dows-Zeitater nicht die hohen 
ten. Stichwort Sound: Die we- Erwartungen erfült hat, die 


Neulinge und Win- 
dows-User ganz nett, aber 

!oboSport kommt gegen 
Strategie- 


nigen Geräusche (Musikist man von Manis in der ruhmrei 
nicht vorhanden), die Siezu chen Vergangenheit gewohnt 
hören bekommen, sindkoum war. 

der Rede wert. Was bleibt, ist Petra Maueröder m 


leider nur ein durchschnitlich, 
gemachtes Strategiespiel 


| _ ca. om 120. |] 
HERSTELLER 
[| __ Ocean 


MUSTER von 
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TINY SKWEEKS 


Denkknäuel 


e Erdinvasion ist eigent- 

ich kein Grund zur Freude. 

Wenn der blaue Planet aber ® 

von kleinen, kuscheligen q 
Tierchen heimgesucht wird, 
kann die Bekämpfung der 
Eindrinlinge durchaus witzige 
Formen annehmen... 


teder einmal wird byrinih mit einigen 
die Erde von außer- = Barrieren und Sackges- 
irdischen Invasoren _ sen. Um die verschie 


heimgesucht besonders hurcht- _denfarbigen 

Skwoks in die Betten zu 

steuern - diese erkonnt man 

ebenfalls an der Farbe + be 

fiehlt man ihnen eine 

Marschrichtung. Der ange: 

steuerte Kurs wird von den 

einzelnen Skwocks solange 

strong beibehalen, 

bis sie on ein 

Hindernis bzw. 

auf einen ihrer Ar 

genossen stoßen, An- das Ganze nicht allzu leicht lediglich für Kinder al Einstieg 

schlioßend kann ihnen er- wird, liegt außerdem ein Zeit- in die PC-Walı zu empfehlen. 

neut eine Laufrichtung onge- limit über jedem Level, wos Besondere Hardware-Anfor 

geben werden allerdings durch die Paßwort- derungen stell Tiny Skwecks 
Funktion wiederum entschärft _ nicht: Gesteuert werden kann 
wird. Spieltechnisch gesehen _ mit Joystick oder Tastatur und 


erregend sind die kleinen 
frechen Fellbällchen diesmal Als Denkspiel 
allerdings nicht. Trotzdem sol nichts Neues _gibteskaum Highlights. Die es liogen dem Programm so- 
len die Skweeks in ihre ‚Rätsel sind auf die Daver zu wohl CGA- und EGA- als auch 
Schranken gewiesen werden. Daß sich mit diesem einfachen simpel und einfach durschau- eine VGA-Version bei. Eiwus. 


Damit die Abwehraktion auch Spielprinzip. dem nicht geeale har. Ein-igermaßen witzig ist rückständig it dio Kopie 
möglichst unblutig über die zu den neuesten Ideen im Iediglich die Animation der schutzabfrage, bei der die Ori 
Bühnegeht,genügtes,die _Denkspielgenre zählt, noch ei- kleinen Monster und diege-  ginaldiskeite das ganze Spiel 
fällige Soundbegleitung, über im Laufwerk belassen 
Mit Rücksicht auf die friedliche werden muß, 
Handlung wäre das Denkspiel Thomas Borovskis u 
TECS & Denkspiel 


nigermaßen verzwickte Spiels 
Schlafplätze zu schicken. Ivation konstruieren lassen, HERSTELLER 
Insgesamt muß der Spielerin deu ich bereit im viren || Larieien zeal 
Kombinafionsvermögen in 100 oder fünften Level ar DESIGNER 
Probe stellen. Jeder davon be- gegenseitig blockieren lassen. MUSTER von 
are 


REVIEW 


Elf 
Fantasyspaß 


Der Ruf nach schnellen Jump’n Run-Spielen für den PC ist inzwischen 
sogar bis zu den Herstellern vorgedrungen. Was Ocean der hungrigen 
Fangemeinde von Actionspielern jetzt auftischt, könnte auch den 


iteinam großßen Ange 
bot dieses Genros ist 
die PC-Walt ganz of 


Fensichlich nicht gesegnet. 
Wann sich ein Herelar aber 
doch einmal durchringen 
kann, ein Spiel dieser Sparte 
für den PC umzusetzen - mei 
stens handelt es sich nämlich 
um Konvorfierungen von Ami 
90-Spielen - fehlt es dem Er- 
gebnis entweder on Pfiff und 
Geschwindigkeit oder on guter 
Spielbarkeit. Ewas onders ver 
hält es sich mit Ocsans PC- 
Neuerscheinung "EI. An PRff 


fehl es dem guten Stück zwar 
nicht, dafür hat es der Herstel 
Ior mit dem Schwierigkeitsgrod. 
anscheinend ein bißchen zu 
gu! gemeint 


Harter 
Märchenalltag 


In der Rolle des Elienburschen 
Cornelius hat sich der Spieler 
durch acht verschiedene Levels 
zu kämpfen, die es wirklich in 
sich haben. Ziel sine Ahan- 
Heuers ist die Befreiung der 
hübschen Elfin Elise, die im 


Zouberschloß des bösen 
Necrilous widerrechtich Rest 
gehalten wird. Cornelius be 
kommt es auf seinem Weg 
durch die verschiedenen Hin 
Nergründe dabei nicht nur mit 
jenem Necrilous zu tun, son 
dern mit nahezu allem wos 
sich im Wald, im Sumpf oder 
den Bergen bewegt. Nicht nur 
Zombies, Zauberer auf fiegen- 
den Teppichen und Drachen 
wesen stellen sich dem Topfe- 
ren in den Weg, nein, sogar 
Käfer, Spinnen und Wespen 
haben es ouf seine Lebens- 


'htern der bis heute noch recht faden Jump’n Run-Kost munden. 


energie abgesehen. Es gibt 
Hm einen Saar, In dom 
sich nicht zehn oder mehr 
Gegner um Cornelius scharen. 
Es bedarf deshalb schon ein 
ger Übung, sich mit Hilfe von 
Wurfgeschossen, die dem 
Spieler unbegrenzt zur Verfü- 
gung stehen, seiner Haut erfol 
greich zu erwehren. Eine Ei 
genart, die dagegen von Anı 
fang on sehr positiv auffällt ist 
der odventureähnliche Spiele 
blauf, Es reicht nicht, zich von 
links nach rechts lineor durch 
os Spiel zu schlogen; viel- 
mehr müssen bestimmte Ge- 
genstände gefunden und ge 
schickt angewendet werden, 
bevor man den Ausgang des 


durchaus mögliel 
technisch gute u 
unterhaltsame Platt- 
formspiele auf dem Pc 
zu präsentieren. 


4 BENIILZN 
» SPRECHEN © 


HERKZEUGSCHLEIFER VERSTEHT 
DAS NICHT. 


HORUBER SPRECHEN. 
? 


jeweiligen Levels findet. Hlfe- 
leistung bekommt man dabei 
von den zahlreichen Personen 
und Fabelwesen, die Cornelius 
Freundlich gesonnen sind. Ver 
schiedene Kräuter und Schmu- 
setierchen, die der Spieler 
ganz nebenbei einsommien 
kann, können dorüber hinaus 
in verschiedenen Löden gegen 
allerlei Ausrüsungs und Zov- 
bergegenstände, wie "Doppel- 
schuß” oder Heilwässerchen, 
eingetauscht werden. Die ru 
strierenden Erlebnisse, die der 
erfahrene Spieler bei den 
ersten Versuchen machen muß 
werden außerdem durch eine 
Speicherfunktion etwas gemil 
dert, die einem wenigstens dos 
Durchspielem von bereits über 
standenen Levels erspart. 


‚All Levels sind mit üppig lu 
Strierten Hinlergründen im Co: 
mic-Sil ausgestatet. Daß das 
Spielgeschehen trotzdem 
schnell und füssig bleibt, it 
den stehenden Hintergrund: 
screens zu verdanken, die im 
mer nur dann gescrell wer 
den, wenn Cornelius den Bild 
schirmrand erreicht. Eine Pro 
grammfunktion, die die Taktro- 
ie des Computers mißt und dos 
Spiel entsprochend vor 
longsamı, sorgt für gleichbei 
bendes Spielgefühl auf ver 
schiedenen Rochnemn, Ein 
1OMHz 286er mil VGA-Korte 
ist für ein angenehmes Spiel 
handling debei absolut ausei 
(chend. Der Sound ist, über ei 
ne Soundkarte gehört, soweit 
(ganz drolig. Warum man sich 
ober entweder für die Beglei- 
munik ODER die Elfekte ent 
scheiden muß, ist mir scleier- 
hak. 


Witzige 
Comic-Grafiken 


Nicht zu kriieren gibt es an Thomas Borovskis 


der Aufmachung der Grafik 


PREIS It. Hersteller 


TEE 
DESIGNER 


MUSTER von 


Pe En nee] 


Heiße Spiele 
für coole 


Köpfe! 


massenweise mu- 
tiertes Ungeziefer 
droht die Pipelines 
Eurer Ölgesellschaft 
zu verstopfen. Mit 
flinken Fingern und 
der entsprechenden 
‚Ausrüstung könnt Ihr 
Euch des Ungeziefers 
in mehr als 20 
farbenfrohen Levels 
erwehren. 

35 knifflige Auf- 
stellungen werden 
geboten, bei denen 
Spielfiguren zu einem 
festen Teleporter 
gebracht werden 
Müssen. Verschie- 
‚dene...Ealder und 
Spielfiguren» mit-Unter- 
schiedlichen Eigen- 
‚schaften garantleren 
die nötige Abwechs- 


REVIEW 


MIGHT AND MAGIC IV 


| 


Serien 


Mit dem vierten 
liegt eines der bisher besten di 
ser Art von Spielen vor. Sowohl 
die Komplexität wie auch die 


chris begin Möglichkeit, sich ein eigene 

Iman bei Nevou Porty zusammenzustelen. Lei 

bewährter Spiele an der _ der gibt es keine Möglichkeit 
Stelle, an der der Vorgänger die siegreich aus Teil hervor 
endete. Nicht so jedoch bei gegangene Truppe zu impor- 
'Clouds of Xeon’, endete der  Heran. Diesmal dreht sich alles, 
drite Til dieser Soge doch da- um einen Spiegel, mitels dem 
mit, daß die Helden mit einem _ man sich überallhin eleporte 
Raumschiffin die Weiten des _ ren kann, und der aus diesem Zu Anfang sollte man Vertigo, aufzuhalten, um so im Noffall 


Alls entschwanden. Im nun er- Grund auch von einem gewis- _ die Heimatstadt unserer schnell wieder ein ruhiges 
schienen TeilV beginnt man sen Lord Xeen gesucht wird. Racken, nicht verlassen, da vor Plätzchen zum Regenorieren 
iedoch wieder vor einer Die Aufgabe des Spielersistes den Toren bereits die ersten zu haben. Im Verlauf des Spie- 


Monster kavern. Stoftdessen ist es bekommt die Gruppe aller- 
es rotsom, anfangs die Stadt lei Aufträge, die bi erfolgrei 
von diversem Viehzeug zu be- _ cher Abwicklung reich belohnt 
Freien, und sich so erste Spo- werden. Mal muß eine Stadt 
ren zu verdienen. Sollte der von Geistern befreit werden, 
Fall eintreten, daß eine Mon- ein paar Ecken weiter hofft ei 
stergruppe zu stark zugeschla- ne Mehrjungfrau auf kampf- 
gen hat, und ein Portymitglied _ starke Hilfe. Es finden sich 
vorzeitig den Weg aller Sterb- auch Gesellen, die gegen Ent- 
lichen gegangen ist, so findet get in den unterschiedlichsten 
mon im Norden der Stadt ei- Disziplinen ausbilden. Sobald 
nen Tempel mit freundlichen die Oberwell einigermaßen 
Mönchen, die jederzeit gegen _ von Monstern befri ist, kann 
ein kleines Entgeld solche Miß- man daran gehen, die zchlrei 


geschicke ausbügeln, chen Dungeons und Schlösser 
Die "holde Maid" in der Taverne versorgt die Haxt a 
erschöpfte Heldengruppe mit Proviant und 
Unterkunft 


[Nachdem die ersten Hür 

den genommen und die 
Toverne inmitten einer mitelal- nun, Lord Xeen sowie alle sei- Charaktere die ersten Su 
Verlichen Umgebung. Für unge- ne Spiefgesellen zu vernichten fen ouf der Erfohrungslei 
duldige Spieler steht hier eine _ und den Spiegel an den König ter erklommen haben, ist 
Istnt-Pariy bereil, miele. _ zu übergeben oflsdiser es on der Zi di riesige 
rer man sofort loslegen kann. _ ihn zum Wohle aller einsetzen Oberwelt zu erkunden. 
Natürlich besteht für versierte _ möge. Anfangs erscheint es rot 
Rollenspieler auch die sam, sich in Stodmähe 


zu erkunden. Auch hier gilt es 
wieder vielerlei Räsel der vr- 
zwickten Art mitels Logik, et- 
was Phantasie und vielen klei 
nen Hinweisen zu lösen. Dos 
weiteren finden sich dort un 
ten, neben den zahlreich ver 
Treienen Monsterarien, auch 
diverse Ampullen, die teils als 
Gegengif‘, teils als Persönlich 
keitsverstärker wirken. 


Kieine Fehler 
stören kaum 


Die Benutzerführung kann 
durchwegs (mit einer Ein 
schränkung) als gelungen be- 
zeichnet werden. Die Steve 
rung kann sowohl über die 
Maus, als auch über Tastatur 
erfolgen, wobei eine Ke 
ion von beiden Medien als op- 
fimal anzuschen ist. Elwas ner 
vig is lediglich das Anlegen 
neuer Ausrüstungsgegenstän 
‚de, da hier zuerst in die Liste 
der Gegenstände geschaltet 
worden muß, um eine neue 
Rüstung anzulegen, und ar 
schließend in die Charakter 
übersicht, um nun festzustellen, 
‚ob die Rüstungsklasse nun er- 
höht oder u. U. gar schlechter 
wurde, Tfft man im Verlauf 
des Spiels auf eine Horde 
Trolle, Spinnen, Drachen oder 
ähnliches Get, so wechselt 
dos Programm in den Kampf- 
modus, in dem man denn die- 
+0 niodersracken kann. Die 
Palette von Zeubersprüchen er- 
streckt sich von Lichtzaubern 
und Feuerbällen bis zu Todes- 
fingern und Schwertzaubern 
sowie für Kleriker über diverse, 
Heilzauber und Sprüche um 
Tote wieder ins Leben zurück- 
zurufen. Allerdings solle nicht 
bei jedem dahergeloufenen. 
Troll gleich der große Hammer 
ausgepackt werden (Inferno), 
uch ein Energieschlag wird 
immer wieder gern genom- 
men. Zu Anfang ist es ratsam, 
sich mit dem Zaubern zurück- 
zuhalten, da jeder Spruch so- 
wohl Spruchpunke, die erst 
‚nach einem kleinen serchen 
regeneriert werden, als auch 
Edelsteine kostet, die nicht ge- 
rode hinter jedem Boum zu fin- 
den sind. st dann einmal ein 
Londktrich von übellounigen. 
‚Gestalten befreit, so tauchen 


diese dort auch nichtmehr af, 
Zufallskömpfe sind dadurch 
Ousgeschlossen 


Eine Welt ist zu 
erforschen 


Das Spiel ist sehr komplex, 
‚denn es existieren neben der 
Hauptinsel noch mehrere on 
‚dere die teils nur mit dem 
Schiff zu erreichen sind oder 
(aber durch Zauberei mitels ei 
ns Teleportspruches, Zu er 
kunden gibt es fünf Säche, 
reichlich Dungeons, mehrere 
Verliese, einige Türme sowie 
eine obwechslungsreiche Land 
schaf), in der Wälder, Seon mit 
Sumpflandschaften, sowie Eis 
und Sandwüsten einander ab- 
wechseln. Monstermäßig wird 
los gebeten, was Freude 
macht, Tolle durchtrifen die 
Wälder, Zyklopen und Dra 
‚chen bewachen eifersüchtig ih 
re Schätze, Tod und Teufel lor- 
dern zum Kampf, un allerlei 
gifiges Gesocks 

bevölkert die 
Dungeons, 
Technisch pr 
sentiert sich 
Clouds of Xoen 
voll auf der 
Höhe der Zeit. 
Neben der 256- 
Forbigen VGA: 
Grafik, sorgt 
vor allem die 
Hintergrundmu- 
sik, die von Ort 
zu Ort wechselt 
sowie die 
Seundekfekie 
und die traum- 


hafte Sprachausgabe {auch 
ee 


uneingeschränkt jedem emp- 
fohlen werden, der sich für 
diese Art Spiele erwärmen 
kann. Allerdings sole euch ei 
ne Portion Geduld vorhanden 
sein, da die ersten Schritte 
doch leicht zu mildem Frust 
führen können. Wer diese Hür- 


de schlißlich genommen het,  EITEERZNEEETETEETTZETZ 

für den tut sich eine äußerst [| _ ca. om 120, 

‚komplexe Welt auf, in der er HERSTELLER 

lange Zeit verweilen kann. 
en 
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Sports Collection 


Bochumer Allerlei 


Inter dem Tel “Sports 
|Collecion" veröffenti 
Storbyte drei Sport 

Ie, deren Hochzeit schon etwos 

zurückliegt und die nur in die 

ser Spielesommlung nochein- 
mal Aufmerksamkeit erlangen 


INDY 500 


Das einzige Spiel, das eiwas 
aus dieser Compilation hervor: 
ii st das alıbowährte Auto 

rennspiel “INDY 500”. Die An- 


forderungen an den Spieler 
sind ziemlich hoch, denn er 
muß sich neben dem reinen 
Rennbotrieb auch noch cuf 
Ausrüstung und Tuning seines 
Rennwagens konzentrieren. 
Nach Spoilereinstllung, und 
Reifenwehl geht es in den 
Speedkircui. Trediionell wird 
in Indianapolis immer inksher 
um gefahren, wos natürlich die 
Reifenauswohl entscheidend 
beeinflußt. Die Steuerung mit 
Tastatur und Joystick ist äußerst 
Teinfühlig. Grafik und Zeit 
peneinblendungen sind gut ge 
zeichnet und animiert. Dar 
Sound aus der Soundblaster 
läßt vor dem Computer richt 
ges Rennfoeling aufkommen. 


Starbyte 
Super Soccer 


Eine Monagementsimulation, 
die sich zufäligerweise um 
Fußball dreht. So kann sich der 


Spieler nur mit den üblichen 
Manogementproblemen wie 
Spielereinkauf, Mannschafis 
@ufstellung, Finanzen und 
Werbung beschäftigen und mit 
der Maus in den verschiedenen 
Menüfeldern herumklicken. 
Noch ertolgtem Spielzug erar- 
beitet dann der Rechner neue 
Ergebnisse, Tabellen und Er 
eignisse und Verletzungen in 
ee ea 
Mannschaft. Eine immer 
gleichbleibend Tickhimse 


quenz mit ganz gutem Sound! 
‚soll dann wahrscheinlich noch 
Keresshörs Sulonenan ko 
sen, was aber kaum gelingt, 
‚Daran ändern dann auch die 
"Multi-Player Optionen und die. 
große Mannschafisauswahl 
‚nichts mehr. Die Grofik der 


Menüs it schön gezeichnet, 
‚aber das ist auch alles. Außer- 
halb der Trickflmsequenz ist 
der Sound moger oder nicht 
vorhanden. Eine Spielmöglich- 
keit wo der Spieler selber zum 
Joysick greih, um über Sieg 
oder Niederloge seiner Mann 
‚schaft zu entscheiden, wäre 
die optimale Ergänzung zu 
dieser trockenen Wirtschaftssi- 
mulation, 


Tie Break 


Spiel in dieser Run 
ie Break”, ein Spiel bei 
dam es sich um Tara det 
Die Grafik ist bis aufeinige di 
gitlisierte Bilder mager und 
einallslos. Aus der Vogolper 


spektive wird ein Tennisplatz 
gezeigt auf dem sich dann 
zwei kleine Sprits als Spieler 
bewegen und ein drites Sprite 
ls Schiedsrichter bewegungs- 
los auf seinem Platz verharr, 
Der Spieler bewegt sich cute 
matisch zum Ball, so daß nur 
noch auf den Knopf am Joy 
stick gedrückt zu werden 
braucht und schen fieg! dar 
Ball wieder über das Fald. Ne- 
ben der Option Doppel zu 
spielen, kann man auch an 
dem Kampf um Punkte in dor 
Welranglise teilnehmen und 
dort gegen verschiedene vom 
Computer simuliert Spitzen 
spieler sein Glück versuchen. 
Wära nicht der Klassiker Indy 
500 in dieser Spielesammlung 
vertreten, dann würde ich kein 
erlei Veranlassung sehen, die- 
ses Programmpaket auch nur 
mit einer Silbe zu erwähnen. 
Markus Gurnig im 


Fiotte Kreuzer 


In letzter Zeit haben Flotten- und Seeschlachtsimula- 
tionen wieder Hochkonjunktur. Viele Spiele des Gen- 


5 warten zwar mit tollen Intros auf, können aber 
leider oft nicht das halten, was der Vorspann v« 


spricht. Task Force 1942 wartet wie viele andere 


auch mit einem starken Intro auf, aber was 


folgt ist ebenfalls ein Sinnesschmaus. 


Jochdem Japan durch 
(den Angrift auf Pearl 
Harbor die USA in den 


2. Wellkrieg verwickelt hatte, 
kam es zu einer großen An 
zahl von Seoschlachien im 
Süd-Pazifik. Eine der wichtig 
sten und entscheidendsten wor 
die Schlacht bei den Salomo- 
neninseln. Als Admiral oder 
Kapitän haben Sie nun die 
"Möglichkeit af Seiten der US- 
Neny oder der Kaiserlichen 
"Marine den Verlauf dieser 
Schlacht neu zu gestalten. 
Welches ist die beste Taktik? 
Auf welche Entfernung 
bekämpft man den Feind am 
besten? Wie verhält man sich 
bei einem Nachtgefecht? Die: 
sen und vielen anderen Fragen 
sehen Sie sich ols Fldtenadmi- 


vol gegenüber. Und mit der 
Zeit wird dem Spieler ers rich- 
fig bewußt, daß bei Task Force 
wirklich Programmierer am 
Werk waren, die sich ge- 
schichlich, totisch und auch 
‚seemännisch informiert haben. 


Vom Zerstörer 
zum 
Schlachtschiff 


Wie bereits erwähnt war die 
Schlacht bei den Salomonen 
wohl ausschlaggebend. Bei 
dieser Schlecht kamen alle 
Schiffstypen, die während des 
2 Walker ga warden, 
zum Einsatz In Task Force gibt 
es auf beiden Seiten Zerstörer 
(OD), leichte Kreuzer (CI), 
schwere Kreuzer (CA), 


Schlachtschiffe (BB) und natür- 


lich dürfen Transporischiffe 
uch nicht fehlen. Erster An- 
Taufpunk für den Spieler sind 
die Einsotz-Menüs. Hier kön 
nen Sie festlegen, ob Sie ein 
einzelnes Szenario oder den 
kompletten Salomanenfeldzug 
spielen wollen. Ferner gibt es 
einen Editor, mit dem es mög 
lich is, eigene Schlachten zu 
entwerfen und eigene Schi 
verbönde zusammmenzusel 
Ion 

Zur Auswohl stehen acht vor 
gefertigte Szenarien die natü 
lich auch einen geschichlichen 
Hintergrund haben. So muß 
der Spielerin "Sao Island” 
(uf Seiten der US-Navy versu 
chen mit sochs schweren Kreu 
zern, drei leichten Kreuze 


sowie neun Zersörern einen 
Geleitzug aus 22 Transport 
chiffen scher durch die japa, 
nischen Gewösser zu eskorlie 
ren. Entscheidet sich der Spie- 
ler für die jopanische Seite se- 
hen ihm im gleichen Szenario 
fünf CA Kreuzer, vier Cl Kreu 
zer und einige Transporter zur 
Verfügung. Da das Geschehen 
wie auch die meisten anderen 
in der Nacht begin, sel sich 
die Froge, wie man seinen 
Gegner offen soll, wenn man 
ihn gar nicht oder nur schlecht 
sieht? Auch hier haben sich die, 
Programmierer genau on die 
Realität gehalten. So ist es 
möglich, einem Schiff in Ihrem 
Verband den Befehl zu erteilen 
ein findliches Schiff mit Hilfe, 
seiner Suchscheinwerfer onzu- 
peilen. Ist das feindliche Schi 
noch zu weit entfernt, kann es 
auch mit Leuchtgrangken sicht 
bar gemacht werden. 

5 oder ähnlich sind alle vor- 
gefertigten Szenarien aufge 
baut. Einzig der Aufirag ist im 
mer verschieden. Sc müssen 
Sie bei dem Gefecht bei "Cope 
Esperence" eine japanische 
Flotte oufhallon, die den Auf- 
{rag hat, einen amerikanischen 


Londstützpunkt anzugreifen. 
Hierzu stehen auf US-Seite 
zwei CA Kreuzer, zwei CL 
Kreuzer und drei Zerstörer zur 
Verfügung. Das scheint in An 
beiracht der Loge nicht beson. 
ders viel. Denn gerade bei die 
sem Szenario ist eine gute 
Strategie überlebenswichiig 
Die japanische Flotte kommt 
nämlich nicht geschlossen auf 
den amerikanischen Verband 
zu, sondern aus drei verschie- 
denen Himmelsrichtungen. 


Auf der Suche 
nach dem Feind! 


Als ostos ist es immer ratsam 
einen Blick auf die Sockarte zu 
werfen. Denn wer den 
Überblick verliert hat schon so 
gut wie ausgespielt. Auf der 
Seokarte können Sie sich zu 
erst ein Bild über die Position 
des Feindes, die Anzahl der 
feindlichen Schiffe sowie deren 
Nomen und Kurse machen. 
Gleiches gilt natürlich für die 
eigenen Schiffe. Hat man sich 
die Situation vergegenwärtigt, 
istes an der Zeit, aktiv ins Ge- 
focht einzugreifen. Jodes Schi 
verfügt über fünf Sitionen, die 
dor Spieler übernehmen muß, 
rücke, auf der Geschwin 
digkeit und Kurs fstgelogt 
worden, ist ebenso enthalten 
wie ein Biokularfernglos, die 
Torpedestation, der Damage, 
Report und natürlich der Gum 
direkter. 

‚Auch das Compeign Scenario 
ist geschichlich aufgebout. So 
stehen Ihnen zu Beginn nur die 
Schiffe zur Verfügung, die 
Notsächlich am Anfong des So- 
Iomonenfeldzuges dort sat 
niert waren. Als Oberbefehls 
haber hat der Spieler nun die, 
‚Aufgabe, seine Schiff Ictisch 


richtig einzusetzen. Auf ameri 
kanischer See müssen Sie 
dafür sorgen, doß Ihre Sitz 
Punkte (besonders das Han 
derson Airteld) mit Nachschub 
versorgt werden. Die Kiserli 
he Marine hat die Aufgabe, 
die Amerikaner von allen I 
seln zu vertreiben und mög 
licht viele Kriegsschiffe dabei 
zu versenken. 

Als besonderen Leckerbissen 
hat Microprose eine Außenan 
sicht im Programm installiert 
die es ermöglicht sein eigenes. 
Schiff rundherum zu betroch 
fen. Nutz man diese Option 
während eines Gelachts hat 
man dos Gelühl einen Film zu 
schen. Die einschlogenden 
Granaten, die Wasserlonts 
nen, das Geschützfover und 
der ausgereifte Sound lassen 
den Spieler miten im Gesche 
hen sichen 


Seegefecht- 
feeling pur 


Mit Task Force 1942 ist Micro 
prose wirklich ein Hit gelun- 
‚gen. War Silent Service II 
schon beeindruckend, ist T.F 
1942 in punkto Gomeplay um 
‚einiges besser. Die Grafik ist 
wirklich sehr detailiert und ge- 
nu. Die Steuerung ist gut 
urchelacht und alle Optionen 
können mit der Maus aufgeru 
fon werden. 
Der Sound beschränkt sich auf 
des Brummen der Trbinen und 
den Geschützdonner, was ober 
dank der Soundkarte wirklich 
beeindruckend klingt. Task 
Force 1942 zähltin punkto 
Grofik, historischer Genauig- 
keit und Optionsvielfallt zu den 
besten Seogefechtspieen, die 
‚ouf dem Markt sind. 

Stefan Zöbisch m 


REVIEW 


David Leadbetter’s Golf 


Tips vom Profi 


4Golf” ist ohne Zweifel eine der Sport- 
vorwiegend von den oberen 
Gesellschaftsschichten gespielt werden. 
Dem normalen Sterblichen mangelt es je- 
doch meist schen am nötigen Kleingeld, 


ten, di 


in professioneller und auf 
diesem Gebiet versierter 
‚Troiner erweist sich als. 
‚ähnlich kostenintensiv, so daß 
man schließlich gezwungen ist, 
uf Albewährtes zurückzu: 
‚greifen: Den heimischen Rech- 
ner. Unter einem 386SK spielt 
sich jedoch gar nichts b und 
der vrchrte Herr Leodbeter 
hülh sich in vornehmes Schwei 
gen. Diese Tatsache dürfe dem 
interesieten Gelhpieler aber 
schon von Links 386 pro be- 
kannt sein, so daß lediglich die 
bedauernswerten Besitzer ei 
nes 28er die Fahnen auf 
Halbmast setzen müsse. 


Nur Übung 
macht den Mei- 
ster! 


Warum die Programmierer 
diese hohe Hardwareonforde- 
ung gestellt haben, ist im Intro 
noch nicht klar ersichlich. 
Zwor bereitt es wirklich Ver 
gnügen, dem Crack David 
Leadbetter bei der fäglichen 
Arbeit zuzusehen, jedoch 
kann die technische Um 
setzung nicht gerade zu 
Freudentränen reizen, 
‚Aber schon wenige Minu- 
Ten später ist die anfängli 
che Skopsis verflogen und 
ein wenig Euphorie macht 
sich breit. David Loodber 
ler oiniert nämlich nicht 
wie die worten Kollegen 
aus dem Hause Access 
uf einem festen Platz, 
sondern gleich sechs völ 
lig unterschiedliche Par 
cours stehen zur Verfü 


finanzieren zu können. 


Mr. Leadbetters Online-Tips helfen, 
Ihr Handicap zu senken. 


‚gung. Um 

sich mit den Auf diese Weise lassen 
önlichen Bege- sich sowohl Schwing: 
benheiten ver stärke als auch Rich 
rauf zu ma: tung und Backspin ein 
chen, solte man wandhrei festlegen und 
sein Augenmerk mon liegt nur selten 
zunächst auf die völlig daneben. Ho! 
beiden Funktio: mon die *Fairway” 
nen "Driving mit allihren Tücken 
Range” und "Pur Sandgruben, Rough 
fing Prochce” rich und kleine Bäche müssen mög 
en. Hier kann oder Davidmehrals lichst umgangen werden 
vielmehr sole dankbar sein, denn er ploudert überwunden, so geht es 


eig trainiert werden, damit bei besonders schwierigen schließlich ans Einlochen. Auf 
wirklich jeder Schon perfekt Schlägen bereitwillig aus, wie Wunsch legt das Programm. 
sitzt undkeine überflüssigen er ogieren würde. Manchmal _ ein Gier über das Grün, so 
Yords verschenkt werden. Vor _ kann das wirklich weiterhelfen! daß man Gefäle, Steigungen 
‚allem der Sandbunker hat es und kleine Unebenheiten ein- 
in sich, muß in dieser schwieri- Noch diesen ersten Schritten, _ schätzen kann. Die Putstärke 
gen Situation doch mit extrem _ kann man eine Übungsrunde _ ist aber nicht nur von 

el "Bockspin” gespicll wer _ ins lebon rufen, di die Ieieien Faktoren abhängig, zondern 
‚den. Diese golfischnische Fein- Ungereimtheiten beseitigen wird auch von der jeweilgen 
heitwirdallerdings nurvon solle. Aufeiner Gesomkorte Geschwindigkeit des Grüns be 
den absoluten Profis be- wird jeweils dos aktuelle Loch stimmt. Ein langsames Grün 
herrscht, so daß man sich in einer leicht schrögen Vogel- (hohes Gras) erfordert einen 
schon nach kurzer Zeitge- __ perspektive präsentiert, od größeren Kraftakt os ein fein 
schlogen geben muß. Verzwei- mon die Richtung des Balls in söuberlich geschnittener Engli- 
fate Golfer werden fürdie groben Zügen flogen konn. _ scher Rasen. 

nützlichen Tips des Meisters Auch der passende Schläger 

und die Höhe Steven Spiel- 


des Tocı“ berg hätte es 

ma nicht spannen- 
EREISCE der gestalten 

Kechlcheng können! 


mon sich auf Erstaunlich ist die Tatsache, 
dos Spielfeld daß Microprose diesmal nich 
begibt. In pun- _ mit einem starren Einheitsbil, 
@o Abschlog- das sich nur sehr langsam auf 
{4 form, scheint baut und dadurch den Spiel 
essich einge- _ Auß deutlich in die Knie 
bürgert zu ho- zwingt, aufwarle, sondern 
ben, die kreis- vielmehr ein ineligentes Ko: 
runde Anzeige _merasystem integriert hat 

zu verwenden. Nach dem Schlag sicht der er 


Nm 
1:72" 57 


Natürlich hat jeder der sechs mitgelieferten Golfplätze sein eigenes Clubhaus. Die Inneneinrich- 
zwar unterschiedlich, doch die Ihnen offenstehenden Möglichkeiten bleiben gleich. 


Course suine 


Im Course Guide Die Gemälde dienen als 
wählen Sie einen di Symbol für das Training 
sechs Golfplätze aus. 


Der Vidoo- 
recorder 
sichert Ihre 


wortungsvolleSpielerden ten, denn schließlich werden große Fang zu machen. Zwar de die Simulation schlechhin 
weißen Kunstoffball durch die die diversen Einnahmen zu- wurde die Titelmelodie sauber trotzdem kann es Links 386 
üfe sogen. Die Porspekive sammen mit den persönlichen und wunderschön pregram- pro knapp das Wasser rei 
ändert sich schlagartig und mit Rekorden (irdies, weiteser _ mier, jedoch lassen die Eiekte chen. Vor allem der überro- 


der “Swing Com" wirdder Schlag) in einer ständig abruf- während des Spiels sehrzu gende Spielspaß), die schnelle 
Flug seitich beobachtet. Nun baren Siatisk abgespeichert. Wünschen übrig. Lediglich Grafik und der ausgezeichnete. 


wird es spannend, der Ball Der Eindruck einer Simulation _zoghoftes Kltschen bei einem _Turniermocus machen das 
nähert sich dem Boden. Schon wird dadurch enorm verstärkt. “Birdie"? Da darf man doch neueste Werk aus dem Hause 
ändert sich wieder die Per wohl frenetischen Jubel erwar- _Microprese zu einem klassi- 
spektve undman sieht den InpuneioGrafikhaben die ten, oder? schen "Hole-n-One“! 

Ballnun aus der Sicht des an- Programmierer ganze Arbeit Fazit: Vielleicht ist "David. 

gepeilien Ziels. Für Spannung geleiste. Allein die sichven  Lendbeiter's Golf nich gero- Oliver Menne I 


ist oo mit Sicherheit gesorgt. _ Kurs zu Kurs ändernden Club- 

1 har ger von ber SPECS & RANKING] 
Im Turniermo- ausgeprägter Detoilveliebiheit 

dus mit dem Aufdem Spielfeld wird diese TECS Sportspiel 
Besten messen! reife leistung jedoch weiter 


ausgebaut. Die palygone Gro- 
‚Sobald mon seine Fertigkeiten fik scrollt rasant über den Bild- 


verbessert hat, kann man schirm, von dor porfekten Ani- 
schließlich versuchen beim motion des Golfers ganz zu jatich 
Spiel der Großen mitzumi- schweigen. Beeindruckend ist m 


schen und an einem der hoch- _ ebenfalls, daß das Bild inner 
dotierten Turniere teilnehmen. halb weniger Sekunden (höch- ZREERESNZERZTEITEETG 


Jeder Kurs besitzt eine eigene siens drei Sekunden) oufge- ML car: MIMEHSBEHE] 
Bestenliste und selbstverständ- baut wird. Links 386 pro ließ 
lich ein unterschiedlich hohes die spielbegierigen Nach- it 

ne je unter allen En een = schon Se 
lern je nach Platzierung aufge- länger zappeln. Soundhech | _ Marcus Goody | - 
iihwird. Aufeiese Weise nich I m "David Locke MUSTER von Bnieleranzanı! Ei) 
einzusätzlicher Anreizgebo- _ier’s GolP allerdings nicht der 1 Merwreitmei 
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Waxworks 


Horror aus Kerzenwachs 


Daß das Grauen nicht nur zur Gei- 
sterstunde in Erscheinung treten 
kann, versucht Accolade dem 
schrecksüchtigen Horrorspieler mit 
seinem neuesten Werk beizubringen. 
teuflische Ixona hat schuld jedoch beweisen zu 
JAlex, den Zwillingsbru- können, muß man dem Psy- 
der unseres Helden, mit _ chopathen Jack gegenübertre 


einem bösen Fluch belegt: Dar ten und ihn anschließend um 
einst tugendhafte junge Mann die Ecke bringen, Dies is ler 


setzt nun sein gesamtes Sire- dings nur eine Episode, die 

ben daran, seiner dämeni- man auf seinem langen Weg 

schen Herrin die Walher- zu kona, 

schaft zu Füßen zu legen. durchlaufen Reieledei E 
Noch ist os ober nicht so weill muß). Das al Fe ae 
Bisher beschränkt er seinen te Ägypen, Keen 


Wirkungskreis auf die greuli- ein unheimi 
‚che Steinvillc des kürzlich ver- cher Zom- 
storbenen Onkels Boris. Dieser biefriechof 
akumie, alle Mann hat seinen und eine vor 


nisch schwach ist lediglich das 
ruckelnde Serolling. In puncto 


Hobbykeller etwas abmormal  fuchte Erz Sound schwankt das Pro 

eingerichtet! Vier Iebensechte mine sind gramm von schaurig schön bis 
Horrorvisionen ioß or in weitere So größlich gravenhah. Die Efok- 
Wachs gießen und see sie onen, die 16 können ebenfalls niemanden 


vom Hocker reißfen und sind 


zu seinem Vergnügen indie es wirklich in 
ohnehin sehr spärlich ges. 


kleinen Nischen des Unterge- sich haben, 
schosses. In diesen dreidimen: 


sionalen Bildern treibt nun Eivira im Wachs- die Hand. Harigesottene Fazit: Auch die blutrünstigsten 
"Alex sein Unwesen, und er figurenkabi- Saniter können sich aller- Bilder können nicht über ein 
Wird von Minute zu Minute ings schen innerhalb weniger schwaches Spiel hinwogtäu 
machlger. mr AMurinen on die Blrunsigen schen, denn modem 


Der Bildschirmaufbeu lößtun- Grafikorgien gewöhnen. An "Waxworks” besimmt nur für 
Eine kleine Zeit- schwer durchblicken, daß auch der Qualität der einzelnen begeisterte Horrorkreaks. 
reise durch die diesesGrschpielouscdem Grafiken läßt sich jedoch 
Vergangenheit House Accolode stammt, denn kaum Kritik üben, denn toch- Oliver Menne I 
n al N u 
Nachdem man sich für eine wirklich verblüffend. Sogar die 
er Apreumnischen enschs-  unerchieichen kan Fa SPELS & 
sen hat, so genügt ein Schritt den sich teilweise an ihrem an- 
nach vorne und man steht mit- _gestammten Platz. Als ziemlich TITELS 
ten im Geschehen, Im london ungenügend muß lediglich der 
des Johres 1888 wirdman Kampfmedus bezeichnet wer- 
beispielsweise Zeuge eines ent- den, stellen doch die verschie- 
setzlichen Mordes, den natür- denen Waffen die einzige Ab- 
lich kein anderer alt Jack Tre _wechslung dar. Ansonsten 
Ripper persönlich verübt hat. kann blind auf den Gegner 
Zu alem Unglück hält aber der eingeschlagen werden! 


(nahende Bobby unseren tapfe- 
ven Jngling fürden wehren Aufgrund der Grafiken solle ML EmcHEEMEEEENZEHEEE 
Täter und scheucht mit seiner man sich wirklich überlegen, 
grelen Tilerpfeife die gesamte ob dieses Spiel als jugendfrei M__ AcemlacheHiHHl 
Nachbarschaft uf Fortan be- bezeichnet werden kann. Sze DESIGNER, 

findet man sich auf der Flucht nen, die aus einem üblen Hor- 


vor Polizisten, Hausfrauen und rorschinken stammen könnten, Spieleranzahl [7] 
Kneipenbesuchern Um die Un- gebensichhierreihenweise I Herstelieniiiel 


REVIEW 
D-Day 


GröoFlopaZ ? 


Im Juni 1944 landeten die allierten Truppen an der 
Küste der Normandie. Vier Jahrzehnte danach lädt 
Futura den PC-Spieler zum Nachspielen der Operati- 
on “Oveı 'd” ein. 


ie Neugierde, die durch 
D: ‚angeblich völlig 
neue Spielkonzept von 
D-Day geweckt wird, verfliogt 
genau so schnell wieder wie 
sie gekommen ist: Die "Größte 
Kriegssimulaion aller Zeiten” 
(GröKaZ), wie sich Futuras 
Neuerscheinung auf der 
Packungsrückseite 
großspurig sloor 
bare, stll sich 
ls zusammen. 
hallose veteilige 
‚Simulation des al 
Tierten Truppen: 
einfalls in der 
Normandie anno 
1944 heraus, Die 
vier Teile des Pro- 
jramms lassen 
Konad Gar 


Trotz der sehr eingeschränkten 
Möglichkeiten, die die GröPaZ 
bietet, ist ie. doch eindeutig 
das Highlight in der Simulat 
on. Mit Maschinongewehr und 
Kanone müssen feindliche Pan 
zer und Strandbunker aufge- 
stäbert und bekämpft werden. 


Fallschirmsim? 


Etwas ganz Ähnliches wie die 
Grörellz hai os auf dem RC 
bereits einmal gegeben, glau- 
ben wir uns zu erinnern; "Po: 
rogliding" war der Titel der 
mißglückten Gleir 
schirmsimulation. 
Vor rund einem 


feldzug oder einzeln durch- Fiugsim? Jahr dachte man, 
spieon; welche Spielarionte es gäbe nicht 
man dobei wählt, hatoller- Was bei onderen Flugsimule- _ Schlecheres. Wer 
dings kaum Einflußeuf die tionen lediglich eine Zusatzop- den Fallschirm 
Spielborkeit von D-Day. ion ist, wird bei der GröfleZ _ sprung-Simulator 
zur Profesion erhoben: Aus von D-Day geschen 
Panzersim? der Verolgerperspektive sieht hat, wird diese 
man einen B17- Meinung kaum hal- 


Bomber, der über 
das nachischle 
ende Frankreich 
Riegt. Ein einge- 
blendeter Pfeil 
markiert die Stel 
16, an der die 
Bombenlodung 
abgesetzt werden 
soll; das Ziel wär 
re ansonsten 
(uch koum er 
kennbar, denn der Großteil 
des Bildschirms ist, wie gesagt, 
schwarz. Die Steverungsmög- 
lichkeiten sind auch hier stark 
eingeschränkt: Links, rechts, 
hoch und runter Beschleuni- 
‚gung, Drosseln, Radarzusch 
Hung etc. gibt es nicht 


ten können, denn 


‚Am Strand der Normandie hat 
der Spieler bis zu fünf Panzer 
des Typs Sherman MA zu steu- 
irn. Die Kommandos, die Ihm 
dafür zur Verfügung stehen, 
beschränken sich auf Links- 
und Rechtsschwenk, sowie Vor 
wärts- und Rückwärtsfohrt. 
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ZIEE 60 


dieser Teil ist zweifelsfrei das 
‚Schlimmste an GröKaZ. Bis zu 
zehn Fallschirmspringer müs 
sen mittels zweier Richtungs- 
icons auf eine “Jump-Areo” 
gelotst werden, 


Infanteriesim? 


In stark abgemagerte "Special 


Forces"-Manier, muß eine Sol- 
deteniruppe hierbei ein 
Stückchen Land erobern. Im 
Weg stehen ihnen feindliche 
Panzer, Soldaten und einige 
Bunker, die mitels Handgrone 
ten, MG und Mörsern beseitigt 
werden müssen. Spieleisch 
birgt dieser Teil 
sogor gewisse 
Reize, übermäßig 
viel Taktik ist al 
lordings auch 
Bier nicht vonns 
Ion 
Als Fozit des 
Ganzen kann ich 
nr daran erin 
nern, daß man 
bei einom Spiel 
nicht nach der Verpackung 
und eventuellen Gimmicks ge- 
hon soll, denn bei D-Day wäre 
das eindeuig die vielbesagte 
"Katze im Sock“. 
Thomas Borovskis ı 


REVIEW DE 7 61 


The Humans 


ı Genial-dümmliche 
Vorfahren 


Den Titel “Krone der Schöpfung” hat der 
Mensch, bei allem was er heute mit seinem 
ıneten macht, inzwischen nicht mehr verdient. 
Noch viel unpassender als heute war dieser Titel 
aber in einer Vergangenheit, die Mirage in 
einem humorvollen Steinzeitspiel beschreibt. 


schentürmen - die Vorzüge des Sels entdeckt 
zurückgreifen, _ werden. Von Zeit zu Zeit 

in höheren Le- mischt sich dann auch ein Me- 
vels ermöglicht _ dizinmann in die Reihen der 
die Entdeckung _Stammesangehörigen und 

des Speers bei- _ greift den anderen mit seinen 
spielwweise den Zaubersprüchen unter die Ar 
Stobhoch me. Damit die einzelnen Levels 
sprung, wos nicht zu leicht zu bewäligen. 
uch die Über- _ sind, sorgt eine knapp bemes: 


fern man den Des wa windung von sene Zeilbegrenzung für Druck 

We: dieses Fungo- ß 1 Felsspallen.or- + offensichich nicht die einzi 
mes Glauben schen: möglicht -ols ge Ähnlichkeit mit dem be- 

ken darf, woren unsere ollerer- nämlich die eines Evoluions- Waffe läßt sich die neue En- kannten "Lemmings“. 


sten Vorfahren ganz besonders helfers, soll der Spieler bei den deckung selbstverständlich Trotz vieler Parallelen zu "Lem- 
große Trottel. In der Grundver- "Humans” bekleiden, ouch einsetzen. mings“ ist Humons ober nicht 
sion (Evoltionsstufe: Affe + 1) einfoch nur ein Plogiat ders 
honean de doch om Das Neandertai Am Anfang war Bo NS neue Baar) 
nichts, außer ein bifichen her lattform- das Feuer ie schönen Animotion der 
meh: Neonderiler und die guie 

ben und - dazu hat ihr kleines Je weiter der Spieler seinen ‚Steverbarkeit machen das 
Gehim inmerhin schon ausge- Die damalige Welt bestand Stamm steuert, um so reichhel- Spiel zu einem odöqualen 
reicht - einen Menschenturm aus über achtzig verschiede- tiger wird das Repertoireon Konkurrenten. Dazu kommt bei 
bilden. "Was für ein Jammer” _ nen Örichkeiten, deren Rätsel Gegenständen und den ent  Humans noch die witzige und 
muß sich unser Schöpfer wohl es für Sie zu lösen gilt, bevor sprechenden Fertigkeiten. Mit ständig wechselnde Hinter- 
damals gedacht haben, bevor die Evolution wieder inihren  fortschreitender Evolution kön- _grundmusik. 

eigenen Bahnen verlaufen. nen dos Feuer, das Rod und Thomas Borovskis iM 
dert. Jeder einzelne Level be- 

‚steht wiederum aus mehreren 

en [RANIKINIG| 
nernen Hindernissen, die das. 

Erlen once gen. 

‚de oder Zielfelder nur durch 
die Zusammenarbeit mehre- 
er Ihrer Schützlinge mög, 
lich macht. Steuern können 
Sie ober jeweils nur ein 
Manschlein des keinen. 
Stammer, alle anderen vor 


horren brav in der Stellung, 
die ihnen über Joystick [| _ ca. om 10. 
er.auf die zündende Idee kam, oder Tastaturkommandos zu- | 
sich einen Menschen aus unse- _ gewiesen wurde. Um die er 

rer Zeitzu erwählen, um den _ sten Levels zu lösen, kann man 
eigenen Verfahren ein bißchen nur auf die besondere Fähig 


(auf die Sprünge zu helfen. Ge- keit der Neundertaler - der 
nau diese ehrenhafte Rolle, Bau von meterhohen Men- Hersteller [motivation oz] 


REVIEW SE TrEBe Tr re 7] 


Grandmaster Chess 


Geld zurück Garantie 


‚Auch bei den Schachprogramen 
bleibt die Entwicklung nicht ste- 
hen. Doch benötigt diese auch Ihre 
Hardware, z. B. en 386er, vor- 
allem, wenn man das angeblich 
stärkste und schönste Schachpro- 
grammn richtig ausnützen will. 


’ - 5 
EPLeLeLS 
BE m BE 


World's Mast Powerkul 
Chess Program!” so sieht 


&s aber auch aufallen an- Standard-Features, 
deren Schachprogrommen. behauptet aber auch, 
Der Großmeister allerding direkte Software- 
röum! mit diesen Versprechun- konkurrenten 


gen ouf. Wer mit diesem ro- schlagen zu können. 
gramm gegen den Chessma 


sier 3000 oder gegen Sar 


20 ins Gewicht tollen, sind gut 
Mit einer etwos überflüssigen, 
dafür ober abwechslungsrei- 
hen Hintergrundmelodie, er 
gönzt mit digitlen Stimmen, 
Emm Beige Scheck. 
malt in zwei Zügen” ankündi 
gen, schneidet der Grondmo- 
ser hier ganz gut ab. Der 
Störkste und der Schönste, die- 
se Anribute versieht der 
Grondmoster auf sich zu verei- 
inenen, ist er aber auch dor Be: 
ste? Dazu sollen noch ein 
‚poor Worte über die Benutzer 
führung, natürlich Pull Down 
Menüs, verloren werden. Alle 
Stondard-Foatures sind vor 
handen: Ein- und Zweispieler- 
Modus, Hillestelungen, Zug: 
und Stellungsanalyse, Print 
und Export-Optionen. Der 
Spiels, die Bedenkzeit und 


das Können des Computers. 
sind beeinfußber. Elwas Neu 
es haben sich die Programmis- 
rer von Copstone allerdings 
auch einfallen lassen. So kann 
mon nach einer Partie seine 
Spielstärke berechnen lasson 
und sich mit den Großschach- 
meistern messen. Außerdem 
können gespeicherte Partien 
onimiert werden. Im Vergleich, 
und den sucht ja der Grand- 
master, konn der Chessmoster 
3000 da aber noch ein 
bißchen mehr. Mon denke nur 
zum Beispiel on die Hifesto- 
Iung in Rießendem Englisch, 
oder daran, wie viekeiig man 
den Charakter seines digitalen 
Gegenüber verformen kann. 
Zusammenfassend it zu sa- 
gen, dal der Grandmaster in 
Spielstörke, in Grafik und 
Sound absolut erstklassig ist 
Schachspielen hier riciig 
Spaß macht und nur wenig 
Noves in ihm steck 

Axel Schwanhäußer in 


ganV verliert, der bekommt 
sein Geld zurück. Die Spiel 
stärke solte aber nicht unbe- 
dingt das Kriterium schlechthin 
bei einer Anschaffung sein. Je- 
der Hobby-Schachsspieler 
kann wohl bestätigen, daß er 
(auch gegen ein mitelstorkes 
Programm auf einem durch 
schnitfichen PC. wenig Char 
(en hat, wenn der Computer 
nicht durch irgendwelche Ein- 
stellungen absichtich gebremst 
wird. Vom schwachen Anfün 
ger bis zum nahezu unschlog, 
baren Grandmaster gibt es 


fünf Abstufungen. 


Perfekte Grafik, 
perfekter Sound 


Unumstriten erstklassig is die 
Grafik. Super VGA, doß heißt 
256 Farben bei 640"480 
Punkten Auflösung! Ob man 
non mit Monster, den Insas- 
sen einer mitelelterlichen Burg 
oder mit den good old Schach- 
Figuren spielen will, egol ob 
2D oder 3D, egal ab auf Mar- 
mor oder Holz, die Grafik ist 
brillant und auch übersichtich 
gehalten! Auch die Sound: 
(6higkeiten, weiche natürlich 
bei Schachprogrammen nicht 
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Ein Magazin sucht seine Leser. 


nun vier PC Games Ausgaben lang Gel 
heit, die Redaktion kennenzulernen, zu 


ren was sie tut, was sie will. Um diese ei 


seitige Beziehung zu erweitern, möchten aı 
wir etwas mehr über die Menschen erfal 

die wir ansprechen und erreichen woll 
wäre es um ein Vielfaches leichter, auf 


Wünsche und Ansprüche, 


‚den Fragen zu beantworten. 


Klar, daß Sie das nicht umsonst tun sollen. Wir 
öffnen unser Weihnachtsfüllhorn und wollen 
allen Teilnehmern die Aussicht auf ein tolles 


Weihnachtspräsent gönnen: 


Ihr Geschlecht 6 
12 männlich 
27 weiblich 

Ihr Alter 7 


1 bis 15 Jahre 

2715 bis 17 Jahre 
39 18 bis 20 Jahre 
4921 bis 25 Jahre 


59 26 bis 30 Jahre 
6731 Jahre und älter 
Ihre Tätigkeit: 

I Schüler 8 
© Hauptschule 9 
O Realschule 10 
I Gymnasium 1 
I Auszubildender 12 


I Ersatz-,Wehrdienst 13 


3 Student 14 
I berufstätig 15 
O Beruf: 16-17 


Mit welcher Zahl beginnt die 
Postleitzahl Ihres Wohnortes? 
18 


e Sie an un 
Zeitschrift stellen, besser einzugehen. Aus 
diesem Grund bitten wir Sie, die nachstehen- 


ind Software 
50. Pı 


Wenn Sie die aktuelle Aus- 
‚gabe der PC Games | 
| bewerten, welche Schulnote 
erhält sie? 
bel eg 
‚Seit wann lesen Sie 
PC Games? 
Ausgabe __/92 20 
Was finden Sie an PC Games 
\ gut? 
er n2172 
eN74 
— 35-26 
Was finden Sie an PC Games | 
weniger gut? 
ee 242738 
7930 
er yg1:32 
Welche Rubriken halten Sie 


für besonders wichtig / inter- 
essant? 
I Previews 33 
T Reviews 34 
Up to date/News 35 | 


Boxen, Headphones 


Je ein 
xklusives Spiele- 

paket für lange 

Winterabende 


Secret Whisper 36 
Post Script 37 
O Specials 38 
I Messeberichte 39 
I In Progress 40 
I Charts 4 
Interviews 42 
OPD & Shareware 43 
Hardware 44 
I Coverdisk 45 
OBackflash 46 
Welche anderen Computer- 
magazine lesen Sie 
regelmäßig? 
Play Time 47 
O1 Power Play 48 
TASM 49 
PC Joker 50 
PC Review 51 
PC Action 52 
Computer live 53 
chip 54 
DcT 55 
aDOSs 56 


OPC Professionell 57 


PC Direkt 58 
(IPC Welt 59 
OWin so 
O Video Games 61 
andere, nä 
Wo kaufen Sie PC Games? 
1 Zeitschriftenhandel 64 
OD Supermarkt 65 
© Bahnhofsbuchhandel66 
Oandere, nämlich 
ar 67-68 
Welche sonstigen Hefte/Ma- 
gazine lesen Sie regelmäßig? 
I Cinema 6 
OTV Spielfilm 70 
OTV Movie 71 
OD Wiener 72 
O Max 73 
OMusic Express 74 
OD Kino News 75 
D Kino Hits 76 
OD Tempo ” 
OD andere, nämlich 
78-79 
1/6-7 
Wo spielen Sie am 
‚häufigsten? 
9 Zuhause 
9 bei Freund/Freundin9 
9 Schule 10 
I Arbeit 1 
Wie lange spielen Sie durch- 


schnittlich in einer Woche? 12 
1 2bis 1Stunde 
271 bis 5 Stunden 
395 bis 10 Stunden 
49 10 Std. und mehr 


Beabsichtigen Sie, einen 
Computer zu kaufen oder 
sonstige Hardware? 
7 386er 13 
I 486er 14 
I Monitor 15 


 Nadeldrucker 16 
O Laserdrucker 17 


O Soundkarte 18 
O Grafikkarte 19 
DTCD ROM Laufwerk 20 


ORAM 21 


O Joystick 22 
Tl einen anderes, nämlich 
923,20 
Welche Computer oder Video- 
konsolen besitzen Sie? 
OPCKT 25 
PC AT 286 26 
TPC AT 386 27 
TPC AT 486 28 
O1MB RAM 29 
9 2MB RAM 30 
OD 4MB RAM 31 
18MB RAM 32 
O Festplatte 33 
DVGA 34 
MEGA 35 


93,5" Laufwerk 36 
05,25" Laufwerk 37 
9 CD-ROM-Laufwerk 38 


Soundkarte, 39 
I Amiga 40 
I Atari ST 4 
ICö4 42 
Apple Macintosh 43 
ISNES 44 
INES 45 
Game Boy 46 
Mega Drive. a7 
(Master System 48 
Game Gear 4 
Alynx 50 
O andere nämlich 
51-52 


Welche Spiele interessieren 
Sie am meisten? 
lumpandRun 53 


I Denkspiele 54 
Rollenspiele 55 
O Adventure 56 
O Sportspiele 57 


I Kampfsportspiele 58 
7 Action/Ballerspiele 59 
9 Simulationen so 
7 Wirtschaftssimulation 61 
I Geschicklichkeitsspiele62 
Strategiespiele 63 
9 sonstige, nämlich 
64-65 


Wie hoch ist Ihr Nettoeinkom- | 


men/Taschengeld? 66 
17bis DM 50 


29DM50 bisDM 100 
33DM 100 bisDM 500 
47 DM 500. bis DM 1000 
5 DM 1000 bis DM 2000 
6 3.DM 2000 bis DM 3000 
7:3DM 3000 bis DM 5000 
8.3 DM 5000 und mehr 
Wieviel geben Sie monatlich 
für Spiele aus? 67 
10bis DM 50 
27DM 50 bis DM 100 
37 DM 100 bis DM 150 
4 DM 150 und mehr 
Wieviel geben Sie im Monat für 
Hardware/Zubehör aus? 68 
13bis DM 50 
2.7 DM 50 bis DM 100 
3.7 DM 100 und mehr 


Wie beziehen Sie Ihre 
Software? 
= Fachhandel 69 
IVersandhäuser 70 
I Kaufhäuser 7 
Welche sonstigen Hobbys 
haben Sie? 
72-73 
74-75 
76-77 
Wieviel Zeit verwenden Sie 
in einer Woche auf Ihre 
sonstigen Hobbys? 78 
1 9bis 1 Stunde 
29 1-5 Stunden 


39 5-10 Stunden 
4910 Sid. und mehr 
Hören Sie oftRadi? 79 
10 Ja 
27 Nein 
Welche Fernsehprogramme 
sehen Sie am häufigsten? 


DARD 1/6 
ZDF 7 
ORTL 8 
ISArı [2 
PRO 7 10 
ITELES5 1 
IMIV 12 
ISuperchannel 13 
andere, nä 


BACKFLASH 
Special 


Heft 11/92 
irde dieses 


korte mit der Mission wählen. 
Uhr. Und so weiter, und so. 
weiter. jedesmal, wenn der 
Bildschirm neu aufgebaut wer 
den muß, erscheint diese leidi- 
ge Uhr Bis man ondlch mit 
dem Spiel loslegen kann, dau- 
rt es einige Zeit. Wählt man 
zwischenzeilich seine Waffen 
ouch noch sorgfälig aus, so 
kann ein Raucher noch gut 
ine *wegdampfen“ oder ein 
ganz "Süßer” eine Tale Scho- 
kolode verzehren. Aber das 
Übelste kommt noch: Nach 
jedem Einsatz muß man sich 
durch all diese Menüs erneut 
durchkömpfen, bis ein never 
Einsotz gestartet werden konn. 
Meist ist es sinnig, die Menüs 
abermals durchzugehen, aber 


D: Inte is ganz nett ge 
Jstalet wenn auch nichts 
Spektakuläres - und 
sim jedesmal beim Sort wie 
in eine Fernsehserie ein. Leider 
ists auch wie bei Fernsehseri- 
en. Mit der Zeit wird es lag- 
weg. Zum Glück läßt sich 
das Intro auch überspringen, 
und der Spieler landet solort 
bei der Handbuchabkrage, die 
ihm ermöglichen soll, mit dem 
Spiel zu beginnen. Doch hier 
zeig sich bisweilen ein Fehler 
Nicht alle gefundenen Wörter 
(aus dem deutschen Handbuch 
werden anerkannt. Mir ist es 
sogar schon passiert, daß dies 
dreimal hintereinander gesch 
ch, wos unweigerlich zum 
Rausschmiß Kühe. It die Ab- 


Froge aber glücklich überwun- _ daß man gezwungen ist, hier 

den, gelangt man in das wertvolle Spielminuten zu ver- 

Hauptmenü. ‚schenken, kann schnell die 
[Nerven beanspruchen 

Als erstes muß das acht Mann 

‚starke Team gewählt werden, "Enter WarZone" - Endlich 

mit dem man die einzelnen "geht es zur Soche, Vier Leute 


schen schwerbewaflnet im Kri- 


Müpkow sengebiet. Und jetzt kommt 
ter: 27 Jahre das nächste Problem: Wie die 
Student Walen einsetzen? Dos Ge 
wehr ist ideal für weiter ent- 
Einsätze bestreien möchte. fernie Ziele” - doch sowei 
Hernach erscheint eine Uhr. kann man auf dem Bil 
[Nach kurzem Warten muß der bei direker Steverung meist 


"DI Level” gewählt werden. 
Wieder die Uhr. Im“Diff. Level” 
wählt man die Kampf-Erfoh- 
renheit des zukünfigen Geg: 
'ners, Hat man gewählt, er 
scheint wieder die Uhr. Sodenn 
gilt es, die Mission zu wählen. 
Uhr. Schublade eines Register- 
schrankes öffnen. Uhr. Karte 


gar nicht sehen. Die Granaten 
brauchen zum Scharfmachen 
eine mitlere Entfernung - was 
sich beim Test mit 3-Sm schät 
zen ließ), und so weit schießt 
jede Durchschnispisle. Die 
Roketen lassen sich nur auf 
etwa doppelt so weite Entfer- 
nungen zielgenau abschießen, 


‚da mehr das zu sehende Um- 
feld nich hergibt. Zudem 
schießen Granaten und Rake- 
ten auch nicht über Mauern, 
wos sich ausnutzen ließe, um 
‚Choos in einem Lager zu ver- 
breiten, während der Schütze 
noch im Schutze der Wand 
verbleibt. Schade. In der Arktis 
istos mir auch passiert, daß 
"meine Leute” ihre Laser-Ziel- 
beleuchtungsgeräte partout 
nicht ablegen wollen, was sie 
noch der Einsotzbesprachung 
‚und meinem Willen tun sollten. 
Ärgerlich. Nachdem der Hub- 
schrouber meine Leute und 
mich aus dem Kompfgebiet be- 
'hat, darf ich Orden und 
Beförderungen verteilen. Nur 
‚haben diese Ehrenzeichen kei- 
nen Einfluß uf die Morol oder 
die Kampfkraft. Überflüssig. 
Alles in llem läßt sich sogen, 
aß das Spiel so srategisch ist 
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Wenn Se ch und Ihren Artikel uf 
(er Se wiederfinden wolen, 


1. ie A et is ehr uf 
Det über im Spiel, ds Ihnen 
eranders gea und das nich alter 
(bzw Monate (Umfang m. 
3.000 Zeichn) 

2 En Bd (bo 04.) von Ihnen mi 
eier kurzen Beschreibung zu hr 
Per 

3 Dass on de Redkonschsse 


Nicht”. Und die kleinen, kalten 
Schweißßousbrüche wie bei 


"MI - Tarık Platoon” oder 
"Gunship 2000" bleiben auch 
our, wei dies Spiel einfoch 


handlungstorke Simultion” 
entpuppt sich ls ein “Louf- 
und-Schiel3 Spiel” (unter die- 
‚sem Gesichtspunkt ist es oller- 
dings sehr gut!) mit 16 Aufrä- 
gen. Schode um den Firmen: 


Spieleranzahl 


BE] 
Stunden 


| 


SPECIAL 
Backdate 1992 


Der Spielemai 
Aufbruch in eine mı 


Das laufende Jahr neigt sich dem Ende zu. Allerorts macht man sich 
laran, das Jahr 92 Revue passieren zu lassen, wichtige Ereignisse 
und Katastrophen noch einmal in das Gedächtnis zurückzurufen und 
vielleicht schon einen kleinen Blick auf das Jahr 93 zu werfen. Wir 
jen Ihnen die wunderbare Explosion der PC Spielewelt noch einmal 


vor Augen führen. 


Von Hans Ippisch 

war das Jahr der großen Veränderungen in 
] 9 (der Unterhaltungssoftwarebranche. Zu Be 
‚ginn des Jahres waren der Amiga und der 
Commoddere-Oldie C64 süückzahlenmäfßig mit Morktanteilen von, 
je ca. 35 Prozent noch einsame Spitze. Der PC nahm mit on 
sehnlichen 20 Prozent die drite Stelle ein, weit dahinter folgte 
der Atari STmit kimmerlichen 5 Prozent. Spiele-Exoten wie Am 
strad CPC, Atari XL, C16 und Macintosh nahmen die restichen 5 
Prozent ein. Alleine der Blick auf den jeweiligen Anteil der Syste 
me an Spieletests unseres Schwestermogazines Play Time, gibt 
einen guten Blick über die Veränderungen 1992 wieder. Es wur 
den alle Spieletests aufgenommen, die in der Zeit vom 15.12.92 
bis 20.11.93 geschrieben worden sind. 


Das Weihnachtsgeschäft läutet eindeufig die Marktführung für 
die PC-Spiele ein, während der Amiga in Sachen Erstentwick 
lung seine Führungs-Position abgeben muße. Insgesamt gesehen 
erscheinen zwor immer noch in etwa gleich viele Spiele für Ami 
90 und PC, doch bei den Amiga-Spielen handelı es sich größten 
teils um PC-Konvertierungen. ST und C64 werden faktisch nicht 
mehr mit Erstentwieklungen versorgt, der Anteil an Konvertierun- 
gen für den Atari ST ging sehr stork zurück, während der C64 
noch mit ausreichend vielen Konvertierungen bedacht wird. Bei 
den Morktontelen liegen Amiga und PC europaweit jetzt etwa 
gleichouf, während sich der C64 immer noch einen respektablen 
dritten Plotz erkämpft. Weitere Computer existieren im Spiele- 
markt foktisch nicht mehr oder nur noch mit zu vernachlässigen“ 
den Anteilen. Die Zukunft liegt eindeutig in den Bytes des einst 
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‚gen Bürchengstes, der durch anspruchsvolle Spiele hoffentlich 
endlich das Vorurteil abschoffen konn, Computerspiele seien et 
was für Kinder. 


Die Hardware bestimmt den Trend 


Zu Beginn des Jahres 92 konnte man noch mit einem 2B6or mit 
EGA-Karte die meisten Spiele in einer vernünftigen Art und We: 
so spielen, doch der Markt überschlug sich innerhalb weniger 
Monate. Der 386er mit VGA Karte und Soundkarte wird bei den 
Softwarehäusern derzeit als Standard gesehen, doch es ist zu or 
warten, daß spätestens Mite 93 ein 486er mit 4 MByie Ram und 
SuperVGA-Karte diese Postion einnehmen wird, wie on Spielen 
wie Comanche, Strike Commander oder auch Sherlock Holmes 
zu schen is 


Indiana Jones IV (Adventure) 


Sherlock Holmes (Adventure) 


Die Highlights 92 


Das Jahr 92 brachte dem PC eine safte Anzahl an Klassespielen. 
ein. n allen Genres erschienen obsolute Knaller, sogar das bis 
her stark vernochlössigte Arcode-Action Genre konnte dank der 
Bimop Bros mit hoher Qualität aufwarten. Es fiel uns nicht gero- 
de leicht, in insgesomt sieben Genres drei Spiele auszuwählen, 
wobei sogor Knaller wie zum Beispiel Sim An oder Power Mon: 
‚ger der starken Konkurrenz zum Opfer fielen. Doch hier sind sie 
nun, die besten 21 Spiele des Jahres, selbsverständlich ohne, 
jeglichen Anspruch auf Absoluthei. 


Adventures 


Locos Arts 
Electronic Au 
d Studios 


cas Arts konnte sich ziemlich deutlich den PC Games Award 
für das beste Adventure des Johres sichern. Indiana Jones And 
The Fate Of Allan wußte durch perfekte Grafiken und eine 
ußerst interessante Geschichte zu gefallen. Für die Geschichte. 
wurde ein Profi:Dehbuchautor verpflichtet, was teihweise zu den 
Gerüchten führte, dieses Spiel wäre die Umsetzungs des vierten 
Teils der Indiana Jones Sog. Leider ist dem nicht so, auch wonn 
dos Spiel alleine durch die olmesphörische Geschichte über Ar 
Iontis wochenlang zu fesseln vermag, 

‚Alle Hobby-Deiektive kamen bei dem High-End-Abenteuer von 
Elcronic Arts aufihre Kosten. The Los Files Of Sherlock Holmes 
nimmt auf der Festplatte] 5-30MByte in Anspruch. Dofür werden 


dann allerdings auch Animationen in Filmqualtöt und Kriminal- 
fälle von hohem Anspruch geboten. Brillanie Bockgroundgrafiken 
und onsprechender Sound bringen in einzigartiger Weise das 
Flair des guien allen Londen in die heimische Stube. 

Der Hofnarr von Kyrandio brachte den Adventure-Neulingen von 
den Westwood Studios einen respektoblen driten Rang ein. Fo- 
mose Gags und exzellente Spielbarkeit zichnen dieses Abenteu 
er aus. Nevartige Grafiktechniken, wie zum Beispiel die Focus 
Perspektiven, und dichte Storyline geben ein sehr gutes Debüt 

ab. Insbesondere Einsteigern ist Kyrandio-Book One zu empfeh 
Ion, nicht zuletzt deswegen, da Mit 93 ein Nachfolger erschei 
nen soll, der auf dem ersten Buch aufbaut. 


Rollenspiele 


1. Ultima Underworks 
2. Ulima VII 
3. Wizardry VII 


/Ankang des Jahres stelle ein Rollenspiel von den Dungoon-Ex 
orten Origin die Spielewelt ouf den Kopf. Als erstes RPG bot Ul 
fima Underworld Rießende 3D-Grafikdorsellung in Porlekion. 
Was zu bisher nicht für möglich gehaltenen Spielerlebnissen 
führte. Gome-Freaks streiten sich allerdings immer noch, ob Uli 
mo Underworld nicht als aufgeblasenes Action Adventure mit 
Rollanspielelementen bezeichnet werden sol 

Ein reinrossiges Rollenspiel von Lord Briish alias Richard Garriot 
höchstpersönlich folgt im respektoblen Abstand. Die Geschichte 


Wizardry VII (Rollenspiel) 


von Uliina wurde zwar auch im siebten Teil perfekt wilerge- 
führt, doch die hohen Hardware-Anforderungen ließen dem ein 
oder anderen Uliima-Avatar den Spielspaß antwischen. Ohne 
486er spiel sich diese Til relative zäh, wenn er auch rein 
storytechnisch obsolute Rollenspie-Spitze dorsel. 

Wizardry VII rutschte dank eines späten Erscheinungedatums 
eben noch in diese erlesene Auswahl hinein, allerdings höchst 
verdientermaßen. In den USA genießt dieser Serie schon lange, 
(onnähernd dien gleichen Stotus wie die Ulime-Sago, doch auch 
hierzulande herrscht est seit dem fünften Til eine gewisse Noch 
Frage danach. Von den Krümelgrafiken dor ersten Teile ist mitler- 
weile nichts mehr zu sehen. Sowohl technisch als auch spielerisch 
wissen die "Crusotlrs ofthe Dark Savan" von Sir Tech mitler 
weile zu begeistern und manche Dungeonisten lassen für dieses 
Spiel jedes Uima in der Ecke stehen 


Sportspiele 


Scheinbar auf Gelfspiele abonniert sind die Programmierer von 
Accass Sofware, Seit 1986 wissen sie vornehmlich durch Simu- 
Iolionen dieser Sportart zu begeistern. Es begann alles mit Loc“ 
derboord, das in mehreren Varianten für mitlerweile fat alle Sy- 
steme erschienen is. Links 386 pro setzt dem ganzen die Krone 
auf und bielet unzählige Einstellungsmenüs und Grafiken in pho- 


loreoliischer Qualität, wie es kaum besser zu verwirklichen is 
Summer Challenge setze das fort, was mit der Winter Challenge 
begonnen wurde. Spektakuläre, da Nießende und realistische 
3D-Grafik mochen Disziplinen wie Radfahren, Reiten oder Ko- 
jokfahren zum Hochgenuß, der insbesondere bei großen Teams. 
zum Beispiel Redaktionsgröße) zum Tragen kommt. 

Die Ursprünge von Hardbal I sind ebenso wie bei inks in den 
&Dem zu suchen. Hordball von Accolade sezie 1986 die 6dor- 
Welt in Jubelgeschrei. Sensationelle Grafik und fabelhaftes. 
Game-Play machten Hardball zu einem Riesenhit (übrigens einen 
der ersten von Accolade). Die Jungs aus den Stoaten entsannen 
sich ihrer Ursprünge und legten mitlerweile einen drten Teil 
nach. Grafik und Sound sind zwar nicht maßstabsetzend, doch 
es lohnt sich dennoch, das Baseball-Regelwerk zu lernen. 


Arcade Action 


ic Pockets Bimap Bros 


Bimap Bros 
Bimap Bros 


Die Ehrung der besten Spiele im Arcade Action Genre gestllet 
sich zum Dinner For One. Die Bimap Bros sacken mühelos alle 
drei Preise ein, und entwickeln sich zum PC-Actionspeziglisten, 
nachdem si schon die Amige-Welt auf ihre Seite schaffen konn- 
ten. Bei allen drei Spielen handelt es sich um Umsetzungen ihrer 
Amigo Hits. Magie Pocket ist ein äußerst knudkdeliges Jump and 
Run mit dem Bitmap Kid als Haupifigur. Technisch ist Mogic 


History Line (Strategie-/Denkspie| 


Pockeis hervorragend gelungen und sehr abwechslungsreich. Im 
Jump and Run Genre ist es auf dem PC absolut konkurrenzlos 
Gods hingegen läßt sich am ehesten in die Turicon-Schiene ein 
ordnen. Edel gestylie Hintergrundgrafik und durchaus anspruchs 
volles Game-Play setzen die typischen Bimap-Stondards. Glück- 
licherweise geht es nicht ganz so ochonlastig wie im vermeinili- 
(chen Vorbild zu, sondern es wird dem Spieler auch ab und zu 
trotegisches Denken abverlangt 

Codaver läßt sich nicht hundertprozentig in die Arcade Action 
Schiene einordnen. Isometrische 3D-Gralik, die perfekt gelungen 
ist, und kriffige Rätsel lossen die Erinnerung an alte Klassiker 
wie Knighilore (Specrum) wieder aufleben. Wer ein Actionspiel 
‚mit einer ordentlichen Portion Adventure sucht, wird von Code 
ver begeistert sein 


Strategie/Denkspiel 


Es gibt zwor sehr vie que Spiele im Strtegie und Dankspielbe- 
reich, on echten Knallern mangelt es allerdings. Da wir keinen 
“guten” Spielen diese Ehre zu Teil kommen lassen wollen, als ei 
nes der besten Spiele im Jahre 92 geehrt zu werden, sondern 
nur wahre Hits ausgezeichnet werden solllen, haben wir uns ent 
schieden, diese beiden Genre zusammenzulegen. Den Til für 
das beste Strategie-Denkpiel des Johres stoubt somit das ge- 
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schichlich-srategische Meisterwerk History line 1914-18 von 
Blue Byte ab. Von allen Bat Isle Freaks sehnsüchtig erwartet 
wußte dieses Spiel volkommen zu überzeugen. Von der Qualität 
können Sie Sich mitels unserer okvellen Coverdisk überzeugen. 
Der Nachfolger des Megahits Populous wußte sehr gut zu gefol 
len. Perfekte 3D-Isografik, wie sie nur von Bulfrog realisiert wer 
den kann, und komplexes Gome-Play boten die gewohnte Qvo- 
It, jedoch war Manchen das Spiel schon zu komplex. Rein ob 
jektiv betrachtet ist es sicherlich in allen Punkten besser als Po- 
pulous I, doch irgendwie ging dabei die Faszination verloren. 
Extrem selten kommt es vor, daß Spiele von Ocean in Ehrungen. 
von nichlenglischen Spielezeitschrifen genannt werden, doch mit 
dem Domine- Knaller Push Over haben sie sich diesen Platz verdient 
Die putzige Ameise G.l. An hat alle Hände voll zu tun, um die 
Steinchen in der richtigen Reihenfolge umallan zu lassen, was. 
sio durch originelle Soundeffekte auch zum Ausdruck gibt 


Simulation 


Falcon 3.0 


2. Sec.Weap. O-T. Luftwaffe, 
Acas Of The Pacific 


Das Simulafionsgenre wor äußerst hart umkämpft. So mußten 
beispielsweise Hits wie Sim Ant der Konkurrenz den Vorrit los 
sen. Falcon 3.0 von Spectrum Holobye begeisterte vor allem 
Hordeore-Simultions-Freaks, die vor dem Studium eines mehr: 
re hundert Seiten umfassenden Hondbuchs nicht zurück- 


SPECIAL 
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iga Manager Professional 
(Wirtschaftssimulation) 


schrecken. Dafür wird Ihnen allerdings eine perfekte Simulation. 
geboten, die dank einer sollen Auswahl on Missionen, Roter 
VGA-Grafik und ofmosphärischer Zwischenbilder zu überzeu 
gen weiß. Ohne 386er ist dieses Vergnügen nech nicht einmal 
ein halbes. Die Adventure-Speziglisten von Lucos Arts legten mit 
Secret Weopons Of The Lufwalfe einen weniger komplexen, je 
doch in Sochen Spielspaß einen kaum minder ergiebigen Flugsi- 
mulator mit Wellkriegsambiente vor. Lawrence Halland, der 
schon für Hits wie Batle Of Brikein oder Their Finest Hour veran 
wortich zeichnete, konnte problemlos seine eigenen Spiele über- 
treffen. Übrigens bastelt er derzeit an dem sogenumwobenen X. 
Wing, das wir für nächstes Jchr an dieser Stelle erwarten, 
Dynamix konnte mit Aces Of The Pacific dos Vorgängerpro- 
gramm Rod Baron ebenfalls locker in den Schatten stellen. Dos 
Game-Play blieb zwar praktisch gleich, doch spektakuläre Grofi 
ken und eine ausgefeile Hintergrundstor, angesiedelt im 

2. Welrieg, entführen den Spieler in ausgewachsene Flgstun 
den, die auch Ensteiger noch erleben können 


Wirtschaftssimulation 


1. Pari 


Ausschlißlich Programme aus dem deutschsprachigen Raum 
sind bei dieser Spielegattung zu finden, wos kein Wunder ist, 


1869 (Wirtschaftssimulation) 


wenn man auf die Verkaufszahlen dieser Spiele kuckt. Das De: 
bütprogramm von Holger Flötmann’s Ascon schlug ein, wie die 
of zitierte Bombe und setzt sich seit drei Monaten an der Spitze, 
(der Medio-Coniral-Charts fest. Grafisch fein gemacht und spiele- 
risch vielfälig präsentiert ich Patrizie als Simulation aus der 
Hanse-Zeit. Porizier setze eindeutige Mafßstöbe und ist mit Vor 
gänger-Hits wie Winzer oder Block Gold, die Krümelgrafik und 
Mousgeklicke in Mossen boten, kaum vergleichbar. 

Ein Johrhundert später finde die Schippersimulation des öster 
reichischen Newcomerlabels Max Design statt, die spielerisch ex 
rem gut gelungen ist Man schippert mit seinen Segelschffen 
über die gonzen Welmeere und erwehrt sich der dampfablas 
senden Konkurrenz. Adventureeinlogen und ein sraiegisches. 
Sahnehöubchen bei der Routenplanung unterscheiden 1869 
deutlich von Parizier. Wer auf hisorische Simulationen sth 
dorf bedenkenlos beide Programme in sein Spieleregal aueh 
Der schleswig:holsteinische Bundesligo Manager Professional 
von Software 2000 wurde im Vergleich zum ersten Til deutlich 
verbessert, und läßt die rauhe Luft des Profi-Alltogs schnuppern. 
Im Zuge des Bundesligostorts klaterte des Programm verdiente 
 mofben wieder die Charts hoch, denn kein vergleichbares Pro 
gramm simuliert die Bundesligo so reolisisch 
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‚Apogee - Ein Firmenportrait 


Spielestar am 
Ssharewarehimmel 


Die Firma 

Gegründet wurde Apogee (engl. “höchster Punkiestond") 1987 von Scott Miller, einem ehemaligen Spieletester und Programmierer. 
Das von ihn geschwiebene Spiel “Kingdom of Kroz“ wor der Startschuß des Ganzen. Apogee st In Garland, Texas (Dallas liegt 
gleich nebenan) zu Hause. Das Team besieht aus knapp 30 Leuten, zwei Drtel von Ihnen sind Spieledesiger. Alle Spielideen werden 
im House Apogee ausgebrütet. Eine beachtiche Leistung, wenn man bedenkt, deß Apogee im Schnitt ver Trlogien pro Jahr auf den 
Markt bringt 


Die Idee 

hochklassige Spiele zu produzieren und diese als Tilogie zu vermarkten. Apogee-Spiele sind bekann für ihren Spiehviz und die 
‚ausgefeilten Animationen, die auch auf älteren Rechnern noch Rüssig ablaufen. Auch der Vertrieb kann sich sehen lassen: Der erste 
Teil der Trilogie ist Shareware und darf frei verteilt werden. Die folgenden Teile müssen dann käuflich erworben werden. Dieser 
auch für die Kunden sehr fire Vertriebsweg - schlug voll ein. Apoges it mitlerweile eine sehr bekannte und fost etablierte Größe 
uf dem Spielemarkt 


Der Distributor 
Die offizielle Vertretung für Deutschland liegt bei CDV, Enlinger Sr. 5, 7500 Korlaruhe 1. Hier bekommen Sie die aktuellen Versionen 
ollor Apogee-Spiele. Eine Auswahl der besten und ineressoniesten Apogee-Spiele stellen wir Ihnen in diesem Artikel vor 


Duke Nukem 


Auf in die Schlacht DURKR N UREM 


Duke Nukem gegen Dr. Proton, "The mad Seienti”. Dr. Proton, 
ein wahnsinniger Wissenschafler srebt mit Hilfe seiner Roboter 
die Weltherrrschoft on. Sie treten ihm als Duke Nukem, bewoff- 
net mit einer metzelsorken Rambo-Kanone entgegen. Immer ie- 
for geht es in das Lobyinih des Bösen. Neben schnellen und ziel 
sicheren Schüssan, mit danan Sie «ich die Schergen des Dr. Pro- 
Ion vom Leibe halten, ist auch eine gewisse Portion Phffigkeit 
vonnöten. Nahrungsmitel (Cola und Truihahnkeulen sind Dukes 
Lieblingsspeisen) und Schlüssel müssen eingesammelt werden. 
Sehr net sind auch die Überraschungspakste, auf die man dau- 
‚ernd trifft. Ein sauberer Schuß knackt die Pakete, und was finden 
wir? Bestenfalls eine Colodose, schlimmstenfalls eine Packung 
Dynamit (Geschenk von Dr. Proton), dann heißt es rennen, sonst 
ist das Spiel zu Ende. Im Spiel gehrs also rasant zur Sache. Dr. 
Proton läßt nicht locker und versucht Duke mit Robotern, grünen 
Kilerwesen, Feuerrädern, Ulos und Helicoptern zu vernichten. 
Diele Ingenieurshasen sehen zwar possielich aus, benehmen. 
sich aber nicht so. Ebenfalls zur Spannung trögt die Tatsoche bei 
‚daß Sie nur am Ende jedes Levels den Spielstand speichern kön- 
nen. Soweit zum Spielgeschehen. 

‚Auch die tachnische Umsetzung kann sich sehen lassen. Dos 
Spiel umfoßt rund 1 MByte an Grafik, die Levels sind wirklich rie- 
sig. Eine Bildwiederhofrequenz von 48 Bildern pro Sekunde. 
sorgt für ruckfreies Scrolling. Duke Nukem wird entweder mit ei- 1° 

nem Joystick oder über die Tastatur gesteuert. Infos über Feuer 

kraft und Gesundheitszustand des Helden sowie die eingesom- Fazit: Unbedingt empfehlenswert, Jump'n Run vom Feinsten. Ne- 
mellen Gegenstände werden in einem eigenen Menü om rechten ben Commander Keen, eines der besten Jump'n Run Spiele von 
Moritorrond eingeblendet. Apogee. 


Commander Keen 


Auf ins Weltall 


Dieses Top-Spiel wurde schon in der Ausgabe 11/92 vorgestellt, 
Mitlerweile sind sechs Episoden erschienen. Der Held dieser Se- 
fie ist der achtjöhrige Bily Blaze. Commander Koen ist Bilys 
zweite dentät. Wann es wieder einmal darum geht die Galaxis 
zu reiten, berfi Comander Ken die Bühne und zeigt was er 
kann. Und er kann eine genze Menge: Rennen, klttern, schwim- 
men und mit einem Hüpfstock durch die Gegend sausen. 

Fazit: Unbedingt teson. Commander Keen ist ein wiziges, far- 
benprächiges Jump'n Run Spiel mit 256 Farben, Adlib/Sound- 
Plostor-Unteretützung und vielen onimiorten Monctorn. 


Paganitzu 


Auf nach Mexico 


Begleiten Sie Alabama Smih (Remember Indy?) in eine azteki- 
sche Pyramide. Paganitzu ist kein klassisches Jump’n Run Spiel, 
sondern ein richtiges Abantever, mit aufeinander abgestimmien. 
Levels, Geheinkammern und Hinweisen. Ziel ist es, alle Kam 
mern der Pyramide zu durchwandern und das Geheimis zu 
sen, Mehr wird on dieser Stell nicht verraten. Es gibt viel zu ont 
decken, fangen Sie on. Schlangen, Spinnen und anderes Getior 
bedrohen Alabama Smüh auf seinem Wog durch die Pyramide 


GIRLS AMT PRCTTE 


Heimtückische Fallen und Selbstschußonlogen müssen entschärft 
oder umgangen werden. Welchen Weg Sie dabei einschlagen, 
steht Ihnen frei, denn nicht nur nach Rom führen viele Wege. 
‚Auch der Humor kommt nicht zu kurz. Witzige Wandinschrfien 
und rockene Kommentare im Infofenster werden auch Sie zum 
Grinsen bringen. 

Paganitzu ist als Trilogie erschienen. Dos erste Abenteuer ” Ro: 
moncing Ihe Rose” it Shareware und darf frei vertrieben wor- 
den. Die Folgeversionen "The Silver Dagger” und "Jewel of Yu 
(atan“ führen unseren Helden immer Hofer indie mysteriöse Welt 
der alten Azieken. Die urllen Götter sind davon aber gar nicht 
begeistert. Wird Alabama Smith ihrem Fluch entrinnen können? 
Fazit: Poganitzu ist ein Jump'n Run Spiel für Sraegen. Wichliger 
ls Fingerferigkei ist hir die Fähigkeit Puzzles zu lösen. Phan- 
tosievolle Um-die-Ecke-Denker werden sich für Paganitzu begei 
stem. 


Crystal Caves 
Ab in den Untergrund 


‚Mylo Steanwitz, immer auf der Jagd nach dem schnellen Geld ist 
der Held dieses Spiels. Diesmal hat er sich gründlich verspeku 
liert. Blutsteine, die er den Vampiren von Ghoulbone IV ver- 
kauft hat, haben die Zähne der Blusauger abbrechen lassen. 
Nun ist die halbe Vompirpopulation des Planeten hinter ihm her 
und Mylo braucht schnellstens neves Geld. Deshalb fiegt er zu 
den Diomant-Gruben von Altair. Mylo hofft, dort soviele Schätze 
zusammenraffen zu können, um sich eine Tibbles-Farm kaufen 
zu können. Twibbls sind kleine possielche intergalakische Ku- 
schliee. I den Gruben muß Mylo sich gegen Aliens, Roboter 
und fies Techno-Falen behaupten. Immer wieder neue Schwie- 
rigkeiten tauchen auf und müssen gemeistert werden. Mal ver- 
sogt der Schwerkrafigenarator, Mylo schwebt und der Rückstoß 
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der Loserpistole treibt Ihn direkt in die lichen Gesteinsnodeln 
Dann wieder muß Mylo mit Spezialschuhen kopfüber on der 
Docke gehend, die Krise einsammeln. Crystal Cave ist ine 
Mischung aus Nintendos Mario, Commander Keen und Indione 
Jones. Jede Menge Puzzles warten darauf, gelöst zu werden. 
Manche Lovel sind dunkel, andere werden von mörderischen 
Monstern bewohnt, die Mylo nach dem Laben trachten. Beson 
ders fies sind die grünen Platfische und die Kobras. Wildes Rum- 
(geballer ist aber nicht angesagt. Denn ruckzuck ist der Lufkom 
pressor hinüber und es ist aus mit dem Spiel, egal wie viele Le 
ben Mylo noch hatte. Wor ballern will, der lege sich Duke Nur 
kem zu. CC besticht durch schöne Puzzles und feine Animatio- 
nen. Mylo fährt mit Fohrstülen auf und ab, um bestimmie Hebel 
zu erreichen, die drei Spielzüge weiter ein Tor öfen oder eine 
Brücke legen. Neben Diamanten sammelt Mylo alles ein, was 
man für den Bergbau so braucht (Lompen, Hacke, Spaten und 
natürlich Munition für seine Losergun]. Gesteuert wird dos Spiel 
wie die anderen Apogee-Spiele über die Tastatur oder per 
Joyslick 


Cosmo 


Auf zu neuen Welten 

Was istgrün mit roten Punkten und hat Saugnäpfe an den Hän- 
den? Cosmo, the Kid from Spoce. Cosmo und seine Eltern sind 
auf dem Weg zur Erde, denn Cosmos Geburtstogswunsch geht 
in Erfüllung: Ein Tog in Disneyland! Doch ein Metroritensturm 
zwingt die Familie zu einer Notlandung auf dem Planeten Zonk. 
Cosmos Eltern werden von den Eingeborenen gefangengenom: 
men, nur Cosmo entkommt und muß sie retten. Aber Cosmo ist 
nicht ganz auf sich allein gestellt. Kristollkugeln weisen ihm den. 
Weg und mit Bomben, die er vorher eingesammelt hot, kann er 
Hindernisse sprengen. Hindernisse, die sich nicht sprengen los 
sen, erklimmt Cosmo mit seinen Saugnopfhänden, die es ihm er- 
möglichen, auch glatte Wände zu überwinden. Das ganze Spiel 
ist vollgestopft mit Gegenständen, die Cosmo einsammeln kann. 
‚Jede Menge Obst, aber auch Sterne und Energiepillen warten 
dorouf, den Highscore hochzutreiben. Untersuchen Sie soviele. 
Gegenstände wie möglich, denn Bomben und Energiepillen sind 
oft in Ölfössern oder Weidenkörben versteckt. Monster erledigt 
Cosmo, indem er ihnen auf den Kopf springt [nur beim blauen 
Specht kunktioniert das nicht). Auch dieses von Todd Replogle de- 
signte Spiel wartet mit superben Animationen und knalligen Far- 
ben auf. Die Scrollingeffekte lassen nicht zu wünschen übrig. Der 
Hintergrund scrollt ruckelfrei in alle Richtungen, während Cosmo 
und die Monster sich bewegen. ‚von Albert Warnecke u 


Bezugsquellen und Preise: 
‚Alle Muster wurden von CDV, Postfach 2749, 7500 Karlsruhe 1 zur Verfügung gestellt 
Die Hordwarevoraussetzungen aller Spiele sind in etwa gleich: IBM-kompatibler PC/XT/AT mit 
‚&40KByte RAM, Festplatte, EGA/VGA-Karte. Empfohlen: Joystick. 
Commander Keen und Cosmo unterstützen Soundblaster-, AdLib-Karte, 


Programm Designer Preis Registrierung - 

Duke Nukem Todd Replogle 59 DM für Episode Hill Disk 6325 Vol.l "Shrapnel City“ 

Commander Keen ID Software 59 DM für Episode Ill Disk 7205HD Vol.IV "Goodbye Galaxy” 

Commander Keen ID Software ‚59 DM für Episode IV+V Disk 3682 Vol.l "Marooned on Mars” 

Cosmo Todd Replogle 59 DM für Episode Hill Disk 8481 HD Vol. I “Forbidden Planer” 
‚Stephen A. Hornback 

Crystal Caves ‚Frank Maddin, ‚59 DM für Episode IH Disk 6945 Vol, I "Troubles with Twibbles” 
George Broussard 

Poganitzu Keith Schuler 59 DM für Episode Il Disk V10-109 Vol. “Romancing the rose” 
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Diesmal haben wir wieder einige 
rien für Ihre PD-Sammlung ge- 
#unden. Die hier vorgestellten 
Programme brauchen sich hinter % 
ihren teuren Brüdern, die Sie in FEN ;20 sau, nave this antiaoter“, 
den Softwareläden finden können, 

nicht zu verstecken. 


Jungle Doom 
(Hugo I) 


Wer Abenteuer mag, sole sich “Jungle 
Doom (Hugo I" näher ansehen. Auf zwei 
Disketten findet man alles, wos das Abenteu 
rer-Herz höherschlogen läßt. In seinem dr 
fan Game muß sich unser Freund Hugo wie 
der einmal mit den Widrigkeiten des Lebens 
herumärgern. Dobei fing alles so harmlos 
an: Er befand sich mit seiner Freundin ouf 
einem Uraubsflug. Leider stürzte dos Flug 
zeug ab, und die beiden fanden sich mutter 
seelenallein im Dschungel wieder. Wie Mä: 
dels nun einmal sind, toppt “Sie” ziellos her 
um und hat nichts besseres zu fun, als sich 


Willis Pinball 
Wer weder nachdenken möchte, nach Abenteuer im Sinn hat, für 
den solle "Wilis Final” das Richtige sein. Dabei handelt es 
sich - genau - um einen Flipper! Nicht mehr und nicht weniger. 
Gerade richtig für ein Spielchen zwischendurch. Bis zu vier Spie 
ler können mitmachen, die Grafik is nett gezeichnet und schön 
bunt, einzig das etwas sonderbare Verhalien der Kugel rübt den 
Spielspoß ein wenig. Echte Flipperfons werden sich aber koum 
daran stören, zumal der PC mit derorfigen Spielen jo nicht gero- 
da reichlich gesegnet ist, Reiner Rosshirt 


Bezugsquelle: PD-Studio Nürnberg, Tel.: 09 11/53 36 63 


von einer dicken, fetten Spinne beißen zu lassen. Worauf sie mit 
einem Seufzen zu Boden sinkt, und ihr weiteres Leben von einem 
[Notarzt abhängig macht, den Sie mitten im Urwold finden sol- 
Ien. Die Tips, die Ihnen ein freundlicher Eingeborener geben 
kann, sind auch nicht das Gelbe vom Ei. Sie müssen sich schon 
(auf den Weg machen und den Doktor selber finden. Wie seine 
Freunde Larry oder Zack MeKraken stevern Sie nun Hugo durch 
die Gegend. Befehle, die Sie Ihm Über die Tastatur geben, führt 
er auch brav aus, aber besonders kreativ is Hugo wirklich nicht 
Jede Kleinigkeit verlangt Ihr Eingreifen. Bis zum "Hoppy-End’ 
haben Sie alle Hände voll zu tn 

Im driten Teil von Hugos Sage finden wir alles wieder, was ihn 
so beliebt macht. Dos Spiel ist witzig, die Steverung geht nach 
kurzer Eingewöhnung gut von der Hand und die Grafik ist auch 
nicht übel. Ich habe schon Programme gesehen, die das Fünffe 
che kosteten, aber nicht halb so viel Spoß boten. 
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Duelle im 
un 


"4, Folge kt u 


Multiplayer-Games 


A 


Tips für die Kommunikatiofin 
einem Netzwerk 


Net 


N \ 


N 


Be Speine bar) 


nem Netzwerk oder einer Mailbox _ 


einen Ausblick auf die Zu- 


Wer sich glücklich schätzen und ein Netzwegkssein eigen sand, kaufismmäglichkeiten dieser interes- 


ie 
nem Netzwerk laufen (z. B. Falcon 3.0 von Spechrum HolobyleMM Mean ied Lindo 


'kann oder wenigstens an ein solches herankomfiigellte einig 
Hinweise beim Spielen beachien. Die wenigen Spiee, Biel 


benötigen meist sehr viel Arbeitspeicher. Zum Teil werden übdB 


00 Köyte nur für das Programm benötigt. Saga un REGE 
nötig, die Notzwerk Treiber sowie Tasatur und GercisHsen ja HWARGERN 


Ein Blick in die Zukunft 
zukünftige Entwicklung dieses Genres hin? Si 


‚den oberen Speicherbereich Ihres Betriebssystems zu lagern. OBmBEhanHIR daR ax ihmer mehr Programme undein wachsenden 


mit Sio noch genügend Platz haben, um nach dem Hochfahren 
des Netzes, auch das Spiel zu storten. Disdlliiini S 


mes (z. B. EMM386.SYS) unterstützt werden. Diese Progrcmmi 
‚sind bei den neuen Betriebssystemen MS-DOS 5.0 / DR-DOS| 
6.0 bereits enthalten. Die genave Syntax FindapSiinnden cal 
gehörigen Handbücher 


Kommunikation mit einer Mailbox 


Angebot bei Mailboxen auf diesem Gebie) geben wird, Untar- 


;Päicher _ stürzt wird diese Tondenz durch immer leistungsfühigere Hard 
(expanded memory) kann mit Hilfe eines VerwaltungsprogiTO MEN ae 


‚durch dos Durchsetzen von neven Technolo- 
gion im Kommunikationsbereich, Highspeed Netze, Sprachüber- 
ragung, Mailboxen und digitale Speichermedien sind nur der 
‚Anfang des digitolon Zeitlers. 


"Wenn ünsöre Wirtschaft sich immer stärker zu einer vernetzten. 


Informationsgesellschaf entwickelt, dann worden diese Impulse 
‚auch don Freizeil-Bereich beeinflussen, 
In.den USA gibts heute bereits eine Vielzahl von Anbietern von 


Wer sich gerne an einem Game per MailbdWW#rtuchen möchte, _ Müliplayer-Games: Das Angebai reicht van Simülelianen bis hin 


muß bevor das Spiel boginnen kann, erst einige Voraussetzun 
gen erfüllen. Bi den privaten Meilbaxen ist meist der einfachla 
Weg, sich eine Liste der ansässigen Systeme zu besongeir#BEnf 
wählen Sie einfoch mit Ihrem handelköblichgißA@8Em dio gm 
sprechende Nummer an. Die weitere Vrgehensweise klären Sl 


dann mit dem Sysop ab hi 


zu Strategie. Spielen. Auch in Europa sind die ersten Aktväten 
in diese Richtung zu verzeichnen. 

Neben der digitalen Kommunikaien gewinnt ein weiteres Zus 
berwort für den Unterhaltungssektor zunehmend an Bedeutung: 
Cyberspace, Es versprich eine vom Compuler erzeugte künsti- 


Bei den professionellen Mailbox-Systemen sind die EingöffG:vBrmnnähe Well indie der Anender mit Hille von Daienhandichihen 
oussetzungen und Angebote viel breiter angeleßlWa: sicagpl Und Braiakionsbnila einsteigen kann Das eigeniiche Ziel ler 
notürlich auch in den Gebühren bemerkbar macht. Neben in EuBERNMCKlüngen sb doch vellalie reale edier Pin asieimgen 
monatlichen Grundgebühr fallen dann meist Kosten für Übegmän Büngen in nahezu Unbegtenzier Große und Ausdehnung zu: > 


gungsdauer, Datengeschwindigkeit und Zeittarife an. 
Das Informationsangebot ist dafür riesig und speaifffbr den 


Head-to-Heod-Spieler sind interessante Anweif@löhgen enthalli 


So bietet z.B. die CompuServe neben einigen Konferenzanjel 
dem Muliplayar-Bereich (Ai Traffic Controller, Fligh, flach 
Forum, Multi-Players Games eic.) auch direkt Anyf@lungen ci 
die per Modem gespielt werden können. EinggfBesorderen gl 
Leckerbissen bietet ein spezielles Forum (2. das Modemflo 


Modem Challenge Boarc), in dem eine weltweite PoriPrermillunn 


lung für Hoad-io-Heod-Gemer angeboten wird 
Für ein spezielles 
Software anzufordern, mit der Sie dann in dB$ System hifffge- 
hen können. Dabei wird das Anwöhlen, das Verzweig@f in das 


entsprechende Verzeichnis und das eigeniliche Spiutomatisch 


vorgenommen. Sie können ober auch Ihr normale Terminalpsdß 
gramm benutzen. 


ilbox-Game ist es meist af, eine spagfl 


mulieren. Die ulimative Kränung wäre dann dos gemeinsame 
Eintauchen in eine von Rechnern geschaffene Welt, die von der 
Wirklichkeit nicht mehr unı idbar ist. Ob auf.dem Golfplatz 
oder im Überschallligger. Vom Fernsch-Sessel aus wird alles 
möglich sein, Es ist wohl nur noch eine Frage der Zeit, wann Cy- 
berspace-Spiele unsere Herzen und Rechner arabern werden. 


on rn 


“ 


Begiffe ays der Welt der Welche #östen kommen 
Kofhmunikation eigenslich auf mich zu? 

Dos folgendgfklipe Glogr, agklürı ifo beider, d 

Konfllikationkrichi sindlind aA ofen maglRrcs anfallen Nahen Anschäfffhgskosten für Hard und Software Is 
‚sole Sara pi u ch di Gens in wichiger Ark Debian 


Head gehen möchten @Psühregglf die Postdinste, Zugangsberechtigungen für Mail 
ACCOUNT [E>xcngffnschlußgebühren dor Post sowie übertragungsebhöngi 
Bauzerkennung fü ine Mailbox, beseht meist bs Name, gn Alm. on, Hi onig Flo 

Username und Pafbwort 2 x 

ASscı BR efon uRtonschluß DM 65,- (einmalig) 
Abkürzung für American Standard Code for open DM 450,- (monatlich) 
(change. Standardzeichensetz in der Detenferriübertragung = | |PAD/ ul [Doiex ? über Telefon) DM 10,- (monatlich) 
BAUD-RATE n FE euorawähte DM 120,- (inmalig) 
Datenübertragungsroie in Bit pro Sekunde. P Fe... DM 74, (monatlich) 
sr Bei Bidschirmiext DM 8;- (monatlich) 
ist die kleinste Informationseinheit in der Computertechnib eu $ 6184) 
Information eines BitsistO oder 1. Ale Dalen setzen sich eus Bis 1200/2400 Bis 512518.) 
zusammen. Bit pro Sekunde wird als Einheit für die Überta- 9600 tiyis 522,516) 
gungsgeschwindigkeit eingesetzt ee finiketionszuschlog Compuserve..$ 8, 1Std.) 
CHAT ‘ öchtari s 25184) 
Unterhaltung zwischen mindestens zwei Benutzern in einer Mail i 

box Br Er sentäi@f Überblick über die Kostenstrukturen erhält man 
DATEX RR von der deutschen TELECOM bzw. von den privaten Mail- 
en 6 ee 

Doten vorgesehen ist 

E-MAIL ur 

Elektronische Nachricht innerhalb einer Mailbox. 

GATEWAY 

|Netzwerkrechner, der unterschiedliche Rechner mileinander ver- 

Binde. Na 

HAYES 

Überrogungsprotckell von dar Firma Hayes 

ıson 


Integrated Services Digital Network, bei einem Basisanschlußist 
jesohne weiteres möglich, eine Datenübertragung von 144 “ 
Köı/s zu verwirklichen. Das hit, mon kann nicht nur einfache, 
Daien rasend schnell übertragen, sondern es kann auch Spro- 
che, Te, Grafik und Sound problemlos übermitelt werde 
Losın 

Zugang zu einer Mailbox anfordern. 

MAILBOX 

Computer, der als elektronischer Briefkasten arbeit 
mur 

Mirerocom Nehwark Proocel, Proickll bei. dem das Modem 
selbständig die zu übertragenden Daten komprimiert bzw. de- 
komprimiert. Gleichzeitig werden Prüfsummen übertragen, um 
Fehler auszuschließen. Im Falle eines Fehlers werden a 
nochmals übertrogen. 


Monem = m 
Kunstwort aus Modulator und atar. Das Modem über = 

nimmt die Umwandlung binärer Signale in ancloge Signale und z n = ] 
umgekehrt E x = = 

nun 


zweistelliger Code, der den Zugang zu Datex-P ermöglicht 
GERLINE, 

Kalb Doten@pölpung u & 
ONLINE ir 
Valbindung behkeht. 

sYsor 

Syn Orereoffezeichnunfir den Bereihgeiner more 


HARDWARE 


PC Soundman 


8 von Thomas Wendt 


AI in one 


Die Soundkarten, was wären 
die Computerspiele ohne si 
Erst durch sie erlangen Spiele 
wie Wing Commander Il, 
King's Quest V+VI u.v.a. 
ihren wahren Spielcharakter. 
Menschenstimmen ertönen 
aus den Lautsprechern, ein 
Düsenjet startet als wäre der 
Flughafen nebenan, Explosi- 
onsgeräusche lassen das 
Wohnzimmer erzittern. 


ber nicht nur Videospiele erhalten ein völlig neves 

Klongspektrum sondern auch für alle anderen PC-An- 

wender ist dies ein Einstieg in die Musikwelt am PC und 
der Abschied vom quäken des PC-Lautprechens 
Inzwischen gibt es viele Anbieter solcher Soundkarten. Von Low 
Cost bis High-End. Die High-End-Soundkarten sind hauptsäch- 
lich für don professionellen Anwendungsbereich gedacht, wie 
zum Beispiel für Side-Show- Präsentationen und hochwertige, 
Musikoufzeichnungen. Für Computerspiele sind diese Karten zu 
überzüchtet und im Preis zu hoch. Nicht, daß diese Karten für 
Spiele nicht geeignet sind, im Gegenteil, nur die Spieleherstller 
nutzen noch nicht das gesamte Leistungsspektrum der Soundkar- 
Ion, wie Siereowiedergabe oder 16bit-Samples. Sollten Spiele 
aber diese Bandbreite unerstützen, wären sie zur Zei minde 
stens 50-100 MB! groß. Hier ist das beste Beispiel Wing Com: 
mander 2. Mit der Speech-Installation (hiermit können die Akteu- 
(re sprechen) benötigt das Progremm über 30 Megabyte ouf der 
Festplatte. Deshalb reichen für die meisten Spiele die Low-Cost- 
Soundkarten aus 


Die “kleine” Lösung 


Eines dieser Low-Cost-Produkte ist der PC Soundman. Der PC 
Soundman ist ine Bbit-Steckkarte für IBM-kompatible PCs. Mit 
dieser Karte verwandelt er den PC in einen elfstimmigen Synihe 
sizer und es gibt die Möglichkeit Sproche und Effekte mit Hilfe 
von Samples [Samples sind analoge Schwingungen z.B. vom 
Tonbandgerät, die in computerverstöndliche Signole umgewan- 
delt werden) über einen eingebauten 2 x 4 Watt Verstärker aus- 
zugeben. Die Lautstärke läßt sich über einen externen Regler di 
rokt an der Karte verändern. Zu erwähnen ist die Größe der $o- 
undkare; mit einer Größe von & cm (Höhe) x 10,5 cm (Breite) 
dürfe die Karte mit Sicherheit zu den kleinsten ihrer Art 

gehören. Interessant für Laptops und Babyrechner! Der PC 
Soundman ist Adlib- und Covax- kompatibel und bieet dadurch 
(die Möglichkit, eine große Palao von Spielen zu unkersiüzen. 
lobenswort ist der ieerumfang: Ein Poor 8 Ohm Aktvboxen, 
ein WelkmanfTM}-Kopfhörer, 2 Spiele aus dem Hause Rainbow 
Arts (Mod TV und Logical) und ein Musikpoket nomens MACS 
Opera. 

Installation der Soundkonte ist, ohne Jumpereinselungen 
vornehmen zu müssen, kinderleicht. Gehäuse auf, Karke in einen 
8bit Slot stecken, Gehäuse zu «fertig. Wichtig ist zu wissen, daß) 
der PC-Soundman folgende |/O-Perts belegt: 22Fh, 300h, 388h 
und 389h. Hier solle darauf geachtet werden, daß diese Schnitt 
stllenacressen nicht von anderen Karten belegt werden 

Danach schließt man die beigelegten Kopfhörer oder Aktvboxen 
(on die Rückseite der Karte an. Die Aktivboxen können mit Bate- 
rien oder einem Netzieil berieben werden (beides nicht im Lie 
ferumfang). Zum Test der Soundkarte lädt man eines der mitge 
Tiferten Spile 


Maa tv 


Dos Spiel erhält man auf zwei 3,5" DD Disketten und einer 
5.25 HD Disk. Es wird mit der Mous oder der Tastatur gespil!. 
Ziel des Spiles ist es, mindestens einen Kulturpreis zu erhalten 
und die schöne Beity Boterblom vor den Trauallor zuführen. In 


heressant ist die völig neve Form des Spieles. Mod TV ist eine 
Wirtschoftsimulation, die in Echtzeit gespielt wird. Dos heißt 
hier braucht man nicht erst lange Zehleneingaben und Parame- 
lereintellungen vorzunehmen, sondern man sieht die Gegner ak- 
tiv handeln, kann ihnen nachspionieren oder sie in die Ire 
führen. Um dieses möglich zu mochen, besitzt Mod TV computer- 
gesteverte Gegner, die einem das Spiel ich leicht machen. Un 
ten am linken Bildschirmrand sieht man den zur Zeit laufenden 
Film der drei im Haus ansässigen Sender. In der Mite wird der 
Kontostand, die derzeitige Zuschoverzohl, die Zuneigung von 
Betty Boterblom und die Uhrzeit angezeigt. Die Familie Garde- 
ner, af der echten unteren Bildschirmseite, zeigt wie sie das zur 
Zeit ausgestrahlte Programm beurteilen. 

Mad TV unterstützt Adlib- und Soundblastersoundkorten. Hier 
zeigt sich, daß die Soundkorten dem Spiel zu einer größeren At- 
\roktvitt verhelfen. Erst durch die Soundkorte läuf im Spiel eine 
Hintergrundmusik ab, welche sich den vielen verschiedenen. 
Spielszenen anpaß. 


Logic: 


Auch durch eine ansprechende Hintergrundmusik und Aktions- 
geräusche zeichnet sich das Denk- und Strategiespiel Logicol 
us. Dos Spiel hat 99 Levels. Diese eigen noch und nach im 
Schwierigkeitsgrod und präsentieren immer neve Spielszenen 
und Elemente. Hier müssen, mit takisch klugem und logischem 
Vorgehen, ver geichforbige Kugeln in einem Netz von Drehri 
dem, eihweise unter Zeitdruck, untergebracht werden. Ist dieses 
geschehen, explodiert des Drehrad und die Mulden sind 
schwarz dargestelt. Erst wenn ale Drehrödermulden schwarz 
sind, ist dos Spiel beendet. Dadurch, daß der Schwierigkeit 


grad, sowie die Schikanen, mit jedem Level neu wechseln, is Lo“ 
gical ein foszinierendes Spiel fr ange Winterabende. 


Macs Opera 


Wer keine Kennmisse von Noten und deren Werte hat, aber 
\rotzdem Musik am PC machen möchte, findet mit dem Musikpo- 
ket MACS Opera ein komforkıbles Werkzeug. MACS Opera 
bietet die Möglichkeit, Instrumente selbst zu kreieren, um sie 
dann in eigene, selbst entworfene Musikstücke zu integrieren. 
Um eigene Musikstücke entwerfen zu können, wird MACS Ope- 
ro schon mit 70 Instrumenten und einigen Beispiel-Sücken aus- 
geliefert. Dadurch läßt sich in wenigen Minuten ein eigenes Mu- 
siksück, völig ohne Vorkenntnisse, erstellen. Nur solle man 
schon etwas Rhyıhmus im Blut hoben. Die Benutzeroberfläche 
entspricht in den meisten Funktionen dem SAA-Stondord und 
wird mit der Tastatur oder Maus bedient. Erwähnenswert ist die 
Möglichkeit, das mehrere Programme gleichzeiig ablaufen kön- 
nen (Mulitosking). Man kann jederzeit die Geschwindigkeit, die 
Noten pro Sekunde, die Anzahl der Stimmen, die Halbtöne, die 
‚Oktaven und vieles mehr verändern und hört direkt das Ergebnis. 
in Echtzeit. 


Spätestens jetz wird die Funktionstüchtigkeit der Soundkarte fest 
gewelt Is kein Sound über die Boxen (oder Kopfhärer] hörber, 
50 handelt es sich im allgemeinen um einen Adressenkonflikt mit 
‚anderen Zusatzkarten im PC. Sollte dies der Foll sein, so verön- 
dort man die \/O-Portadressan der anderen Zusatzkarten. Für 
diese Veränderung sole mon die Adressenbelegung der ande 
ren Zusatzkarten schon genau wissen oder lieber einen Foch- 
mann zu Rate ziehen, sonst hunkioniert nichts mehr. 


Fazit 


Insgesamt macht der PC Soundman einen guien Eindruck, wenn 
man seinen Lieferumfang und den Preis von ca. DM 199,- (m 
klusive Software und MWSt) 
betrachtet. Man erhält zwei 
interessante Spiele und für 
die Musikonwender ein ein- 
Faches, aber doch leistungs- 
fähiges Musikpaket. Die Ak- 
fivboxen haben zwar ein er- 
höhtes Grundrauschen, 
welches bei manchen 
Spielen ein bißchen nerv 
tötend ist. Zusätzlich ist 
jedoch dor zum Leferum- 
fang gehörende Kopfhö- 
or vorhanden, der für 
seine Zwocke völig aus- 
reicht: Ungestörtes Hör 
vergnügen und für die 
Nachbarn eine erholsame RUHEI 


TIPS & TRICKS Tr 


Civilization indes Haus des Zouberes Fate Isle Data Disk Vol. 
Ein bißchen Schummeln geföl- kommt man, indem man mit Hier eine komplette (1) Aufl 
fig? Durch Anwendung eines _ dem Stein (Frosch mit Wasser lung ollr Levlcodes 

kleinen Cheats ist dasohne _ begifßen) den Mechanismus Ein-Spieler-Modus 

weiteres möglich: Hallen Sie im auslöst und Winkle über die Lei- BLOCK 

Spin di<Sfiho-Tuegedrich jede FingunImenegen-  WAICH 

und schreiben Sie. häl zum Schornstein ketem  LAGUN 
*1234567890@WERTZUIO- läßt, Der Wag ins Haus öffnet BIRMA 

PASDFGHIKL". Anschließend sich jetzt allerdings nicht durch SERPT 

<Alt> gedrückt hallen und das den Kamin. RAMBO 

Gleiche wiederholen. Dieser _ - Im Haus mit dem Mann reden YUKON 

Trick erlaubt es,allegegne- und-nachdem Winkle dem POINT 

fischen Züge zu beobachen, die Hausier aufden Schwanzge-  FROGS 

Landkarte zeigt bisher unent- _ relenist-die Steichhölzer aus ITALY 


deckte Gebiele on, undwenn _ dem Mund des Tieres nehmen. LINES 
man eine gegnerische Stadt ‚Jetzt wird die Teekanne mit VARUS 
onklickt, kann mon dert nach Was geil, der Herdange- SOUND 
Belieben sein Unwesen treiben. zündet und gewartet bisdos TWEAK 
Wosser kocht. Fingus hatjetzt NIPON. 
R üins 1 Gelegenheit, den Schlüssel mit FAIR 
Den ln M derKickuckuhrzubenszun, ARROW. 
(Diskette 11/92) wöhrend Winkle mit life des KORSO 
Daß die Demoversion von Gab- Sins den Kllrschlissel herum NOUTH 
ling 2 “genau den Geschmack" erh, FIORD 
von Thorsten Danak aus Wäl- = Im Kllr ist der Wein aufzu- DONOR 
sein raf, Feutuns moiich. nehmen; damachgehrsab  LEYES 
Noch mehr freuen wir uns aber zum Huhn. Winkle hält das Fe- JUMPY 
Über di Tips, ie or uns insei-  dervich fs, damit Fingusihm- _WERFT 
nem Brief zusonde. Die Fr Tierfreunde weggehörtl mit WINIT 
Vier Leser, dio uns ihre Prble- der Sam beherzt erden  Zwei-Spieler-Modus 
momitdem Spielschrieben, Schädel ziehen kann; und sehe CIOCK 
rfen damit weitgehend zu da, das Huhn leg ei Ei 10sA6 
beantworten sein: Der Hund und Endspurt: Fin- BOMBS. 
Inden Besitz derFlosche  gus hält dem Wachhund durch COMET 


kommt man, indem Wink ver- = do Loch die Salami hin, PrARL 
sucht, sich die Salami zu während Winkle vorbeiuft  MIROR 
schnappen (riektdamit die und den Wegfürfingusfe- ROMEL 
beiden Allen b) undFingus mach DurchdosAsisch,  MAGMA 
‚sich En die Flasche nimmt. En wird ein Fever ange- Bonus-Levell2-Spieler) 
. - Um die Salami zu bekommen, zündet, das Ei aufgeschlagen, TENNO 
links 386 Pro (ie losche mit Wosserfülen um mit dessen Duf den Gigon- 
Golfistzwor ein eirer und [Fingus bedient den Schaller am en zu wecken, der grad sr Anton Susiovic 


lupenrein geregelter Sport, Brunnen, Winklehäl die Flo- nen Hunger vergessen wi 
doch auf dem PC lßtsich der schehin],conn die Blumen Nachdem man dem ärmsten  Godfather 

Ballmit der "Drop”-Option gießen, eine dovonpflücken die Salami und den Wein gege- Wenn Sie im Pausenmodus 
mühelos genau vor das Loch und dem dicken Mann hinhel- ben hot, wird man auch prompt "PIZZA HUT” eingeben, sind 
legen. Mit einem simplen Puft ten; dieser schläft sofort ein, von ihm durchgelassen - nur Sie fortan unverwundbar und 
istder ganze Schlog dann Nun vom Doch aus (Winkle auf landet man nicht im nächsten können das Spiel in einem Zug 


auch schon gelaufen. die Fußmatte stellen undvon Bild sondern beim DOS-Prompt. locker durchspielen. 
Fingus hochkatapulieren las- 
Stefan Voigt sen) die Salami nehmen, ‚Alexander Danek Simon Homatas 


Buerae Hiper Wenn das kin Ansporn is, "spielend" laßt ich sen Geld verdie 
In ieser Rubrik son einmal mehr ie Loser zum Zuge kommen. Und nen, oder? A, haben Se irgendwelche Dinge uf Lager oder is hnen 
dies in zweieki Hinsicht. Zum einen können al Laser von den hier ver: _ sat ed an einer bestimmen Spiel ufgkalen, ds andere eben 
[öffntichten Hin, Tip, Tick ec. profitieren. Wer ich schon einmel an. inresiem könne Rüsrn Sie un Ihr keinen Geheimnise, Einlch ca 
einem der unzähligen Lommingslerel gelang die Zähne ausgeben Bra, besser noch as ASCIH le an ie Rodaktion schicken: 
[ht oder enter est, deß die Kirdhis einfach mal wieder nich! so CT Verkog 
echt von Siernenhimma klen wolen, weiß ws ich damit meine. Zum FEGAMES 
[onderen worden ob in Seret Whisper veröffnichen Tips, ci ich Kennwort Soeret Whiper 
[den Redokionsröumen ensprungen sind, mit DM 20, har. Irarsroße 32 
[Kompletiösungen hingegen sog mi sog und schrebe DM 500,1 8500 Nürmberg 60 


Ultima 7 


Eine kleine Ergänzung zu Ar- 
ne Schmitz’ Cheat aus der 
‚Secret Whisper 12/92: Nach 
Eingabe von “ULTIMA 7 ab- 
cd" und <Alt>-255, steht nicht 
nur ein Cheot-Menü (F2) zur 
Verfügung, sondern auch eine 
‚komplette Karte von Brittania, 
in der man sich on jeden be 
Tiebigen Punkt der Insel tle- 
Portieren lassen kann. 
‚Außerdem läßt sich nach 
Druck der FS-Teste eine belie- 
bige Zahl zwischen 0 und 80 
eingeben, die allerlei Spells 
ktivert. Die Möglichkeiten 
sind schier unbegrenzt, so, 
gibt es beispielsweise eine ge- 
'heimnisvolle Create-Item- 
Funktion und viele andere 
Nötzlichkeiten. Viel Spaß 
beim herumprobieran! 


Stefan Wessely. 
Special Forces 


Haben Sie Probleme mit ihren 
Pixelhelden? Ein Cheat bringt 
verbrauchte Energie sofort 
zurück und läßt die verwun- 
deten Rambas förmlich wieder 
ouforstehen: Wann einer der 
Kämpfer verwundet worden 
ist, wird einfach die C-Taste 
gedrückt. Der betreffende, 
Held gräbt sich ein und besitzt 
schon nach kurzer Zeit wieder 
seine volle Kampfkraf. Schr 
einfach, aber wirksam bei 
dem haarigen Stiegen 


Thorsten Tillack 
Storm Master 


Wer gerne wissen möchte, wo 
sich die Winde verstecken, 
rückt im Men des Müllrmei- 
sters die Tasten <CTRL> und 
<ALT>, hl 
Klick jetzt 
Wer das Ganze auch noch er- 
Folgreich beenden möchte, oh- 
ne einen einzigen Tropfen 
Schweiß zu verschwenden, 
hält wiederum beide Tasten ge- 
rückt und kict im Siebener- 
rat das Symbol des Honarren 


Gunnar Maschke 


First Samurai 


i diesem Actionspiel gibt es 
einen schr einfochen Trick, um 
den schwierigen siebten Level 
zu überspringen. Im sechsten 
a bekrg man ich 
Glocke und eines der Specials. 
Jetzt geht man ein Stück nach, 
echt, bleibt bei den Steinen 
stehen und benutzt die Glocke. 
Der Glockenton ruft einen En- 
el, der einen Stein wegtägt 
Jetzt springt der Samurai auf 
die drei Tannen rechts und be 
gibt sich von dort aus nach 
rechts zu dem enistandenen 
Erdloch - und schon ist der 
siebte Level bewäligt. 


Bart Simpson 


Wer bei dem Spiel einmal be- 
sonders viele Cherry-Bombs. 
haben möchte, ohne sein. 
ganzes Geld abgeben zu 
müßen, solle im Laden nur ei« 
ne einzige kaufen. Diese Bom- 
be wird donn im Inventor 
angewöhlt, und anschließend 
der Joystick zweimal nach un- 
ten gezogen. Damit wirft Bart 
gleich zwei Bomben, obwohl 
er nur "hat. Das Resultat ist 
die sotliche Anzahl von 99 
Chermy-Bombs im Invenar... 


Philipp Sademan 
Starbyte Super Soccer 


Eine Erweiterung des Stadions. 
uf 100.000 Pläze ist schr 
preisgünstig zu realisieren, 
wenn man die begonnenen 
Bavorbeiten nach einer Woche 
(abbricht. Nach einer weiteren 
Woche kann man dem Mana 
gernfo entnehmen, daß das 
Stadion mitlerweile Platz für 
100.000 zchlende Zuschauer 
hat. Natüfich hat dieser Trick 
später otzdem erhöhte Unlr- 
haltungskosten zur Folge. 


"Matthias Hartman 


Ultima Underworld 


Blutvergiftung® Grüne Ge- 
sichtsfarbe? Ab heute kein 
Problem mehr. Wenn der Held 
einmal vergiit is, solle man 
sich folgendes zu Herzen 
nehmen: Es wird einfach einer 
der zahlreich herumliogenden. 
Blutegel aufgenommen, und 
sich damit selbst Blut abge- 
zapft. Eine derartige Saugakti- 
on wirkt nämlich ersteulich 
belebend. Besonders clevere. 
‚Abenteurer halten sich übri- 
gens immer einen guten Vorrat 
(an kleinen Blutsaugern, so ist 
mon auf alle Eventuliiöten 
vorbereitet. 


‚Andreas Berk 


The Killing Cloud 


Vor dem Beginn eines Aufrags 
sollen soviele Netze wie mög: 
lich verteilt werden, aber nur 
drei oder vier PUBs. Danach 
im Waffenlager einen Schutz- 
onzug, und fr dos ro 
(Geld noch Maschinengewehr- 
munition kaufen. So it der 
Spieler ideal für jedes Aben- 
ever ausgerüste 
Abschließend noch ein paar 
Codes 

Level 2: AOOTGDEB 

Level 3: 200TGDCX 

Level 4: QOOTRDCV 

Level 5: 3OOFRDXU 


Dominik Heimen 
Death Track 


Ein ansehnliches Vermögen, 
kann bei dem Rennspiel auf 
zwei Arten gemocht werden: 
Durch gute Platzierungen oder 
ine kleine Manipulation an 
‚der Datei "SAVEGAME". La- 
den Sie den File dazu in Ihren 
Disketenmonitor (zum Beispiel 
DEBUG) und verändern Sie 
den Wert on der Datei-Offet- 
(dresse 12Hex in Hex 


Rocketeer 


Wer in dem Episoden-Aben- 
Never von Disney-Soffware so 
seine Probleme mit dem Wei- 


Roman Schweigert 


DSA - Die Schicksals- 
Klinge 

Ein Programmfehler verhilft Ih“ 
ven zu unendlichen Moneien. 
Dazu gehen Sie in Thorwal in 
den Dungeon unter der Kömp- 
ferakodemie und lassen sich in 
‚einem der zahlreich gebotenen 
Kämpfe verwunden. An- 
schließend spenden Sie im 
Tempel hr gescmtes Geld: 
verzichten aber aufein Gebet 
Jetzt gehen Sie zum Heiler und 
lossen sich behandeln. Das hat 
zur Folge, daß ihr Konto über- 
zogen wird und ein negafiver 
Kontostand erscheint. Daraus, 
folgt nun aber, daß Sie überall 
einkaufen können ohne jemals 
Bankrott zu gehen, 


Rainer Nagel 


Elite Plus 


‚Auch hier können Sie über ej- 
nen Umweg zu mehr Credits 
kommen, indem Sie den Wert 
om Datei-Olfset acHox in f- 
Hex umändern. Dadurch ho 
ben Sie im Spiel dann 255 
Tonnen Computer geladen, die 
Sie tevr verkaufen können 


Christian Will 


Bumpy’s Arcade 
Fantasy 
Levelcodes: 
ACCES 
Bumon 
ISLAND 
PRETTY 
WINNER 
ZOMBIE 
LOVELY 
SYSTEM 


Dirk Pißler 
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Komplettlösung 
The Lost Files of 
SHERLOCK HOLMES 


Bevor wir loslegen zwei Leitsätze aus  ‚cchrich cin schien Mir. anmöche scnen Sefinter 
= ” SET ingsel zu erwerben. Seine ment nicht stören. Auf der 
Holmes’ Handbuch für Detektive: Wohl fält auf "Nummer 41 - Straße vor dem Pelizeigebäude 
1. Jeder Gegenstand, und sei er noch Cote D’Azur", a et- haut Holmes den scheinbar 
für Anspruchsvolle. Belle blinden Händler um Hili a. 
so umscheinben, verdient eine einge- Ten zumitiedemaienkmeisien 
hende Untersuchung. um die un Be ‚aus spärlich. Sherlock droht seinem. 
% = dem Loger zu holen. Jeztist Gesprächspartner jadermann. 
2 Jede nerson Gil[as In die) Zange ZI el 
zu nehmen. Das Verhör endet erst, Putzfrau auf den Käufer anzu- sein Augenlicht besitzt und nur 


wen Fragemögli sprechen Sie weiß intereson- das Mileid der Menschen aus- 
zu an os kinlalen tes zu berichten. nutzt. Voila, schon wissen wir, 
erschöpft sind. Noch sovielen Hinweisen gönnt daß der Sergeant auf zucker- 


ufgelavet hat. Seinen Namen sich Holmes einen Abstscher süße Komplimente anspricht 
kennt Sheila zwar nicht, dafür nach 221b Baker tree. Er legt _Lestrode erscheint und veran- 
(aber den Weg zu Sarah's Ap- _ die Blume unter das Mikroskop laßt alls Nätige, damit Holmes 
PPoriment. Jtzi wendet man sich des Unlersuchungstiches, en" _ den Schlüssel bekomm Im 
Henry Coruhers, dem Büh-  lammt den Ölbrenner under- Tausch gegen den Abholschein 
nienmanager zu. Auchihm ist hitzt das Gewächs im wechselt das begehrte Teil beim 
diezwielichige Gesolt nicht Reogenzgles. Ergebnis des  Leichenbeschauer den Besitzer. 
entgangen. Im Moment plogen Tests: Die Blume wurde künstich In der Allee schießt Holmes die. 
November 1888. den quien Mann jedech andere gefärbt. Auch die weiße Sub-  Bühnentür mit dem Schlüssel 
inge Schouspielerin Sc- Sorgen. Seit geraumer Zeit sanzvon Sarah'leichewan- auf. Auch die Kommode in der 
Cormaway wurde auf kemmi die Hinerfüre undläßt dert in den Brenner. Kaum zu Gardrobe gibt endlich ihren In- 
bestialische Weise ermordet. _ sich nicht mehr öfften. Wie im- glauben - sind jeSpuren halt preis, dem kleinen Schlüssel 
‚Alles deutet oufeinen neven mer weiß Holmes sofort Rat: von Arsen drin! sei Dank. Aus dem obersten. 
Anschlag des Ripper hin. Doch  Unier dem Schrank rechtsver- Vorder Haustür spricht Holmes Schubfach staubt der Schnüffer 
Inspecior Lestrode von Scotland steckt sich eine keine Springfe- den kleinen Wiggins an. Der zwei Karen für die Oper ab. 


Yard ist sich seiner Sache der. Curruthers damkt für das Laufbursche erhält cas Sorah’s Schwester Anna singt 
scheinbar nicht ganz sicher. Al- _Fundstück und bringt das. Blümchen und den Auftrag, _ allabendlich im "Chancery 

so zieht or Meisterdeiekiv. Schloß in Schuß. Nun suchen _ nach einem Laden zu suchen, Opera House. Nachdem man 
Sherlock Holmes zu Rate. wir freilich nicht gleich das der derartige Ware filbietet. die Tickets dem ersten Kontrol- 


Inder Droschke gelangt diele- Weite, sondern packen die Anschließend gehfs nachein- eur links gezeigt hat, verätei- 
ganlüre Spünmase zum Ort des _hößichen Blumen, die Notiz mal zum Tatort. Ven Sarahs nem Manager Epsein, daß von. 
‚obscheulichen Verbrechens. von Sarah's geheimen Verehrer sterblichen Überreston fehlt auf der jungen Dame seit gestern 
Hier entgehen ihm die Zigarret- und das Parfumfläschehen ein. _ einmal jede Spur. Dr. Watson jede Spur fehlt. Auch der 
Yenstummel in der linken unte- Weiler zu Mrs. Carroways gibt zu bedenken, daß Scoft- Wächter vor der Treppe will die 
ren Ecke genausowenig wie das Wohnung. Inmitten der schmut- land Yard den Körper bereits in Karten schen, bevor er einen in 


zerknülle Stück Papier und die _zigen Wäsche vergammelt ein die Leichenhalle gebracht ha- die Loge läßt. Dort begegnet 
Brechstänge. Auf dem Kleid der Trikot, wie es normalerweise ben könnte, Holmes einer schruligen alten 
Toten entcleckt Holmes eine nur Rugby-Spieler tragen. ‚Ganz richtig. Vom Leichenbe- Dame. Auch sie beäugt die 
weiße, puhrige Substanz, die Ziemlich ungewöhnlich fürei- schaue erhält Helmes einen Karten, dann kritze ie ein 
er milimm nen Single. Genauso sellsem Einblick in die Handtasche der _ paar Zeilen cuf einen Zetl, 
Inspektor Lesrode ippt uch wie der keine Schlüssel, der auf Verblichenen. Al er den ‚Aus dem Gespröch geht auch, 


nach einem längerem Plausch den Boden fl, sobald Holmes  grafßen Schlüssel on sich neh- hervor, daß Saralıs Freund auf 
auf.Juck den Schlizer. Holmes dien Regenschirm aufsponnt. men wil, mischt ich Inspektor den Namen James hört und ei- 
Kiel aus seinem Kollegen her- „Ei schnee Blick auf das Par- _ Gregson ein. Nur mil Genehmi- ne seltsame Haßliebe zu Ihrem 
aus, daß heile Parker dielei- _fum gibt dessen Herkunft gung seines Vorgesetzten lest. _ blauen Amulett hg. 

he entdockt hat. Völigversört preis. Schnurstracks geloppie-  rode darf man des Beweisstück Als Epstein das Geschreibse der 
sitzt die Akrice inihrer Gorde- ren die Pferde zu Belles Ge- einpacken. Alko nix wie hin zu _ alten Lady sieht, führt er den 
robe. Nach kurzor Zwiesprache schäft. Holmes quetscht die Scotland Yard, Wider Erwarten Spiele in Anna's Röumlichkei- 
verabreicht ihr Doktor Watson Besitzerin hinsichtlich eines ‚scheitert der Detektiv am Wach- ten. Um die Kommode zu öff- 
ein Beruhigungsmitel, Zeit fürs großen, leckigen Jungen ous. mann vor der Tür, Zurückim nen, gilt es, den Manager 
igolrische Inkerviow. Es stell Siche de - so ein Kerlhatkürz- _Leichenschauhaus verspricht abzulenken. Watson übernimmt 
sich heraus, daß ein mysteriö- ich einen verführerischen Duft Gregson seinen Einfuß spielen diese Aufgabe. In der mitleren 
ap Sarchindn tn Ta beihersenden Ganz Gen zulsen.Dasklpptauch, Schach des Schrnkasar- 
gen am Hinkereingang leman verläßt Holmes ds Ge- _ doch der dienstiabende Serge- stecken sich Anno's Hausschlüs- 


= Murder Scotans Bates Soumwank Arc 
Bakar Sıroot = Yard Partumene Morgan Ai 


sal. Davon der Adresse noch Da Holmes bereits weiß, wie auf weiß: Sarah Corrowoyer- es der Anstand von einem ver 
jede Spur fehlt, gehts zurück in James aussieht und welche Zi-  mordet. Trotz aller Trave plov- langt, lopft man erst dreimal, 
die Baker Street. Wiggins ist garreien er raucht, äh esihm dert kumes ous, daß ihr bis mon sich mit dem Schlüssel 
zurück und verrät, dab Lesleg leicht, aus dem Couch den Schwesterchen Anna mit einem bund aus dem Opernhaus Zu 
im Vergnügungsvierel Covent ganzen Namen herauszukitzeln gewissen Antonio Coruso liert it verschafft. Auf dem 
Gorden colorierte Blumen ver- - James Sanders. Natürlich war Tischehen liegt ein Silbertoblet 
scherbei. Ein hübsches Exem-  sreitetsebiger seine Afföre Bleibt die Froge, wo der over _ mit der Visitenkarte von Jocob 
plar erweckt Holmes’ Neugier; rundherum ab. Bell’s Parkum wohnt. Ein Besuch im "Berm-  Farthinglon, seines Zeichens 
kaufen! Lese zeigtsichso- überführt ihn. James bitet den _hards Public House” bringt Rechtsberater. Vor dem Abste 
gleich gesprächig. Mitdem Detektiv in seine vier escheide- Klarheit. Erst einmal wollen die _ cher ins Obergeschoß verur- 
Drahikorb fischen wir nun die nen Wände im Wohnheim des _ drei Bilerdspieler une sich socht Holmes schnell eine keine. 
Schelen ous dem Foß, Eoton-Callege. Erkonn nicht sein Welch Glück, dafder  Sauerei, indem er den Blumen 
Zeit für einen Abstecher im gleuben, deß seine Geliebieiot BarkoperIntimes über einen  topf bei der Treppe umwirf. Al 
Moongate Pub. Vom Barkeeper sein soll. Daher besorgtmen der rei, Jack Mahoney imgel- die Putzfnau in Anna's Schlaf- 
is nichts Wissenswertes zu er ben Jockeit, zu berichten weiß. _ zimmer davon erfährt ei sie 
fohren. Holmes muß erst seine ‚Als Holmes den Ehebrecher  pfchtbewußt sofort nach unten. 
drei betrunkenen Kumpals und sein Verhälnis zu einer Schau- _ $o bleibt genügend Zeit, daß 
ihn selbst beim Dort-Werfen be- spielerin oufisch, gibts als Be- _ Togebuch hinter der Statue zu 
zwingen, bevor ich dos än Iohnung die Adresse nehmen und einen Blick rein zu 
dert. Nach der Acioneinloge ‚Antonio gibt sich ebenfalls ge- _ werfen. Von einem lebenswich- 
gibt der Wirt die Anschrift eines spröchig - Annc's Wohnung figen Briefist da die Rede, den 
Chemiker in der Umgebung bleibt nicht Jünger ein weißer Anna ihrer Schwester vor kurz: 
preis, entweder aus der leichenholle Fleckufder londkorte. Eher _ em anvertraut hat. 

Dort angekommen ersehtder eine Sterbeurkunde oder die  beiläufig erwähnt der Westen- Ganz offensichtlich geschehen 
Detektveine beliebige Tinktur. Zeitung vom Morgen, inder  faschen-Gasanowa nach, doßß seltsame Dinge im Hause Car 
‚Anschließend fühlt er dem Jun- _ von der Greulio berichtet wird. seine Freundin beim Picknick im _roway. Jacob Farthington teilt 
(gen hinter der Kasse bezüglich _Unglückicherweise ist die heui- Siochpark ihre Wochenenden diese Auffassung und bringt 
Sarah aufden Zohn.Offen- ge Times am Kiosk in der Baker mit einem besonders schüchter- Licht ins Dunkel: Vor zehn Jah- 
sichtlich vertreibt sich James cuf Street schon vergriffen. Deshalb nen Jungen vertrödel ven wor Anna Corroway als 
einem Rugby Feldim Nobal-  sprintet Wiggins zur FleeSireet Ehe wir dieser Spur nachgehen, Hausmöichen bei Lord Brum: 
Viertel South Kensington seine _ und organisiert im Verlog eine bringt uns die Droschke zu An- well beschäfigt. Beide verlieb- 
Freizei ‚Ausgabe. Da sieht es, schwarz na Correway's Wohnung. Wie _ ten sich ineinander und Sarah 
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bekam von ihrer Lordschaft ein, 
Baby. Damit steht est, um wen 
es sich bei dem kleinen Jungen 
vom PicknickPlatz handel. 
‚Ohne ein Geschenk will Holmes 
ihm aber nicht unter die Augen 
treten. Für eine halbe Krone 
\uchst er Wiggins also sein Ka- 


leidoskop ab. Das Mibringsel 
verfehlt seine Wirkung nicht 
Fosziniert von den Farbspielen 
Bed Brunfield-Carro- 
way beim Weggehen sein Cap- 
py. Dank der Kopfbedeckung 
führen die Ermitlungen weiter 
in den angesehenen "Edeington 
Equestrion Shop”. Typisch 
Schnösel bewahrt der Verkäufer 
Silschweigen über die Identität 
seiner Kundschaft. Durch einen 
Blick auf die gekreuzten. 
Schwerter an der Wand be- 
merkt Holmes, daß der Loden 
oben nabler Kleidung euch 
gefälschte Anfiquiten feibie- 
Yet. Zwei zchlungekräfige Kun- 
den verlassen überstürzt das 
Geschäft und unser Snob hin 
Norm Thresen muß wohl oder 
übel plaudern. 
Wenden wir uns nun Bradleys. 
Tobakwurenladen zu. Sherlock 
Holmes fasziniert der ausge- 
stopfe Elch an der Wand. Um 
zu erfahren, wer für das Kunst- 
werk verenwortich zeichnet, 
schiebt mon die drei Holzkisten 
so gegen die Wand, daß ein 
Treppchen entstehl. Statt nun 
dem Tr dl in din 
‚Augen zu storren, dreht man 
death m 
Im "Oxlord Taxidermy”istder 
Urheber des Wandschmucks 
leider nicht anzutreffen. Lars, 
der junge Konservatr, kann 
einfach nich für sich behalten, 
dei sein Chef Mr. Blockwood 
sich fr den Abend mit zwei 
Kontokleuten on der Theme, 
verabredet hat, Das bedeutet 
Ärger! nes 
ion pockt Holmes das. 
Fee wann 
sein Invenlar. Von Dr. Watson 
erfährt er, daß Toby der Spür- 


hund in der Loge wäre, Black- 
wood Fährte aufzunehmen, 
Daher nic wie hin zum “Sher- 
(man's Place". Nach der obliga- 
ten Begrüßung des Inhabers 
borgen wir uns die Leine aus 
und nehmen Toby in Schlepp- 
Mau. 
Me ‚ein Wun- 
‚die verwe- 
Sehen de 
Fußofer organi 
Holmes aus der 
Scheune inks den 
Hammer. et schiebt 
er eines der Fäser 
unter die Tür zu sei- 
ner Rechten. Raufklet- 
om lautet die Devise, denn nur 
so kommt man on den Ieeren 
Eimer heran. Während der 
Klterour fällt ein Wischloppen 
zu Boden und verkrümelt sich 
unter dem Faß, Ist er hervorge- 
kram, wird der Eimer zu Wes- 
ser gelassen. Mi dem feuchten 
Tuch wischt unsere Spümase 
den Staub vom Fenster und be- 
merkt gor Schreckches: Black 
wood versucht, Sarah's 
‚Anhänger zu verhöken. Um 
das zu verhindern, brechen wir 
‚die Tür mit dem Hammer auf. 
Blackwood geht der Polizei 
zwar ins Netz, seine Kumpanen, 
aber suchen erfolgreich das. 
Weite. 
Immerhin steht jetzt mit zieml 
on 
ieerin auf dem 
Se ıat, Fehlt noch ein. 
Geständnis. Vom Sergeunt bei 
Scotland Yard erhält man die 
Genehmigung, Blackwood aus- 
zuquetschen. Im Geför 
wirft der Wärter einen füchti 
gen Blick auf den Schrieb. 
Blackwood bereut seine Tat, 
und hat auch allen Grund de 
zu. Eigenlich wurde er ange- 
hevert, um Anna Carreway zu 
(ten. Doch wie der Zufall es so 
wolle, fiel ihm Sarah zum Op- 
fer. Das Medeilion war mehr 
‚ein Mitbringsel. Sein neuer Be- 
Sitzer heißt Nigel Jaimesson, 
ein stodibekannier Trödler und 
'Romschhändler. Jener aller- 
dings bietet das Schmuckstück 
schon gar nicht mehr fi. Ein 
Anwalt aus der Kanzlei 
"Moorcheod and Gardner" 
\war so frei, es zu erwerben. 
Doch da gab es noch einen on- 
derer Interessenten. Robert 
Hunt, von Beruf Killer! 


Folglich schweben die beiden 
Rechtsbeisteher in akuter Le 
bensgefchr.Ihre Sekretärin chnt 
bereit Böses. Mr. Mooreheod. 
ist seit dem Mitogessen nicht 
zurückgekommen, sein Büro 
verschlossen Be 

Am nächsten Morgen führt eine 
innere Eingebung den Detektiv. 
in den zoologischen Garten. 
Schon Officer Dugan trägt eine 
fintero Miene zur Schau. Kein 
Wunder: Im Zoo liegt eine 

‚che. Es ist Gordner, der zweite. 
Anwalt, Inspektor Gregson und 
sein Consteble halte die ersten 
Indizien porat. Wesentlich e- 
giebiger flt die Konversation 
‚mit dem Monoger des Tirgar- 
tens in dessen Offiee aus. ei 
"en Angaben zufolge war es 
Simon Kingsley, der die Leiche, 
entdeckt hat. Kinguley reinigt für 
gesöhlch ie Lovenlige 

Im Gehoge von Felix schimmert 
ein ler, ger Gegen 


Bleibt nur noch eine Möglich: 
keit: Auf zu Simon Kingley. In 
seiner Wohnung inpiziert man 
die Bücher, dos Foto von Felix 
on der Wand und Simons 
schmutzige Stiefel, Es folgt ein. 
längeres Verhör, nochdem 
Kingsley sich bereit erklärt, den 
Löwen an die Leine zu legen. 
Holmes gelingt es, Garcners. 
goldene Taschenuhr einzu: 
stecken. Im Uhrwerk lagert ein 
Fotzen Popier mit der Nummer 
‚eins Tresors. Da es sich dabei 
wohl nur um den Geldschrank 
in der Agentur handeln kann, 
Nimmt man die Sekretärin er- 
neut indie Zonge, wechselt ein 
Paar Worte mit Dr. Watson und 


belinst ALLE Gegenstände. Erst 
jet kann Hlmes die alle. 
Schreibmaschine packen und 
urch das Glasfenster in 
Mooreheads Arbeitszimmer 
schleudern. Was folgt ist eine. 
lange Zwischensequenz am 
Londoner Bahnhof, Robert Hunt 
bläst auch Moorehend sein Le- 
benslicht aus. Holmes ist mal 
wieder am rechten Ort zur. 


rechten Zeit und bringt den Ki- 
ler hinter Gitter. 

War’ das schon? Nein, 
schließlich geht uns Anna noch 
immer genauso ab wie der 
‚ominöse Anhänger. Letzterer 
findot sich in Mooreheads Büro. 
Zu diesem Zweck schiebt Hol- 
mes den Sessel und das falsche 
Bücherbord zu Seite. Dank der 
‚Kombination auf dem Zettel 
sich! der Safe im Handumdre- 
hen ofen. Ein genauer Blick auf 
den Anhänger offenbart einen 
Brie, dor Lord Brumwell be 


tt. 
Vieleicht wöre es longsem an 
(der Zeit, Ihrer Lordschef einen 
Besuch abzustatten. An = Tür 
empfängt einen seine Ehefrau. 
Severuch, ce Bucher ob 
zuwimmeln «erfolglos. Als 
‚Holmes Lord Brumwell in sei- 
nem Arbeitszimmer mit seiner 
schmutzigen Vergangenheit 
konfrontiert, macht ich der 
Misselöer aus dem Staub und 
Se 


Fan derbeiden pasichen 
Schwerter an der Wand. Als 
Folge dieser Aktion lößt sich 
das Bild an der Wand beiseite 
schieben. Im Safe dahinter liegt 
der Zimmerschlüssl. Egal wie 
schnell mon dieses Rätsel 
knackt, stürzt sich Lord Brum- 
well von der nächstgelegenen 
Brücke in den Tod. 

Ach jo, eh wis vergessen. Auf 
(dem Nachtisch in Robert Hunt 
Zimmer liegt ein kleines Buch. 
Zwischen den Seiten steckt eine 
‚Abhalkarte für den Trödelloden. 
Im Tausch erhält Holmes von 
"Nigel Jeimeson einen Stopel mit 
TorotKorlen. Auch sie sind 
ai ws ie shinen under 
bergen einen kleinen Schlüss 
Selbiger paßt zur Kommode im. 
Polmengarten des Covent Gar- 
den. Noch ein Schlüssel Hol- 
mes bewegt die Kerze aufder 
linken Empore, woraufhin eine 
Kite zu Boden fäll. Für den so- 
eben gefundenen Siberschlüs- 
sel kein Problem. Auf dem 
Pergament aus der Truhe sicht, 
wo Anno Carroway ihr Dasein. 
Fit, ndich not Run, Am 
“Savoy Sreet Pier" knackt 
Sherlock die Türe mit dem 
Brecheisen. Danach dürfen sie. 
sich zurücklehnen und ein herr- 
lich kschiges Happy-End be- 
wundern. 


COVERDISK E 


Unser Sı des Monats 
aus der letzen Ausgabe 
steht Ihnen nun exklu- 

siv als Demoversion zur 


Verfügung. 


Ich dem Storten befin- 
N den Sie sich unmitelbar 
im Spiel. Wer Batle Isle 
usgiebig gespielt hat, wird 
ec neck 
schnell zurechfinden. Für lle 
‚anderen hier eine kurze Ein- 
führung, 
Es handelt sich hierbei um ein 
komplexes Strategiespiel. Ähn- 
lich einem Schachspiel bewe- 
‚gen Sie eine Reihe Figuren mit 
nterschielichen Eigenschof 
ten. Ihr einziges Ziel ist es, den 
Gegner "kompfunfähig” zu 
machen. Dies kann entweder 
durch Besetzung des gegneri- 
schen Hauptgvartiers (ver- 
gleichbar mit Schachmatı) oder 
durch ds Schlogen aller geg- 
nerischen Spielfiguren erfal- 
gen. Die Eigenschaften der Fi- 
guren lassen sich allerdings 
nicht so einfach kotegoriieren 
wie bei Schach. Anstatt unter- 
schielicher Bewegungsmög 
lichkeiten haben die Einheiten 
inHL 14-18 unterschiedliche, 
Reichweiten und reagieren. 


1914- 1918 


feinfölig auf bestimmte Bo: 
denbeschaffenheiten. Im 
Schachspiel kann jede Figur ei- 
1 beliebige andere schlagen. 
Da in der HL 14-18 aber ale 
‚Arten von Einheiten, vom ein- 
fachen Infonterisien bis zum 
‚schweren Schlachtkreuzer, vor- 
handen sind, würde ein sol- 
ches Regelwerk den natüri 
‚chen Begebenheiten nicht ge- 


recht werden. Die Art, 


Kampfkraft und die Erfahrung 


geim Gefecht. Selbst die um- 


fige Faktoren bei der Berech 

nung von Kompfergebnissen. 
Im Gegensatz zur Volversion 
besteht bei der Demoversion 


‚der Einheit bestimmen über de- 
ven Sieg oder deren Niederle- 


gebenden Einheiten sind wich- 


nur die Möglichkeit, gegen den 
- 0 dies dem Computer mitele Icon 


Computer onzufrelen. 
Dos Spiel indem zw Zyklen 
sta. Zum einem gibt es den 
Aktionszyklus, der zum An- 
greifen oder Schützengräben- 
ausheben dient, und zum an“ 
deren den Bewegungsryklu 
in dem Sie Einheiten von ei 
‚nem Ort zum anderen bewe- 
‚gen können. Wenn Sie einen 
Zyklus beenden, müssen Sie 


mi 1. Gesteuert wird das 
Spiel entweder per Maus, Joy- 
stick oder Tastatur. Wenn Sie 
ihren Cursor verändern wollen, 
müssen sie die Feerlaste 
(drücken (oder klicken) und in 
verschiedene chungen be 
wegen. Haben Sie das ge- 
Nenrelhie Kar an Bibi, 
können Sie die Taste loslassen, 
und den Befehl ausführen. 
Folgende Icons stehen zur 
Verfügung. 


[Das symbolisiorte 
*X” zeigt an, daß, 
Sie ie Funktion wie- 
(der verlassen. 


[Die Faust is veraleichbar mir 
|dem Bewogungssysmbol. Do- 
mitteilen Sie der Einheit mit, 
|doß Sie sie einsetzen wollen. 


[Das Fragezeichen steht für In- 
[Formationen und Sie erhalten 
e nach Feld unter dem Cursor 
[wichtige Daten. 


Der Hammer dient | [Der Dopper 

|zum Produzieren von | |pfeil ist das 
'neven Einheiten in ei- || Symbol für den 
[nem Geböuk, -— 


® «€ 


o 


so ® 


[Die Landkarte ist a) Sim- 
bild für den Blick auf die 
[Übersichtskarte des gesam- 
ten Spielfelds 


Des Bewegungssymbol ist nur] 
im entspr. Modus erreichbar 
und zeigt u.a. die Reichweite 
des Gelährts an. 


Die Kiste ist das Symbol für 
(die Einsicht in ein Gebäude, 
oder einen Transport, 


| Der Maulschlössel dient zum 
|Reparieren von Einheiten. [Nur 
bei Inventory eines Gebäudes) 


Funktionstastenbelegung: 


FI- Bestätigung Moduswechsel 


F2- Musik an/aus. 
F3- Geräusche an/aus 


FS- Joysick 1 an/aus. 
F7- Maus an/ aus 

FB - Mousgeschwindigkeit 
F9- Kampf an/aus Leerkste: 


I Insollations- und Startanweisung siehe Seite 89. 


Steuerung über Tastatur: 


Cursortasten: entsprechende 


Joysickrichtungen 
Feuerknopf 


LESERBRIEFE TS Fr 


Noch immer kommen die Zu- 
schriften für unsere Leserbrief- 
ecke eher zögernd. Woran 
könnte es jetzt noch liegen? 
Sollten Sie immer noch der Mei 
nung sein, Ihre Ansichten wi 
den uns nicht interessieren? Das 
wäre ein folgenschwerer Irrtum. 
Wir lesen wirklich JEDEN Leser- 
brief, und wir brauchen wirklich 
jeden einzelnen Brief. Nur durch 
Ihre Reaktion können Sie uns 
helfen, dieses Heft so zu gestal- 
ten, wie Sie es wirklich haben 
wellen. Jede Redaktion ist nun 
imal auf das Feedback ihrer 
Leser angewiesen. 

Zudem bieten wir Ihnen mit die- 
sen Seiten auch ein Forum, in 
dem Sie fragen, meckern, anre- 
gen oder diskutieren können. 
Das sollte Ihnen doch die, ver- 
gleichsweise geringen, Unkosten 
für einen Brief wert sein? 

Also - was hindert Sie noch an 
Ihrem Leserbrief? 


RAINERS schlimmsten, macht die Schrft 
MACHWERK kleiner und nehmt mehr Fotes 
auf 
Hallo Rainer [Ich hoffe, Du Die einzelnen Kategorien 
heißt so), sollten auch einzeln behandelt 
Ich lese schon seit vielen Jah- _ werden und 2.8. mit einem 


ron vile verschiedene Compu- _ Balken gekennzeichnet 
ferzeitschriten. Nun ist mir im _ werden. 

September die PCGomes in Positives 

die Finger gekommen. Ich 1. Im Vergleich mit anderen 
schaue ouf den Preis-DM 4,- _Zeitschrfien wenig Werbung: 
mit Diskete- dieses Mogazin Bsp. a, Werbung 103 von 196 
mußte ich hoben. Nun habe Seiten (= 52,55%) 

ich Euer zweites Mochwerk in Bi. b, Werbung 59 von 152 
den Händen und will Euch ein- Seiten (= 38,82%) 

mal meine Meinung sogen. PC-Games (11/92}, Werbung 
Erwünschte Verbesserungen: 17,5 von 100 

1. Könntet Ihr nicht einen Bo- Seitenl = 17,50 %) 

sor einrichten, in dem Ihr Spie- 2. Folgende Kategorien sind 


le‘oder Computerzubehör echt super: 
durch Sammeleinkauf, billig -Shareware und Public Domain 
verkauft, Hardware, 

2. Oder wenigstens einen Bockflch 

Flohmarkt, für gebrauchte Soft 

und Hardwere, in dem die Le Christian Wiedemonn 


ser ihre alten Sachen tauschen 

oder verkaufen können. 

3. Der größe Nachtilistwohl Reiner heiße ich zwor. 
die Unübersichlicheit: nicht - du dorfst mich Themas 
- Dos Inhaltverzeichnisistam nennen -, aber ich freue mich 


in Zukunft genauso wie Rainer 
‚Rosshirt über die Zuschriften, 
die uns die Leser unseres 
"Machwerks" hoffentlich wei- 
terhin reichlich zukommen 
lossen.Zu Deinen Verbesse- 
rungswünschen: 

Findest Du das Inhaltsverzeich- 
nis wirklich so schimm# Wir 
meinen, daß es doch ganz. 
Übersichlich gestaltet is. Über 
den Vorschlog mit den Fotos. 
werden wir aber nachdenken. 
Die Idee mit dem Bazar ist da- 
gegen leider nicht realisierbar, 
schließlich wollten wie keinen 
Versandhandel aufmachen, 
sondern ein informatives PC- 
Spielemagazin - das mußt Du 
uns schon nachsehen. 

Schr gefreut haben wir uns 
über Deine kleine Werbestati- 
stik. Wie man sieht, ist die Se 
tenzchl wirklich kein Indikator. 
für die Qualität eines Moga- 
zins- im Gegenteil soger... 


v FLINKE 
SPRITE-BALLEREI 


Wenn man einmal bedenkt, 
was andere renommierte Spie- 
Ie-Zeitschrften den Käufer ko: 
sten, dann kann man Ihnen zu 
dem günstigen Preis von PC 
Games nur gratulieren. Und 
als Krönung noch eine Diskite 
gratis, das ist wirklich einsame 
Spitze! Endlich ein Magazin, 
des nur Spice Kran Ro 
und keine störenden Rubriken 
wie Tsis von Konsolen- oder 
Videospielen enthält. Die ein 
zelnen Artikel sind gut ge 
schrieben und vermitteln den 
nötigen Eindruck für das jewei- 
lige Spiel, Nur mit den Bild 
schimfotos bin ich nich! genz 
zufrieden. Benutzen Sie viel- 
leicht schlechte Grafikkarten 
oder spielen meine Augen 
schlicht und einfach einen 
Streich? Man betrachte sich 
z.B. einmal das Titelbild von 
Hexumal (Heft 11/92 5.38) 
‚Auch die Beschreibungen zur 
Benutzung der Spiele auf Dis- 
kote sind ohwas zu kurz und 
unousführlich, ja beinahe ver 
wirrend. Doch im Großen und 
Ganzen macht die PC Games 
einen wirklich quien Eindruck 
und ist zudem noch äußerst 


SCRIPT! 


Leserbriefe schicken 
Sie bitte an folgende 
‚Anschrift: 

CP Verlag 

Redaktion 

PC GAMES 
Leserbriefe 
Isarstraße 32 

8500 Nürnberg 60 


Sinnwahrende 
Kürzungen behält 
sich die Redaktion 
vor. 


preiswert, also gerade richtig 
für den Geldbeutel eines ar- 
men Schülers. Ich hoffe nur, 
daß Sie diesen Preis auch in 
Zukunft beibehalten. Nun habe 
ich aber auch noch ein kleines 
Problemchen, und ich hoffe, 
daß Sie mir do weiterhelfen 
können. Mein Einstieg in die, 
Computerwelt erfolgte mit ei 
nem C64, den ein paar Jahre 
später ein Amigo 500 ablöste. 
Schließlich habe ich mich dann 
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(aber auch von meiner "Freun- 
din” getrennt und mir vor 
knapp einem Jahr einen PC 
ongschft. Doch schon bald 
mußte ich mit tiefem Bedauern 
feststellen, daß es für den PC 
zwar viele Adventures, aber 
leider keine oder nur wenige, 
‚der von mir heißgeliebten Bal- 
er- und Jump’n Run-Spiele 
gibt. Aber villicht gibt es 
je doch, und ich weiß nur ni 
wo. Und gerade da erhoffeich 
ini von Ihnen Hilfe, Vor lem 
"Blood Money” von Psygnosis 
oder "Kick off würde ich schr 
(gerne auch für meinen PC ha- 
ben. Auch “Parodroid 90” und 
Spiele wie “Great Giana Si- 
ters” oder “Bubble Bobble” 
haben mich damals schr be- 
geistert. Doch, wie schon ge- 
sagt, mein Favorit ist nach wie. 
vor "Blood Money”. Deshalb 
auch meine Frage: Gibt s die- 
ses oder andere, der von mir 
genonnten Spiele auch für den 
PC? Wenn ja, wo kann man 
sie kaufen oder bestellen? Ho- 
ben diese Spiele, falls existent, 
die gliche Qualität wie das 
Pedant vom Amiga? Gibt es 
vielleicht Firmen, die sich ouf 
den Vertrieb solcher Spiele 
spezicliiert haben? 


Thomas Tilich 


Abe nueiegeungyn 
zweimonatigen Einführungs- 
preis auf endigulhge DM 7,- 
ürhe inzwischen jedem Leser 
oufgefallen sein - ein Betrag, 
der sich im Vergleich zu onde- 
Ten Disketenmagezinen aber 
immer noch an der untersten 
Grenze des preisich Machbo- 
ren orientiert, Wir hoffen, deß 
Ihr Lab auch für diesen endgük- 
figen Preis gil. Unserer Mei 
nung nach i h 
ol Magazin mit Spielediskete, 
nämlich immer noch besonders 
preiswert. Ihre» durchaus on- 
gebrachte -Kriik an den Sere- 
enshots stößt hier natürlich auf 
offene Ohren. Wie Du an der 
‚Ausgabe 12/92 selbst schen 
kann, wurde die Qualität der 
Bilder ober bereits erheblich 
verbessert, Zu den Fragen über 
die Qualität von Beer“ und 
Jump'n Run-Spielen: Du 
sprichst mir förmlich aus der 
Seele. Als Computerfan, der 


über einen ganz ähnlichen 
Weg zum PC fand wie Du (Te- 
wos Instruments 99/4, Cö4, 
PC), kann ich jeden verstehen, 
der für seinen PC, den er sich 
drei oder viertausend Mark 
kosten ieß, ähnlich hochwert- 
ge Actionspiele erwarte, wie 
er sie von seinem 500 Mark- 
Homecomputer gewohnt ist 
Ob es aber jemals Belerspiole 
mit Sprüegrafik geben wird, 
die im 1:1-Vergleich ihrem 
Homecomrulee:Penchankar cha 
Wasser reichen können, ist si" 
cher nicht so einfach zu beant- 
worten. Ohne Zweifel wäre es 
möglich, für einen 486er mit 
inteligenter” Grafikkarte ein 
scrollendes Bollerspiel zu pro- 
grammieren, das den Amiga 
mit seinem Bliter = ein Chip, 
der jo extra für schnelle Spiele- 
graken konnt wurd 

recht glanzlos dastehen läßt; 
ur welche Softwarefirma lei- 
ste ich die Entwicklung eines 
solchen Spiels, wenn es sich 
momentan wirtschaftlich noch 
ich rechner? Men bedenke, 
doß momentan höchstens jeder 
zehnte User einen schnellen 
486er besitzt: Die Zeichen se- 
hen also deulich auf 'obwar- 
ten’. Wie Sie schon erwähnt 
hoben, haben die jetzt eräl 
chen PCs ihre Qualitäten eben 
oufonderen Gebieen: Spei- 
cherplatzverschlingende Gra- 
fikodventures, komplexe Sıra- 
tegiespiele und alle Arten von 
Spielen mit recheninnensiver 
Vektorgrafik. Wenn man es ge: 
nav nimmt, ist der Amiga 
nämlich nur für das schnelle 
Verschieben von Bimaps und 
Sprites geeignet - vom guten 
Stereosound mal abgesehen. 
‚Außerdem gibt es auch Bit- 
map:orientierte PC-Spiele, um 
ie Sie jeder Amigo-Spieler 
beneidet, ich sage nur: Wing 
Commander 2 und sei 
Ioffenlich bald erhälticher 
Nachfolger Privateer. 

Eine PC-Version Ihres Favoriten 
"Blood Money” habe ich leider 
noch nicht gesehen, und auch 
bei den anderen Tıeln muß ich 
Dich enttäuschen; zumindest in 
den letzten beiden Jchren sind 
imir davon keine PC-Versionen 
untergekommen, ebenso wenig 
wie ein auf PC-Konvertierun- 
gen speziliiete Spielevor- 
trieb. 


PD 


Ab nos möche ihn in 
dickes Kompliment machen. Ei 
ne fochlich gute Zeitschrift mit 
großem Inhalt und einer Spie- 
diskeite für nur DM 4,st schon 
toll und superpreiswert. Die. 
einzige Änderung, über die ich 
(mich freuen würde, wäre wonn 
Sie Sportspiele etwas mehr 
re würden. Nun 
meine Bitte: Auf Seite 69 der 
Ausgabe 11/92 beschreiben 
‚Sie das “Game Pack VI" und 
geben als Bezugsquelle aber 
nur "PD-Stdio Nümberg” on. 
Da ich mich für die beschrie- 
benen Spiele interessiere, 
möchte ich Sie ben, mir die 
genaue Adresse zu geben, un- 
Yer der ich das Game Pack be- 
stellen kann. 

Vielen Dank im Voraus, 


David Roschke 


zw Ihrer - und auch aus 
anderen Zuschriten merken 
wir, daß die PD & Shoreware- 
Ecke der PC Gomes erfreulich 
großen Anklang bei unseren 
lesern findet. Wenn die ge- 
von Arche dr Vr- 
Iriebsfirmen gewünscht wer- 
den Me neksich gar lah 
Problem, diese in Zukunft im 
Bowarungkaen oda nr 
eigenen kleinen Übersichisto- 
bale mir ebzudnucken. Für ale 
Lese, ie sich für das erwähn 
te Game Pack interessieren, 
hier ober vorerst die ge 
wünschte Adresse: 
Public Domain Studio Nürn- 
berg 
Werdersroße 4 
8500 Nürnberg 20. 
1el.:09 11/5363 36 


SOUNDKARTEN 
DSCHUNGEL 


V 


Erst einmal Glückwunsch zu Ih- 
rer tollen Zeitschrift. I derer 
sten Ausgabe sahen die 
Screenshots ja noch ganz 
schön gemein aus, das hat sich 
um je gotseidenk mit der neu- 
en Ausgabe geändert, und 


rd hflich bibhalen, 
So, genug von Lob und Tadel, 
Tem meinen ieh. Vor 
kurzem verkaufe ich meinen 
Amiga 2000, um auf einen 
486er umzusteigen. Da ich ein 
Fan von fetzigem Sound und 
starken Effekten bin, war ich 
sehr gespannt auf.die PC- 
Soundkarten, speziell auf die 
viel umwörbene Soundblaster 
2.0. Als ich diese aber bei 
einem Freund probehörte, 
wurde ich heftig enttäuscht. 
Anstalt Hörgenuß, plätschert 
einem nur eher mittelmäßiger 
Monosound um die Amigo- 
Soundehip verwöhnten Ohren. 
Wenn man jetz die anderen 
Karten ausgrenz, die den 
schwachen] Soundblaster- 
Standard emulieren (Sound 
Galaxy, VGA Stereo FX, Thun- 
der Board usw. bleiben 
gentlich nur zwei übr 
aus diesem Kreis hervorste- 
chen. Das wäre zum einen die 
Roland LAPC-1, mit ihrem 32 
‚Stereostimmen, aber leider feh- 
‚Fähigkeiten, 

lie Adlib Gold 


pling. Nun ist mir leider nicht 
bekannt, ob Programme bzw. 
Seiler ch den Ad So 
dard unterstützen, auch die 
Gold 1000 ausreizen? Oder 
ob sie dann lediglich die allen 
11 Mono-Kanäle der Vorgän- 
gerversion emulieren. Zum on- 
‚deren höne Ich gerne erfahren, 
eb, wenn man parallel zur Ro- 
Iond LAPC-1 eine sompling- 
föhige Karte installiert, dies 
von Spielen unterstützt wird. 
Dos heit, wird die Musik 
‚dann von der Roland über- 
nommen, und die Sprachauge- 
be von der anderen? Ih helle, 
Sie helfen mir, ehwos Licht in 
den Soundbreter-Dschungel 
(uf dem PC zu bringen. 


Scche Däling 


Alk kvem Schriben su 
entnehmen, daß Sie sich 
bereits eingehend mit dem 
‚Thema Soundkarten auseinan- 
dergesetzt haben. Als Anwen: 
der, der seinen privelen PC 
usschließlich zum Arbeiten 
und gelogenlich für ein paor 
Spiele benutzt, muß ich Ihnen 
sagen, daß ich mit meiner So- 


LESERBRIEFE 


undbloster Karte, die ich in- 
zwischen fast seit einem Jahr 
einsetze, eigentlich ganz zu- 
frieden bin. Vielleicht hat Ihnen 
Ihr Bekannter beim ersten Pro- 
behören je auch kein geeigne- 
1es Spiel vorgeführt. Unzer Tip: 
Lassen se sich einmal die Mu: 


vorspilen, und vieleicht wer- 
den Sie Ihre Meinung über die- 
se preiswerte Soundkarte än- 
dem 
Wenn Sie natürlich zu den 
Klang-Perfektionisten oder gar 
zu den Hobby-Musikern unter 
den PC-Anwendern gehören, 
vergessen Sie bite den | 
Satz. In diesem Fall würde ic 
Ihnen totsächlich den Kaufei- 
"er ganz anderen Saundkarte 
empfehlen. Wenn man es ge- 
nau nimmt, sind es nicht nur 
zwei, sondern sogar drei Kar- 
ten, die aus dem erwähnten 
‚Allerlei herausstechen: Die bei- 
den, die Sie bereits erwähnten 
und die etwos jüngere (und 
noch bessere) Roland SCC-1. 
Sowohl die SCC-1, ol auch 
die LAPC-] verfügen über Mi- 
und FM-Synihesizer-Föhig 
keiten, die das preisiche Mit. 
Hefe von Soundblaster bis 
Thunderßoerd gehörig in den 
Schatten stellen. Rein hard- 
waremäßig steht auch einer 
Poorung zweier Soundkarten 
innerhalb ihres Systems nicht 
im Weg, denn die Roland-Kar- 
ten beispielweise verfügen 
Al DadanthnetuprAdren- 
son, die sich mit denen der 
meisten anderen Karten nicht 
überschneiden. Am besten be- 
dient wären Sie dabei mit ei- 
ner Kombination aus SCC-1 
und Adlib Gold 1000; bei 
neueren Spielen, die eine ge- 
Hrenne Einstellung von. 
und Digi-Effekten unterstütze 
könnten Sie das jeweils Beste 
us beiden Karten herausho- 
len, Mit dieser Lösung liegen 
Sie dann ober auch in einer 
entsprechend hohen Preisregi- 
on (ca. DM 1400, 


ysoBLuns [I 


Kürzlich habe ich mir das Heft 
"PC Gomes 11/92 gekauft. Ei- 


ner der Hauptbeweggründe 
dafür wer die beiliegende Dis- 


kette. Ich habe das Spiel "Go- 
fin 2" euch gleich installiert 
und os verlief alles erfolgreich. 
Non store ich das Programm 
‚mit der von Ihnen ongegebe- 
‚nen Datei "GO.BAT”. Ich fand 
‚auch schnell heraus, wie man 
die beiden Figuren bewegt, 
Durch mehrmaliges Probieren 
fand ich nach heraus, wie 
Winkle auf des Dach kommt, 
wie er Blumen it und wie man. 
sich zwischen dem ersten und 
zweiten Bild hin und her be- 
wegt. Das war leider auch 
‚schon alles. Ich würde Sie des- 
halb bitten, mir nähere Erläute 
ungen zum Spiel zukommen 
zu losen, denn ich finde des 
Spiel, auch wenn es nur eine 
Demo-Version ist, viel zu scho- 
de, um nicht gespielt zu wer- 
Fe ‚gespi 


Daniel Pfeifer 


Äh im secret Whisger 
dieser Ausgabe finden Sie ein 
poor Tips, mit denen eigenfich 
alle Ihre Fragen zu Goblins 2 
beantwortet sein müßten. Aber 
Vorsicht - wenn Sie den 
ganzen Spaß on der Lösung 
des Demos haben möchten, 
dann Iesen Sie nur bis zu der 


Stelle, an der Sie fesistecken! 


ALLE WEGE 
FÜHREN NACH 


ROM 
v 


Ich habe mir soeben Ihre 
zweite Ausgabe gekauf und 
ee, 
geht sogar soweit, daßich 
nichts Negatives auszusetzen 
habe - und das will etwas 
heißen. Um auf den Brief in 
11792 vo Kl Himar u 
‚men: Horvorragende Idse, 
de CD-ROM Ecke Vor olen, 
weil die meisten Programme 
simple Umsetzungen der 
Diskeitenversion sind, und der 
geneigte Käufer sich nicht un- 
informiert zur Anschaffung 
entschließen kann. Auch eine 
Vorschau wöre ganz nett, denn. 
wie Sie schen geschrieben 
haben, gehört die Zukunft oh- 
ne Zweifel den CDs! Natürlich 
besitz ich ein CD-ROM -Louf- 
werk und bin begeistert von 
dessen Möglichkeiten. Sicher 


lich ist die CD bei weitem noch 
nicht ausgenükzt, aber was 
‚schon zu sehen ist, würde auch 
ls normales Spiel alle 
Dimensionen sprengen. 50, 
das war os eigentlich, Übri- 
‚gens, auch Ihr Bericht über die 
LAPC-1 wor sehr gelungen, 


Daniel Furger 


Äh Horzichen Dank für 
das Lob. Dem ist eigentlich nur 
hinzuzufügen, daß wir bereit 
mit Eifer dabei sind, unsere Re- 
dakion mit CD-ROM-Laufwer- 
ken aufzurüsten. Die vorge- 
schlagene CD-ROM-Ecke wird 
wahrscheinlich schon sehr bald 
konkrete Formen annehmen. 


WBIES unD DAS 


Sehr geehrte Damen und 
Herren ich kaufe Ihre Zeit 
schrift zwar zum ersten Mal, 
fd ie ber ta schn 
Per. Vor allem wegen des gün- 
Bigen Preis, und ea auch 
Shareware-Berichte vorkom- 
men. Jetzt hä ich auch noch 
ein poor Fragen on Sie: 
1. Warum erscheint PC-Games 
immer ein poor Tage später, 
le 
Ausgabe angegebanen Ter- 
min? 
2. In Ausgabe 11/92 schrei- 
ben Sie (auf Seite 69), daß im 
Same Fack 0 Marıo Bros. onı- 
halten ist. Gibt es dieses Spiel 
uch einzeln? 
3. Stimmt es, doß es schon 
beldindon Jones 5 geben 
wird® 
Viele Grüße von: 

Jens Börner 


ya ‚Sie unsere Zeitschrift 
zum ersten Mal kauften, und 
dann sofort einen Leserbrief 
schrieben, verdient besondere 
Beachtung. Das die PC-Games 
später als angekündigt in 
Ihrem Zeitschriftenladen 
erchein, is olenbar ein ro 
le des Vertriebswoges. Wir 
fühlen uns gänzlich unschul- 
dig! Aber dennoch werden wir 
die Sache im Auge behalten 
Wir hoffen, daß es sich dabei 
um einen Einzelfall handel 
Mario gibt es natürlich nicht 
nur im “Game Pack“, sondern 


auch einzeln. Jeder gute PD- 
Händler solle Ihnen de weiter 
helfen können. Ob es bald In- 
dy 5 gaben wird, wäre eine 
Frage Für ein Orakel, daß wir 
leider nicht unser Eigen nen- 
non. Zu vermuten wäre es 
‚schon, aber das letzte Wort ist 
hier noch nich gesprochen. 
Von “bald" kann jedoch keine 
Rode sin 


v SOUND 
BLASTER 
Hallo Leute, 
zu Beginn erst einmal hrali- 
chen Glückwunsch für den er 
Tolgverheißfenden Stort Eures 
Magazins, Die Konzeption ist 
Euch wirklich prima gelungen. 
(wahrscheinlich fängt ost jeder 
Leserbrief so an, aber man 
hört es doch immer wieder 
gerne, gell). Doch nun zu 
meinem Anliegen! 
Ich habe in meinem PC eine 
Soundblaster Pro-Korte und 
möchte mir in nächster Zeit ein 
CD-Rom Laufwerk anschaffen 
Kann ich jedes beliebige ein-, 
bauen, oder bin ich auf ei 
Laufwerk von "Creative Labs” 
festgelegt? Gibt es auch extr- 
no Laufwerke, da ich technisch 
nicht sonderlich bewandert bin 
und mir den Einbau sparen 
möchtet 
Das wars vorlaufig. ich freue 
mich schon auf die nächste 
Ausgabe und wünsche Euch 
weiterhin viel Erfog, 
Mit freundlichen Grüßen: 
‚Guido Hennemann 


Ab An einen Saundite 
kann man eigenlich nur ein 
Laufwerk von “Crative Labs” 
anschließen, obwohl die 
Schitstlle doch sehr nach AT 
Bus aussieht. Ich sche darin 
ober keinen Nachteil! Diese 
Laufwerke sind für ca. 600 DM 
zu haben und brauchen sich 
vor Produkten der Konkurrenz. 
icht zu verstecken. Zudem ist 
dos SB-Laufwerk auch dos Ei 
zige, daß Audio-Tracks über 
die Soundkarte wiedergeben 
kann. Andere CD-Laufwerke. 
benötigen dazu immer das 
borühmte zweite Kabel zur Ste 
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reoanlage. Sollten meine irgendwann irgendwo dazu Die PC Games Coverdisk 1/93 

Infermationen nich mehr ganz einmal etwos zu lesen. x 

aktuell si, Iseichmich Mi freundlichen Grüßen: So geht's... 

gern eines Besseren belchren. Bm 

Externe laufwerkegibtes PS. His ne kann nur eos gspieh werden, dß heiß, Sie müssen 
zwar, doch 1. nicht von "Creo- Bei ev. Veröffentlichung bite | die Dumociskeentwader ou is HD-Dikete oder Ihre Fsplahe en 
He lab”, 2,sind sie bszän keine Namen, de mir siens _  pocken Außerdem muß hr Rchner mit einer VGA Grlik Kae und 
ever! Da sollte man sich schon Arbeitgeber die private Nut- _ mindestens einem 80286 Prozessor ousgerüste sein. Um dos Spiel kauf 
fragen, ob sich der Boutelauf- zung nicht gestaie it. Aber  Khigzu machen, gehen Ss bie folgendermaßen vr [er wird nge- 
wand nicht lohnt, zumal er ei- ich meine, wenn ich nur Orgi- nommen: Laufwerk a ist das 3 1/2 Zoll-Loufwerk und Laufwerk c ist die 
genlich sehr einfoch is, nach- _nal-Software benutze, konn Feel 

dem man die Hemmachranke _ doch nichts passieren, oder? 

überwunden und den Rechner HE 


D> = wochen Sie den Zugrfpiod ou des Diskonenlauhrek 


erst einmal offen hat. Für die 
ganz Änglichen it jeder Mk zmorkimen und mi folgendem DOS-Beishl 
re Computeoden och ren ir kine Racer ed a: (+ Entortaste) 
einen Einbauservice on. fung geben, aber es würde uns | 2. Nun können Sie "History line” oufihre 
eg » Fesplate oder eine formatiert, leer, 3 1/2 Zll 
ber die private Nutzung defi- HD-Diskete kopieren 
h 4 nieren will. Föngt das erst beim | o]Covendk af HD-Dikeie 
NOTEBOOK loden von Programmen on, | ERSTE etertunte), 
die zum spielen programmiert BlCovrdik od Fesplote: 


Gergahbeichhkh Yard ind, oa hn ba 
rchstudiert, und ich kann Ih- der \möchtigen Verwen- 

fen sogen: geältmit,gutge- dung von Bildschrmachenerf DD 4 Um dos Spez orten, geben Sie bei 

macht; von Stil, von der Schrei- Und wie will er das kontrollie- ‚entsprechendem Plod bite folgendes ein: 

befergerm chip zrichen rn Un am wort HL 14-18.0x0 (+ Entertaste) 

rockenen User-Mogazinen Nutz ich das Gerö durch pci ı 

und den kunterbunlen Game- _ vate Nutzung schneller bt | Wir übernehmen Goranti,... 

Zeitschrien. Auch die Cover Sehr myakeriös diese Angele- | daß eds Coverdik unser Han in eine inwondhien und kuflähigen 
Dükgelil mir ausgezeichnet, genheil Zusond verlaßt Selten doch einmal Probleme, welcher Art auch immer, 
‚wenn auch Steinchen schieben Doch kommen wir zu Ihrem ei- | Cuffreten, bien wir Sie die Diskette zuerst einmal auf einem anderen PC 


% = = auszuprobieren. Stellen Sie hest, dal) jetzt immer noch die gleichen Pro- 
ficht unbedingt zu meinen be-  gentichen Anliegen. Sicher ist | lee braun: ao Kilen Si bite der ebaechcien Caupan ann Kaben 
vorzplen Spin gehört, hr book uningeschränd ed Fan rund ragen 

Und domit komme ich auch nutzbar, aber... ir 


gleich zu mir: Ich bin 42 Jahre _ Der Markt verlangt nach im- 

al, ako nicht unbedingt ihre mer 

Zielgruppe. Durch den Amigo und immer mehr Grafik. Das. 

meines Sohnesbinichzum hat nairlich Folgen. Die ersten 

‚Computer-Spiele-Fan gewor- Programme werden wohl jetzt 

den. Inzwischen orbeit ich mit schon nicht mehr ouf Ihre Fest“ 

‚eine 386er Notebook, 2MB, platte passen. Man denke da 

40 MB Festplatte, davon co. nur einmal on Wing Comman- 

20 MB mit ifischer der Il, um nur ein Beispiel zu 

‚Software, DOS 5.0, kein Win- nennen. 

dows, aber für die Arbeit am _ Momentan können Sie zwar 

Schreibtisch ein zusätzlicher nahezu jedes Programm auf 

GA-Monitr und ein Track rem Naabook nutzen, doch 
es gibt Ausnahmen. Und diese. 

el ee Garni PC Games Cmerdk 1/93 

‚Spiele ausgebe: Wie gut kann häufiger werden (links 386 Die Vervielläligung unserer Diskelten unterliegt einer strengen 

man so ein Gerät für Spiele Pro bendiigt zB unbedingt eine | | Gvotkonrle. Se demech einmal eins Disk rich oufihig 

nutzen? Ich denke da vorallem Super-VGA-Karte usw.) Das | ein, einfach den Gornfieschein oufülen, quschniden, auf eine, 

an Strategie - und Adventure- ist jedoch ein Problem, daß sie || Peuarte kleben und abschicken an: 

‚Spiele, z.B. Kathedrale, Mon- mir vielen Usern teilen werden,  COMPUTEC Verlog GmbH & Co. KG: 

key Island, Indiana Jones, und die wenigsten davon besit- Reklamation PC Games. 

ion u, Und wie ieami, zen in Naebok. In derhav: a 

Simulationen a’ la Microprose® igen Zeit einen Computer als, Nümberg 

Was kann man erwarten? zukunfissicher zu bezeichnen, || S® halle umgehend Enotz. 

Wo müssen Abstriche gemacht wage ich schon nicht mehr. 

werden? Was geht nicht? In 

Hinblick auf die hohen Ver- 

kaufszahlen von Notebooks. = 

könnte ich mir denken, daß 

dies auch ondere User inter- 

essirt. Ich würde mich freuen, 


HOT TOPS 


Und hier die Programme, die die Redaktion 
diesen Monat mit dem PC Games AWARD 
ausgezeichnet hat. 


C © Alone in the Dark 
Das Geisteradventure für einsame Nächte 
" _ @ Might & Magie 4 - Clouds of Xeen 
Das "De Luxe"-Rollenspiel 
@ King's Quest 6 
Die märchenhafte Fantasywelt 
© Task Force 1942 
Die professionelle Flottensimulation 


© F15 Strike Eagle Ill 
Der neue Referenz- Flugsimulator 


@ David Leadbetters Golf 


Br Ir eg. Der neue Golfspaß 


Arcade Action Strategie 
Dymablaster mamma History Line 1914-1918 88% 
Grand Prix Unlimited «un Mega Lo Mania... 81% 
Manlis u Laser Squad nn B0% 
First Samural unsern Grandmaster CNESS «u... 79% 
Rampart 
Simulation 
Beat ‘em Up F15 Strike Eagle 3 92% 
Double Dragon II. a Task Force 1942. = 83% 
ATAC. 80% 
Jump 'n Run Jimmy Wites Whirwind Snooker 76% 
Hier finden Sie Eit $5 4 B17 Flying Fortress. 69% 
aktuellen Verka: Risky Woods. ee 
Charts, die roprü- | Wizkiduen 2 Bolenepit 
AT Mann 2% 
sontativ für die ge- | „aventure Quest for Glory 3 90% 
samte Bundesropu- | Alone in the Dark... x Might & Magic 4-Clouds of Xeen ..88% 
blik monatlich von | The Lost Files of Sherlock Holmes... The Summoning 82% 
ee King’s Quest 6. Wizardry 7 
ernitiolt werden. | TneLsgendct Kyrandia - Book 1. Crusaders of the Dark Savant.....82% 
Darüberhinaus sind x Sportspiel 
Textadventure Links 386 pro 23% 
Spellcasting 301: Springbreak. Hardball Il 35% 
Hexuma David Leadbetters Gall... 32% 
TV Sports BoxiNQ nun 1% 
Denkspiel Summer Challenge... 78% 
Oxyd nn : 
aktualisiert werden. | Goblins 2 The Prince Buflon..... Wirtschaftssimulation 


BOSN OVSL ee rungen 1869... 74% 
HK Mahjong Pro«esn Multi Player Socoer Manager....26% 
Tiny Skweeks. 


‚ermittelt von Media Control 


Indiana Jones IV 
Lucasfilm/5.Monat 


Monkey Island II 


Lucasfilm/11.Monat 


1869 
Max Design/3.Monat 


Der Patrizier 
‚Ascon/4.Monat 


Links 386 Pro 
US Gold/2.Monat 


Falcon 3.0 
Spectrum Holobyte/9.Monat 


Civilization 
Microprose/11.Monat 


Gunship 2000 
en, 13..Monat 


Wizardı 
Sir Tech/1. Mi 


Bundeslige M Manager Pro 


In Monatsfrist durchgestartet bis in die 
Verkaufs-Top Ten: Wizardry 7 - The 
Crusaders of the Dark Savant 


Du möchtest brennend ein 
"PC GAMES " Abo ? - Kein Problem. 
Wunschzettel ausschneiden und dem 
"Weihnachtsmann" unauffällig zukommen 
lassen. 
< 


‚Lieber Weihnachtsmann... 
„, Ich wünsche mir ein Abo von "PC GAMES" 


DDP a, ion wit-PC GAMES verschenken (monaticher } 
Pre DM 50) und van | 


Umerschrt 


Widersbelhrung: ch kann mine Besttungimerhatvon 14 
Tagen irn. De Fri gr, nr ir 

chi abansandt wc in da imven 

De esindrung dem Vaag man sie As m 


2 Unersc 


ee . — 


> 
Ausfüllen und ob on den 
COMPUTEC VERLAG, Vertriebsservice, Postfach, 
8500 Nürnberg 1 


Widerntbelehreng: ch kann meine Bestlung Inertab on 14 
Tagen wider AR gewa,wonn der Wer 
echt abgesndt wii bin dama einverstanden, da Post 
[einer Adesndeung dem Vartg mar na Acht mitt 
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Shadow of the Comet 


Infogrames knüpft an den Erfolg von Eternam 
an und bringt nun mit “Shadow of the Comet” 
ein wahrscheinlich aufsehenerregendes Spiel. 


Inder Rolle von Jchn T.Car- _ herum zu tragen. Allen voran 
Hergiltes, einem asrologi- die Familie Whaleley, die von 
schen Phänomen auf die einer besonders merkwürdigen 

Spur zu kommen. Jahre zuvor Aura begleitet wird, Im weile- 

machte der Wissenschafler ren Verlauf seiner Nachfor- 

ord Boleskine eine Ent- schungen entdeckt er dann 
deckung die ihn in den Wah- einen ominösen, schrecklichen 
sinn trieb und kurze Zeit später Kult. Demnach sollen die An 
as Leben kostete. Seine Auf- gehörigen dieses Klles unter 
zeichnungen gerieten dabei in Leitung eines eigentlich bereits 

Vergessenheit 

In Isthmuth, dem 

Ort der Beobach“ 

ungen, angekom- 

men enipuppt sich 
die lindliche Idylle 

für unseren John T. 

Carter sehr schnell 

als rügerisch. Ir- 

gendwie scheint 
hier jeder sein 

‚Geheimnis mit sich 


ternams 
zweiter 


toten indianischen 
Hexer, grausame 
Gölter beschwören 
und onbeten, auf 
daß ich diese noch 
einmal, wie bereils 
vor Tausenden von 
Johren, auf.der Erde ansie- _ beitte ein fünfköpfiges Team 
deln. Geschehen sol dies alles, ein packendes Adventure für 
so sieht es im Necronomicon, einsame Stunden, welches uns 
dem Buch der Verdammten, Anfang 1993 zugänglich sein 
geschrieben, wenn emeuteine dürfe. 

(ganz besondere Sternenkon Thorsten Szameitat 
selletion erreich is. Manch 


ee PREVIEW 


uns danken, wenn wir unsere  EITSERTEITETEITETG 
‚Angst überwinden, um den [| _ <=: DM 120. | 


Fluch einfürallemal aufzuheben. HERSTELLER 

und so.den Frieden aufErden 1 Infogrameszrrr] 
zu bewahren. Unter der Lei- MUSTER von 

Bag von Nabe air 
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Entity 


Die Rückkehr 


In den letzten Zügen liegt, Seen zu betrachten oder ok 
on ihrer Sie gegen des 
was am Ende 1,7 MB ER 


Grafikon und ca. 1MB an ‚Fünf Welten und fünf Zeiten 
Sound und Effekten auf- Bogen vor nen. Jada dirch 


weisen kann. Entity könnte Be 
sich zum nächsten großen wohne Jump n Run n Shoc! 
Erfolg für das französische You alu he nen 
Softwarehaus Loriciel ent- chenden Bonussücke einzu 
wickeln, die momentan mit Zn hebsan 
“Best of the Best” bestens RR En = 
vertreten sind. Birnaler zu nern, da 
der Programmierer David Fr 
|: der Blüte seiner Zeit, war  nandes (24 Jahre) hier einige 


[es für den großen Magier seiner Phantasien ausgelebt 
kein Problem, des Monster hat, was an der ein oder ande: 
Entiy in seine Schronken zu. ren, unverbesserlichen Selle si 
weisen. Doch nun, wo sein Lo-  cherlich wiedereinmel Anlaß 
benslicht kaum nach fx zur Kritik sein dürfe. Doch 
da sieht Entty seine Zeit ge- daran sale man sich nicht 
kommen. Doch um der Gefohr _ stören. Enliy sieht gut aus, 
nicht völlig wehr- und hilflos kingt gut und dürfie ab Januar 
gegenüber zu stehen, ruftder 1993 erhählich sein. 
Dahinsichende die vollbusige Thorsten Szameitat It 
‚Anıhemis ans Sterbebeit. Diese, 
soll übrigens in der deutschen 
Version ewas anischärh, 
sprich weniger hreizügig ge- 
kleidet werden. Nun legt es on 


Entity bietet vielversprechende Avı Da en Sn ten 


für das PC Shoot ‘om up-Genre. noch, den Blick auf das Un: 
(Amiga Screenshots) wirkliche fixiert, tatenlos den 


Whale's Voyage 


Neues 


von meo 


Schätzungsweise vier HD-Disket- 
ten werden nötig sein, um diese 
Mischung aus Rollenspiel und 
Handelssimulation an den Endkun- 


och dafür kann man sich 

Jdann als Kopitän der 

Whale auf acht verschie 
denen Planeten bewegen, um 
schavon, sich unterhalten, ge 
gebenenfalls schlagen oder 
einfach auch nur seiner eigent 
Kieser 
und handeln. Und das mit den 
verschiedensten Waren. Denn 
nur wer ein kaufmönnisches 
Geschick entwickelt, dr ist im 
weiteren Verlauf des Spieles 
uch in der Lage sein Roum 
schiff für die kommenden Mis- 
sionen entsprechend auszurü: 
sten. Ziel aller Aktionen ist es, 
die aufgrund der strukturellen 
Wondelungen in den Berei 
hen Wirtschaft und Politik, ins 
‚Abseits gedrängte Erde, sauer 
stoffechnisch wieder zu rege 
erieren. Seit dem Jahre 2087, 
nur Optimisten glauben zu 
hoffen, es würde noch so la- 
ge daveren, wird die Erde wie 
wir sie konnen "künstich beot 
mer”. Ähnlich wie in Arnis. Te 
hell Recall, lebt die Menschheit 
unter iesigen Glaskuppeln, de 
die notürliche Biomasse nicht 
mehr in der Loge war, in aus 
reichendem Maße Sauerstoff 
zu produzieren 


den weitergeben zu können. 


Charaktervolle 
Handels- 
simulation 


Also eine durchaus nochvoll 
ziehbare Aufgebensellung, 

die sich komplett via Joystick 
oder Cursortosten bewälligen 
Ißı. Ungewohnte Klänge er- 
reichen uns über ein neues 
Musiksystem, welches on vielen 
Stellen den 3D-Eindruck des ei 
gentichen Spiels noch unter- 
streicht. Der vorraussichliche 
Speicherbedarf wird sich im 
Rahmen von fünf bis ach! MB 
bewogen, wobei Soundblaster 
und Adtib unterstützt werden. 
Erreichen wird uns das Ganze 
in der Volversion Mite Janvor. 
Dann könnt ihr Euch auch auf 
die ersten spielbaren Levels, in 
Form der Coverdisk, freuen, 


Thorsten Szameitot Il 
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PREIS It. Hersteller 
[| _ ca. om ı00.- | 


HERSTELLER 


MUSTER von 
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Harrier Jump Jet 
Senkrechtstarter 


Mit einem völlig neuprogrammier- 
ten Grafiksystem wartet Micro- 
prose bei der Jagdbombersimulati- 
on Harrier Jump Jet auf. 


ie speziell für den Tie- 
D: geschriebenen Rou- 

Tinen ermöglichen selbst 
auf einem longsomen 3B6er 
‚außergewöhnlich schnelle und 
deteilreiche Landschaftsdersel 
lungen, die dos Durchfiegen 
von Gebirgsschluchten wirklich. 


deckt zu werden sole er sch 
im Tieflug nähern (seiiche, 
Aussicht genießen] und dann 
(ie Bombenlast ins Ziel brin- 
‚gon (Feuerwerk befrachten) 
Doch auch Liebhaber des Dog 
fight kommen bai Harrier Jump 
Jet nicht zu kurz, denn die. 


(ülemberaubend machen: Drogenmalia der nahen Zu 
Durch nahilose Farbverläufe ist kunfı besitzt ebenfalls Kampf 
die Polygongrafik kaum noch Flugzeuge mit bestens ausgebil 
als solche zu eten Piloten. 
erkennen. Für Mit Horrier 
ie möglichst entfornt sich 
wirklichkeitsge Microprose 
{reue Simulation weiter von 
von Cockpit, dem hochkom- 
Flugzeug und plizierten Fal- 
Flugverhalten con 3.0 und 
der beiden Har- macht einen 


riermodelle GR 7 und Av-8B 
wurden zwei Piloten der Royal 
Air Foren engagiert 


großen Schrit in Richtung 
Spielborkeit und Spiepoß. 
Sollte sich in der Verkaufsversi 
on nicht viel von dem bisher 
Gesehenen verändert haben, 
so könnte Harrer die bessere, 
‚Alternative sein. 


Viel zu sehen 


Da durch die anderen Micro- 
prose-Produkte FI, 817 usw. 
der Welfrieden hinreichend 
gesichert ist, bleibt dem Har 
vierpileten nur noch die Aufge- 
be, sich in der Drogenjagd zu 
engagieren. In weiläuigen 
Gebieten, wie zum Beispiel 
Hong Kong oder dem Nord- 
kop muß er die schwer bewoff 
nete Drogenindustrie bekömp- 
fon. Um möglichst spät ont 


Harald Wagner IM 
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The Legacy 
Grausiges 
Vermächtnis 


Microprose genießt nicht nur wegen 
der gewöhnlich hervorragenden 
Qualität einen sehr guten Ruf, son- 
dern ist auch für revolutionäre 
Spielideen bekannt, wi 
Produkt “The Legacy” 
Mal bestätigt. 


einen direkt 
ins Gesche 
hen. Bei i- 
nem derart 
mystischen 
Hintergrund 
darfein 
guies Ma 
giesysem 
notürlich 
nicht fehlen, 
viele Zaubersprüche, von de: 
nen die meisten erst mit der 
tor dem Tiel The Haun- _ Zeit erlernt werden, entfesaln 
1ed House” erscheinen, der unglaubliche arkanische Kräf 
ucheine gewisse Ausoge ie 

Über die Story gibt, doch aus 

unerfindlichen Gründen wurde 

der Name gewechsel. 

Da erbt man doch glatt ein 
jonzes Haus, und gleich wos 
ür eines! Nach dem Hinweg- 

A ee 

ter, ist.der Spieler Eigentümer 


erst solle dieses Acion- 
Tess un 


Rätsel über 
Rätsel... 


Der wohl wicligste Part eines 
solchen Spiels sind knifflige 
Aue ‚deren Lösung lo- 
isch und nicht nur durch Zu: 
fall erreichbar sein sollte. Lout 
Hersteller wartet eine ganze 
Reihe Knobelnüsse derauf ge 
knackt zu werden. Viele Infor- 
mationen hierfür können zahl 
reiche mehr oder weniger 
freundlich gesinnte Charaktere. 
geben, die einem so nach und 
nach über den Weg laufen 


eines. ee Herrenhau- 
ses. Dort angekommen schla- 
‚gen jedoch die Türen hinter 
ihm zu; und dos ist nicht die 

Ietzte böse Überraschung, 


Mieroprose zeigt mit The Le- 
‚gacy‘, wie man 3D-Grafik mit 
dem einfachen 90°-Drehungs 
system auch heute noch über: 
zeugend unsetzen kann. Die 
komplexere Vorionte Ulime, 
Underworlds würde noch mehr 
Platz jetzt schon mehr als 
20MB) auf der Hardalisk beon- 
spruchen. Digitalisierte Anima- 
tionen der humaneiden Mon- 
ster sowie gespenstischer 
Sound erhöhen nicht nur den 
enormen Spielspaß, sondern 


‚Alexander Geltenporh I 


DER DOPPELPACK 
IM TEST} 


Wer jetzt PC GAMES testet, erhält die 
nächste Ausgabe kostenlos - damit 
Sie überprüfen können, ob wir auch 


halten, was wir mit blumigen Worten 
versprechen: 


- kostenlose Zustellung, 
die Portogebühren 
übernehmen wir 

- frühzeitiger Versand, 

dadurch haben Sie die 

aktuelle Ausgabe meist 
schneller als alle anderen 


Und sollte Ihnen PC GAMES 
aus irgendeinem Grund 
nicht gefallen, schicken 
Sie uns einfach eine 
Postkarte - Ihr Testexem- 
plar dürfen Sie natürlich 
trotzdem behalten, so 
‚oder so. 
‚Ansonsten erhalten Sie 
dann Monat für Ich erhalte die nöchstmögliche Ausgabe kostenlos, und kann mich dann zwei Wochen lang entscheiden, 
er ob ich PC GAMES weiter im Abonnement zum Vorzugspreis von DM 79,/lahr beziehen möchte. Die 
Monat Ihre persönliche | Frari gewahrt, wenn der Widerufechtziig abgesuch wir 
Ausgabe mit Diskette, 
vollgepackt mit aktuellen 


Name, Vorname 


i Straße, Hausnummer 
Spieletests, News, Neu- | 712 Wohen 
vorstellungen, Teckmnanner, 

. B t Inerschrit oder 
Tips&Tricks, Komplettlö- | Unerschrit des 
Erzichungsberechfigten 

sungen und..... 
Das alles gibt es noch Ich versichere mit meiner Unterschrift, daß ich das 18.lebensjahr vollendet habe. 


Widerrufsbelchrung: Diese Besellung kann innerhalb von 14 Togen schrilich widerrufen werden bei 


zum günstigen Vorzugs- 
preis von nur DM 79,- 
pro Jahr. 


Computec Verlag GmbH & Co. KG, Vertriebsservice, Postfach, 8500 Nümberg 1 


Die Frist is gewahrt, wenn der Widorruf rechtzeitig obgesandt wird, 


Erziehungsberechtigten 
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Seite ElDora- 
dos eine myst- 


i | sche Reise, 

durch Raum und Zeit unternehmen. Ein multmedioles Aion-Ad 
venture, dos zumindest Ihre Augen und Ohren verwöhnen wird 
Das Disney-Imperium hateineneve Stunt Island 
Traumwelt geschaffen. Dos Kulissen- 
Eiland dient als Filmset, - 
‚auf dem Sie in den har- 
Ten Job eines Sunlmans 
schlüpfen und se in den 
Genuß dutzender von . 


Simulatoren, aber auch 
skurrilen Szenedrehs. 
kommen...Cutl 


RoboCop 3 


Oesan prösentiert den Nachschlag zum Film. In einem Adventu- 
re oder Arcade-Game konnen Sie im Biechanzug Motor City von 
den Splofterpunks befreien oder 

gegen ausgerastete Roboteinhei- 

ten kämpfen. Schnelle Vektor 

grafik und interessante Effekte 

lassen hoffe. 


In der nächsten Ausgabe können wir Ihnen zwei Leckerbissen 
; bieten. 

i ‚Zum Einen geben wir einen umfassenden Überblick über die 
'schi n- Meisterwerke der Spielsoftware aus George Lucas’ Edolschmie 
de. Zum Andern bringen wir Neuigkeiten und Interviews über 
anstehende Projekte direkt aus der Skywalker Ranch. 
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